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B.Sc. Wirtschaftsmathematik:

Aktuelle Informationen zum Studium finden Sie auf der Studiengangs-Seite der Fakultét fiir Mathematik und Informatik:
www.fmi.uni-jena.de/wmb

Den Modulkatalog mit der Zuordnung der Module in die Konten laut Studienordnung und Musterstudienplan finden Sie hier:
www.fmi.uni-jena.de/wmb-module
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Modul BW10.1 Basismodul Operations Management

Modulcode

BW10.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Operations Management

Modultitel (englisch)

Basic Module Operations Management

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Nils Boysen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte
Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/
Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc.
Psychologie, 320 B.Sc. Erndhrungswissenschaften, 079 M.Sc. Informatik,
128 M.Sc. Physik, 105 B.Sc. Mathematik , 105 M.Sc. Mathematik, 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Operations Management in Sachgiiter- und Dienstleistungsprozessen;
Einflihrung in Beschaffung, Produktion und Distribution und die
wichtigsten Planungsprobleme; Grundlagen in Logistik und Supply Chain
Management; Grundlagen der quantitativen Planung und Optimierung

Lern- und Qualifikationsziele

Lernende kdnnen

+ grundlegende Ansétze zur produktionswirtschaftlichen und
logistischen Gestaltung beschreiben, einordnen und zusammenfassen
und diese im Kontext spezifischer Unternehmen benutzen, miteinander,
kombinieren und modifizieren sowie

+ elementare Analyse und Lésungselemente des Operations
Management beschreiben, einordnen und zusammenfassen, und
diese auf idealtypische Probleme in Unternehmen anwenden und
modifizieren.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (100%) im Priifungszeitraum

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Prédsenzstunden (Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium
(Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium (freiwillige Tutorien,
Priifungsvorbereitung, etc.): 60 h;

Abschliefende Klausur im Priifungszeitraum

Seite 6 von 216

Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Seite 7 von 216

Empfohlene Literatur

Domschke, Wolfgang und Scholl, Armin: Grundlagen der
Betriebswirtschaftslehre, Berlin (in der aktuellen Auflage)

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW10.2 Vertiefungsmodul Operations Management

BW10.2

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Operations Management

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Operations Management

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Nils Boysen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen sind die Inhalte folgender Module: BW10.1/BW10.4
Basismodul Operations Management, BW12.1 Basismodul Mathematik
fiir Wirtschaftswissenschaftler, BW17.1/BW17.4 Basismodul Planung
und Entscheidung, BW30.1 Basismodul Statistik, BW31.2 Basismodul
Einflihrung in die Wirtschaftsinformatik.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,

679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/

Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik,

179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler, 21 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre (Schwerpunkt
Supply Chain Management)*, 181 M.Sc. Wirtschaftspadagogik
(Schwerpunkt Supply Chain Management)*: Wahlpflichtmodul

[* Auf Antrag, falls nicht bereits im Erststudium eingebracht.]

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vertiefung der Problemstellungen und Methoden des Operations
Management; Fallstudien zur Einlibung der Methoden des Operations
Management; Systeme der Produktionsplanung und -steuerung (PPS);
Logistikmanagement; Softwaresysteme des Supply Chain Management;
Optimierungsmethoden zur Lésung von Entscheidungsproblemen des
Operations Management
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Lern- und Qualifikationsziele

Lernende kénnen

+ wesentliche strategische und operative Entscheidungsprobleme
entlang der Wertschopfungskette beschreiben, erfassen und
modifizieren und in einem Modell formalisieren,

« fir Optimierungsmodelle geeignete heuristische und exakte
Losungsverfahren identifizieren, beschrieben und auf grundlegende
Problemstellungen anwenden sowie

« fir wichtige Entscheidungsprobleme des Operations Management
den gesamten Zyklus der quantitativen Planung von der
Problemerkenntnis, liber die Formalisierung und L&sung bis hin
zur Implementierung der Lésung verstehen, modifizieren und auf
(einfache) neue Problemstellungen eigenstandig anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (100%) im Priifungszeitraum

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Prasenzstunden (Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium
(Vorlesungen und Ubungen, Priifungsvorbereitung): 120 h;

AbschlieRende Klausur im Priifungszeitraum

Empfohlene Literatur

Thonemann, Ulrich: Operations Management: Konzepte, Methoden und
Anwendungen, Miinchen (in der aktuellen Auflage)

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW10.3 Seminar Operations Management

BW10.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Operations Management

Modultitel (englisch)

Seminar Operations Management

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Nils Boysen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen sind die Inhalte folgender Module: BW10.1 Basismodul
Operations Management; BW10.2 Vertiefungsmodul Operations
Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Wechselnde Generalthemen aus dem Bereich des Operations
Management; zu dem Generalthema werden wichtige
Entscheidungsprobleme behandelt, fiir die eine Fallstudie zu erarbeiten
und eine Losungsmethode (basierend etwa auf einem Standardsolver,
einer Tabellenkalkulation oder einer Heuristik) zu implementieren ist;
Erarbeitung geeigneter Modellierungs- und Planungsmethoden anhand
der einschlagigen Fachliteratur; Anwendung der Methoden anhand einer
Fallstudie unter Verwendung von Optimierungssoftware

Lern- und Qualifikationsziele

Lernende konnen

+ sich wissenschaftliche Fachtexte (zumeist in Englisch) erarbeiten und
diese verstehen,

+ die Bearbeitung eines Seminarthemas strukturieren sowie geeigneten
Stoff auswahlen und unter Einhaltung wissenschaftlicher Standards
darstellen,

+ die eigenen Erkenntnisse in Form eines wissenschaftlichen Vortrags
und einer schriftlichen Hausarbeit darstellen und dokumentieren,

+ Uber wissenschaftliche Problemstellungen des Operations
Management diskutieren und eine Diskussion leiten,

+ Fallstudien zu Entscheidungsproblemen erfassen und strukturieren
sowie mit Hilfe von Software I6sen.
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Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen

ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Vortrag (40%), Hausarbeit mit Fallstudie (50%), Diskussion und
Diskussionsleitung (10%); jede Teilleistung ist einzeln zu bestehen. Die
Gesamtnote ergibt sich als gewichteter Durchschnitt der Teilnoten. Bei
einer Wiederholung miissen aufgrund wechselnder Seminarthemen alle
Teilleistungen wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Das Seminar findet weitestgehend im Onlineformat statt. Die
Studierenden nehmen ihren Vortrag als Video auf. Die Diskussion erfolgt
nach Absprache (ber ein Video-Konferenztool oder in Prasenz, wobei
die Studierenden die Diskussion leiten. Die schriftliche Hausarbeit

ist nach der Diskussion abzugeben. Zu Beginn des Seminars wird
jeweils angestrebt, den Studierenden eine zum Generalthema passende
Besichtigung eines Unternehmens zu ermdglichen.

Prasenzstunden (ggf. Besichtigung und Diskussion): 30 h; Selbststudium
(Vorbereitung des Vortrags und Erstellung der Softwareldsung in der
ersten Halfte der Vorlesungszeit ca. 80 h; Anfertigung der Seminararbeit
in der zweiten Halfte der Vorlesungszeit bis in die Priifungszeit ca. 70 h):
150 h

Empfohlene Literatur

wird in der Veranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul BW10.5 Vertiefungsmodul Computergestiitzte Planung und Optimierung
Modulcode BW10.5

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Computergestiitzte Planung und Optimierung
Modultitel (englisch) Specialisation Module Computer-Based Planning and Optimization
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse der Programmierung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,

oder Wahlmodul) 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 135h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Unterschiedliche Fallstudien aus dem Bereich des Operations
Management; fiir jede Fallstudie werden Optimierungsmodelle und -
algoritmen vorgestellt; Umsetzung der Algorithmen am Computer mit
Standardsolver und einer Programmiersprache

Lern- und Qualifikationsziele Umsetzen von realen Problemstellungen in formale
Optimierungsmodelle; Fahigkeit zur eigenstdandigen Umsetzung von
Optimierungsverfahren am Computer mit geeigneten Softwaretools

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-minditige Klausur (40 %)
Leistungspunkten (Priifungsform) Vortrag (20 %)

Hausaufgaben (40 %)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch, ggf. Englisch (wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben)
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Modulcode

Modul BW10.6 Vertiefungsmodul Einfiihrung in die Programmierung

BW10.6

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Einfiihrung in die Programmierung

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Introduction to Computer Programming

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Nils Boysen

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Grundlegendes User-Wissen (ber die Benutzung von Computern

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Studienprofile
Business Analytics, Business Information Systems) / Wahlpflichtmodul
(Studienprofile Regelprofil, BWL, VWL, Information and Management
Sciences);

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre
fir Ingenieure und Naturwissenschaftler, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik, 021 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre
(Schwerpunkt Supply Chain Management)*, 277 M.Sc.
Wirtschaftsinformatik*, 181 M.Sc. Wirtschaftspddagogik (Schwerpunkt
Supply Chain Management)*: Wahlpflichtmodul

[* Auf Antrag, falls nicht bereits im Erststudium eingebracht ]

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (1 SWS), Ubung (1 SWS), Software-/Programmieriibung (2
SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits)

6LP

Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden

- Selbststudium

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

180 h
15h
165h

Inhalte

Einfihrung in die Programmierung; Darstellung und Anwendung der
wichtigsten grundlegenden Programmierkonzepte und -strukturen:
Ablauflogik, Daten- und Kontrollstrukturen, Methoden, Objektorientierung,
Input/Output und Oberflaichengestaltung; Erlernen grundlegender
Sortieralgorithmen

Stand (Druck) 13.10.2025
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Lern- und Qualifikationsziele

Lernende kénnen

- die grundlegenden (allgemeinen) Programmierkonzepte und -
strukturen (s.o.) beschreiben, einordnen und zusammenfassen und
diese in konkreten Programmiersituationen benutzen, miteinander
kombinieren und modifizieren,

- ausgewabhlte spezifische Programmierkonzepte und -strukturen (z.B.
Schleifentypen oder Ubergabeparameter) miteinander vergleichen und
diese im Rahmen von Programmiersituationen einordnen, einschatzen
und priorisieren,

+ problemspezifische Anwendungen mittels eigener Implementierung
erstellen und dabei die erarbeiteten Programmierkonzepte und -
strukturen benutzen und verkniipfen und

- selbststandig Programmierprojekte bearbeiten und erldutern (letzteres
erfordert eine aktive Teilnahme an der Software-/Programmieriibung).

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Um zur Priifung zugelassen zu werden, miissen mindestens 50% der
Gesamt-Punkte aus den Hausaufgaben erbracht sein. Zudem muss jede
Hausaufgabe abgegeben und vorgestellt werden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur im Priifungszeitraum.

Werden bei den Hausaufgaben mehr als 80% der Punkte erreicht, fiihrt
dies zu Bonuspunkten fiir die Klausur (max. 10% der erreichbaren
Punktzahl der Klausur). Bei einer méglichen Wiederholung der
Modulpriifung im gleichen Semester konnen die erzielten Punkte

aus der Ubungsserie angerechnet werden. Semesteriibergreifend

ist dies nicht moglich, da sich inhaltliche Schwerpunkte regelmaRig
andern und ggf. andere Software zum Einsatz kommen kann. Form
und Inhalt der Hausaufgaben werden jeweils zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Gelehrt wird C# (Programmiersprache) im .NET-Framework unter
Benutzung von Visual Studio.

Das Modul findet in einem hybriden (Prasenz- und Online-) Format
statt. Vorlesungen und Ubungen werden als Videos bereitgestellt.
Programmieraufgaben sind im Rahmen des Selbststudiums zu
bearbeiten. Dazu werden freiwillige Tutorien angeboten. Anwesenheit
ist lediglich zu ausgewéhlten Ubungsterminen (ca. alle 2 Wochen)
erforderlich, um die eigenen Losungen der Hausaufgaben vorzustellen
und zu erlautern.

Prasenzstunden (Vorstellung der Hausaufgaben): 15 h, Selbststudium
(Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium (Hausaufgaben): 60 h,
Selbststudium (freiwillige Tutorien, Priifungsvorbereitung etc.): 45 h.
Abschliefende Klausur im Priifungszeitraum inkl. theoretischen Teil und
Programmierteil.

Der genaue Ablauf wird zu Beginn des Semesters kommuniziert.

Empfohlene Literatur

Kihnel, Andreas: C#8 mit Visual Studio 2019, Das umfassende
Handbuch (in der aktuellen Auflage); Theis, Thomas: Einstieg in C# mit
Visual Studio 2022, ideal fiir Programmieranféanger (in der aktuellen
Auflage).

Weitere Literaturempfehlungen werden in der Veranstaltung
kommuniziert.
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Modulcode

Modul BW11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

BW11.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modultitel (englisch)

Basic Module Principles of Marketing Management

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Nicolas Zacharias

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen: Grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik, z.B. erworben in
BW12.1 Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte
Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/
Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132

B.Sc. Psychologie, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc.
Mathematik, 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul;

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, IMS,
Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (VWL, WiP&d1, WiP&d 2)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Allgemeine Grundlagen des Marketing; Strategische Perspektive des
Marketing (Grundlagen des strategischen Marketing, Prozess der
Strategieentwicklung); Instrumentelle Perspektive des Marketing
(Produktpolitik, Preispolitik, Kommunikationspolitik, Vertriebspolitik);
Institutionelle Perspektive des Marketing (Dienstleistungsmarketing,
Handelsmarketing)

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die allgemeinen Grundlagen und Perspektiven
des Marketings. Sie verstehen die Grundlagen des strategischen
Marketings und kennen die vier zentralen Instrumente des Marketing-
Mix sowie deren Anwendung. Dariiber hinaus verstehen die Studierenden
im Rahmen der institutionellen Perspektive die Besonderheiten

des Marketings unter speziellen Rahmenbedingungen und kénnen
Anwendungsmadglichkeiten der behandelten Themen in der Praxis
aufzeigen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

60-minttige Klausur im Priifungszeitraum

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Modulcode

Modul BW11.5 Vertiefungsmodul Innovationsmanagement

BW11.5

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Innovationsmanagement

Modultitel (englisch)

Innovation Management

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Nicolas Zacharias

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM
Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre
flir Ingenieure und Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Einflihrung und begriffliche Grundlagen; Phasen des
Innovationsprozesses, Adoption und Diffusion von Innovationen;
Erfolgsfaktoren des Innovationsmarketings; Neuere Methoden

und Instrumente (u.a. Sustainable Innovation, Open Innovation);
Gestaltungselemente des Innovationsmanagements; Management von
Innovationsprojekten

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verstehen die besonderen Herausforderungen

des Innovationsmanagement in Unternehmen und konnen damit
verbundene Probleme identifizieren. Sie kennen bewahrte und neuere
Methoden und Instrumente des Innovationsmanagements sowie

die grundlegenden Gestaltungselemente zur Etablierung eines
erfolgversprechenden Innovationsmanagements in Unternehmen.
Weiterhin kdnnen Studierende Lésungsansatze fir die erfolgreiche
Implementierung eines systematischen Innovationsmanagements in
Unternehmen entwickeln. Sie sind in der Lage, sich durch Kenntnis
der zentralen Erfolgsfaktoren an Innovationsprojekten und der
Vermarktung der daraus resultierenden Produkte zu beteiligen und
konnen Anwendungsmdoglichkeiten der behandelten Themen in der
Praxis aufzeigen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ 60-min(tige Klausur (100%) im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW12.2 Basismodul Corporate Finance

Modulcode BW12.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Corporate Finance

Modultitel (englisch) Basic Module Corporate Finance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Benjamin R. Auer

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen sind grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik und

Vorkenntnisse Statistik, wie sie z.B. in den Modulen BW12.1 Basismodul Mathematik fiir
Wirtschaftswissenschaftler und BW30.1 Basismodul Statistik vermittelt
werden.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul/

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul; 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030

B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc.

Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/
Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 105
M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128
M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In diesem Modul erlernen Sie nach einem Einblick in die Auswertung
von Finanzberichten und finanzmathematische Grundlagen (z. B. Raten-
und Rentenrechnung), wie sich Unternehmen Uber organisierte Markte
mit Kapital versorgen und die dabei relevanten Finanzierungstitel (z.

B. Aktien, Anleihen) bewerten. Dariber hinaus wird sich kritisch mit
etablierten Verfahren zum Treffen optimaler Investitionsentscheidungen
(z. B. Kapitalwert, interner ZinsfuR) beschéftigt. Den dabei nGtigen
Referenz- bzw. Kapitalkostensatzen wird sich im Rahmen klassischer
Portfolio- und Kapitalmarkttheorie (z. B. Markowitz-Optimierung,
CAPM) genahert. Abrundend vermitteln wir Ihnen, wie Unternehmen

ihre Verschuldungs- und Ausschiittungspolitik festlegen und
Zahlungsmittelfliisse verwalten. Alle methodenbezogenen Inhalte sind
begleitet von einer konkreten Umsetzung in Microsoft Excel.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Absolvieren des Moduls dazu befahigt,
optimale Finanzierungs- und Investitionsentscheidungen im
Unternehmenskontext zu treffen. Sie sind in der Lage, die dazu nétigen
quantitativen Verfahren zu implementieren sowie ihre Ergebnisse
wissenschaftlich fundiert zu interpretieren und praktisch umzusetzen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  90-minditige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW12.2a Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

BW12.2a

Modultitel (deutsch)

Basismodul Investition, Finanzierung und Kapitalmarkt

Modultitel (englisch)

Basic Module Investments, Finance and Capital Markets

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Benjamin R. Auer

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen sind grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik und
Statistik, wie sie z.B. in den Modulen BW12.1 Basismodul Mathematik fiin
Wirtschaftswissenschaftler und BW30.1 Basismodul Statistik vermittelt
werden.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, IMS,
Regelprofil, VWL) / Wahlpflichtmodul (BAN, WiP&ad1, WiPad 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 105
M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128
M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

In diesem Modul erlernen Sie nach einem Einblick in die Auswertung
von Finanzberichten und finanzmathematische Grundlagen (z. B. Raten-
und Rentenrechnung), wie sich Unternehmen (iber organisierte Markte
mit Kapital versorgen und die dabei relevanten Finanzierungstitel (z.

B. Aktien, Anleihen) bewerten. Dariiber hinaus wird sich kritisch mit
etablierten Verfahren zum Treffen optimaler Investitionsentscheidungen
(z. B. Kapitalwert, interner Zinsful) beschéftigt. Den dabei notigen
Referenz- bzw. Kapitalkostenséatzen wird sich im Rahmen klassischer
Portfolio- und Kapitalmarkttheorie (z. B. Markowitz-Optimierung,
CAPM) genahert. Abrundend vermitteln wir lhnen, wie Unternehmen
ihre Verschuldungs- und Ausschiittungspolitik festlegen und
Zahlungsmittelfliisse verwalten. Alle methodenbezogenen Inhalte sind
begleitet von einer konkreten Umsetzung in Microsoft Excel.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Absolvieren des Moduls dazu befahigt,
optimale Finanzierungs- und Investitionsentscheidungen im
Unternehmenskontext zu treffen. Sie sind in der Lage, die dazu nétigen
quantitativen Verfahren zu implementieren sowie ihre Ergebnisse
wissenschaftlich fundiert zu interpretieren und praktisch umzusetzen.

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ 90-miniitige Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW12.3 Vertiefungsmodul Personal Finance

Modulcode BW12.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Personal Finance

Modultitel (englisch) Specialisation Module Personal Finance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Benjamin R. Auer

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen sind grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik, Finance und
Vorkenntnisse Statistik, wie sie z.B. in den Modulen BW12.1 Basismodul Mathematik fiir

Wirtschaftswissenschaftler, BW12.2 Basismodul Corporate Finance und
BW30.1 Basismodul Statistik vermittelt werden.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften,
oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,
679 B.Sc. Angewandte Informatik,
011 LAG JM Wirtschaft/Recht,
011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung),
184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik,

179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte

In diesem Modul werden praxisorientierte Grundlagen der privaten
Finanzplanung vor dem Hintergrund rechtlicher Rahmenbedingungen
in Deutschland vermittelt. Sie werden in die Lage versetzt, lhre
Finanzsituation zu beurteilen und zielorientiert zu steuern, aus
Liquiditats-, Finanzierungs- und Versicherungsalternativen

begriindet auszuwahlen und einfache Investmentstrategien fiir

den Vermdégensaufbau zu implementieren. Sie lernen aufRerdem,

einen Altersvorsorgemix auf Basis des zu erwartenden gesetzlichen
Rentenanspruchs abzuleiten und Besonderheiten des Erbrechts (z.

B. Testamente, Bestattungspflicht) in der eigenen Finanzplanung

zu beriicksichtigen. Zur Aufdeckung von Optimierungspotenzialen

in der Einkommensteuererklarung erhalten Sie abschlieRend einen
Einblick in wesentliche Aspekte der Einkommensteuerberechnung. Alle
Themenbereiche sind begleitet von einer Diskussion der Auswirkungen
von Verhaltensverzerrungen auf finanzielle Entscheidungen und einer
konkreten Umsetzung von Planungsrechnungen in Microsoft Excel.

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befahigt,
optimale Finanzierungs-, Investitions-, Versicherungs- und
Vorsorgeentscheidungen im Rahmen der privaten Finanzplanung
zu treffen. Sie sind in der Lage, die dazu notigen Verfahren zu
implementieren sowie ihre Ergebnisse wissenschaftlich fundiert zu
interpretieren und praktisch umzusetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

90-minlitige Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW12.3a Vertiefungsmodul Managerial Finance

BW12.3a

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Managerial Finance

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Managerial Finance

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Benjamin R. Auer

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen sind grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik, Finance und
Statistik, wie sie z.B. in den Modulen BW12.1 Basismodul Mathematik fiif
Wirtschaftswissenschaftler, BW12.2 Basismodul Corporate Finance und
BW30.1 Basismodul Statistik vermittelt werden.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,

679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/

Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 179
M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

In diesem Modul werden praxisorientierte Grundlagen der privaten
Finanzplanung vor dem Hintergrund rechtlicher Rahmenbedingungen
in Deutschland vermittelt. Sie werden in die Lage versetzt, lhre
Finanzsituation zu beurteilen und zielorientiert zu steuern, aus
Liquiditats-, Finanzierungs- und Versicherungsalternativen

begriindet auszuwahlen und einfache Investmentstrategien fiir

den Vermogensaufbau zu implementieren. Sie lernen auRerdem,

einen Altersvorsorgemix auf Basis des zu erwartenden gesetzlichen
Rentenanspruchs abzuleiten und Besonderheiten des Erbrechts (z.

B. Testamente, Bestattungspflicht) in der eigenen Finanzplanung

zu berticksichtigen. Zur Aufdeckung von Optimierungspotenzialen

in der Einkommensteuererklarung erhalten Sie abschlieend einen
Einblick in wesentliche Aspekte der Einkommensteuerberechnung. Alle
Themenbereiche sind begleitet von einer Diskussion der Auswirkungen
von Verhaltensverzerrungen auf finanzielle Entscheidungen und einer
konkreten Umsetzung von Planungsrechnungen in Microsoft Excel.
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Lern- und Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden beféahigt,
optimale Finanzierungs-, Investitions-, Versicherungs- und
Vorsorgeentscheidungen im Rahmen der privaten Finanzplanung
zu treffen. Sie sind in der Lage, die dazu noétigen Verfahren zu
implementieren sowie ihre Ergebnisse wissenschaftlich fundiert zu
interpretieren und praktisch umzusetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  90-miniitige Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul
Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW12.4 Seminar Behavioral Finance

Modulcode BW12.4

Modultitel (deutsch) Seminar Behavioral Finance

Modultitel (englisch) Seminar Behavioral Finance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Benjamin R. Auer

Voraussetzung fiir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet werden die Inhalte von BW12.2 Basismodul Corporate Finance,

Vorkenntnisse empfohlen sind auch die Inhalte von BW12.3 Vertiefungsmodul Personal
Finance.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften,
oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Dieses Modul vermittelt die Grundziige der Behavioral Finance, d. h.,
einer verhaltenswissenschaftlichen Sicht auf die Finanzmarkte. Im
Gegensatz zu neoklassischen Finanzmarkttheorien geht man hier
davon aus, dass Investoren nicht streng rational agieren, sondern
sich von begrenzt rationalen Heuristiken und emotionalen Einfliissen
lenken lassen. Es werden zunachst beide Paradigmen klar voneinander
abgegrenzt. Danach wird diskutiert, inwieweit Spekulationsblasen
Evidenz fiir begrenzte Rationalitdt von Marktteilnehmern darstellen
und wie begrenzte Rationalitdt konkret die einzelnen Phasen der
Entscheidungsfindung von Investoren beeinflusst. AbschlieRend wird
aufgezeigt, wie Erkenntnisse aus der Behavioral Finance in die Praxis der
Anlageberatung und Unternehmensfiihrung Einzug gehalten haben und
welche Fragestellungen die aktuelle Forschung beschéftigen

Lern- und Qualifikationsziele Durch das Seminarmodul werden die Studierenden befahigt, den Einfluss
menschlicher Verhaltensverzerrungen auf Finanzmarkte zu erkennen
und bei eigenen unternehmerischen oder privaten Entscheidungen
zu beriicksichtigen. Sie sind in der Lage, (meist englischsprachige)
wissenschaftliche Fachliteratur selbstandig zu erarbeiten, Inhalte
geeignet auszuwabhlen, eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen und
einen strukturierten Vortrag (mit Diskussion) zu halten.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 70 %), Vortrag inkl. Diskussion (ca. 30 %). Jede der

Leistungspunkten (Priifungsform) beiden Teilleistungen muss einzeln bestanden werden. Die genaue
Notengewichtung wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben.
Bei einer Wiederholung des Seminars miissen aufgrund wechselnder
Seminarthemen bereits bestandene Teilleistungen auch wiederholt
werden.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW12.4a Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement

BW12.4a

Modultitel (deutsch)

Seminar Finanzierung, Banken und Risikomanagement

Modultitel (englisch)

Seminar Finance, Banking and Risk Management

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Benjamin R. Auer

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet werden die Inhalte von BW12.2 Basismodul Corporate Finance,
empfohlen sind auch die Inhalte von BW12.3 Vertiefungsmodul Personal
Finance.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Dieses Modul vermittelt die Grundzlige der Behavioral Finance, d. h.,
einer verhaltenswissenschaftlichen Sicht auf die Finanzmarkte. Im
Gegensatz zu neoklassischen Finanzmarkttheorien geht man hier
davon aus, dass Investoren nicht streng rational agieren, sondern

sich von begrenzt rationalen Heuristiken und emotionalen Einfliissen
lenken lassen. Es werden zunachst beide Paradigmen klar voneinander
abgegrenzt. Danach wird diskutiert, inwieweit Spekulationsblasen
Evidenz fiir begrenzte Rationalitdat von Marktteilnehmern darstellen
und wie begrenzte Rationalitat konkret die einzelnen Phasen der
Entscheidungsfindung von Investoren beeinflusst. Abschlieend wird
aufgezeigt, wie Erkenntnisse aus der Behavioral Finance in die Praxis der
Anlageberatung und Unternehmensfiihrung Einzug gehalten haben und
welche Fragestellungen die aktuelle Forschung beschaftigen.

Lern- und Qualifikationsziele

Durch das Seminarmodul sind die Studierenden befahigt, den Einfluss
menschlicher Verhaltensverzerrungen auf Finanzmarkte zu erkennen
und bei eigenen unternehmerischen oder privaten Entscheidungen

zu beriicksichtigen. Sie sind in der Lage, (meist englischsprachige)
wissenschaftliche Fachliteratur selbstandig zu erarbeiten, Inhalte
geeignet auszuwabhlen, eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen und
einen strukturierten Vortrag (mit Diskussion) zu halten.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 70 %), Vortrag inkl. Diskussion (ca. 30 %). Jede der

Leistungspunkten (Priifungsform) beiden Teilleistungen muss einzeln bestanden werden. Die genaue
Notengewichtung wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben.
Bei einer Wiederholung des Seminars miissen aufgrund wechselnder
Seminarthemen bereits bestandene Teilleistungen auch wiederholt

werden.
Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW13.1 Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

BW13.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

Modultitel (englisch)

Basic Module Organization, Leadership and Human Resource
Management

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Peter Walgenbach

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

BW13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen,
Flihrung und Human Resource Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS, VWL, WiPad1, WiPad 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011

LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung),
184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc. Psychologie, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc. Erndhrungswissenschaften, 729 M.A:
International Organisations and Crisis Management: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Dieses Modul dient der Einflihrung in den Aufbau und die Funktionsweise
von Organisationen, insb. von Unternehmungen. Darliber hinaus

werden Grundkenntnisse Uber Fiihrung und das Management der
Humanressourcen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die zentralen
Theorien und Konzepte des Aufbaus und der Funktionsweise

von Organisationen, der Fiihrung und des Managements von
Humanressourcen. Sie konnen diese wiedergeben, erklaren und auf
Beispiele anwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur im Priifungsraum

Empfohlene Literatur

Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul BW14.1 Basismodul Steuern / Wirtschaftspriifung

Modulcode

BW14.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Steuern / Wirtschaftspriifung

Modultitel (englisch)

Basic Module Taxes/Auditing

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Harald Jansen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BWL, Regelprofil) /
Wahlpflichtmodul (BAN, BIS, IMS, VWL, WiPad1, WiP&d 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG
JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184
B.A. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung / Ubung (4 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Grundlagen der Unternehmensbesteuerung, der
Steuerbelastungsmessung und der Steuerlastgestaltung, Einfluss
auf Rechtsformwahl und Ausschiittungspolitik, Grundlagen der
internationalen Besteuerung und der grenziiberschreitenden
Steuerplanung.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kdnnen sicher zwischen Grenz-, Durchschnitts-

und effektiven Steuerbelastungen differenzieren. Die

Studierenden kennen Unternehmenssteuersysteme und kdnnen
Unternehmenssteuerbelastungen in Abhangigkeit von Rechtsformen
ermitteln. Studierende wissen, dass Steuerbelastungen durch
Vertragsabschiisse verdandert werden und dabei den Abschluss von
Vertragen diskriminieren oder fordern konnen. Die Studierenden haben
ihre Kompetenz erweitert, steuerpolitischen Diskussionen zu folgen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Modulcode BW15.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Buchfiihrung

Modultitel (englisch) Basic Module Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hiifner

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflicht (BIS, BWL, IMS, Regelprofil,
oder Wahlmodul) VWL, WiP&d1, WiPad 2) / Wahlpflicht (BAN), 984 B.A. Wirtschaft und

Sprachen, 011 LA JM G Wirtschaft/Recht: Pflichtmodul

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 079

B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320
B.Sc. Ernahrungswissenschaften, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir
Ingenieure und Naturwissenschaftler, 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc.
Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit der Abbildung des Eigenkapital-
und Einkommensaspekts von Unternehmensgeschehen mit Hilfe
der doppelten Buchfiihrung. Neben der Vermittlung der Technik
der Buchfiihrung setzt sich die Veranstaltung mit dem Aufbau,
der Funktionsweise und den grundlegenden Problemen des
Rechnungswesens auseinander. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie
sich die weltweit verbreiteten Finanzberichte - in Gestalt von Bilanz,
Einkommensrechnung, Eigenkapitalveranderungsrechnung und
Kapitalflussrechnung - aus der Buchfiihrung herleiten lassen. Die
Veranstaltung bildet die Basis fiir weiterflihrende Veranstaltungen zum
internen und externen Rechnungswesen.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sind in der Lage, betriebliche Giiter- und Finanzbewegungen
im Rechnungswesen abzubilden und nachzuvollziehen.
Sie kdnnen Kontenbestdnde und deren Veranderungen im
Rechnungswesen zuordnen und interpretieren. Durch das Erlernen
der Buchfiihrungstechniken sind sie zur Erstellung der Finanzberichte
,Bilanz", ,Einkommensrechnung", ,Eigenkapitalveranderungsrechnung"
und ,Kapitalflussrechnung" befahigt.

Voraussetzung fiir die Vergabe von 45 Minuten-Klausur in der Vorlesungszeit
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Empfohlene Literatur Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

BW15.2

Modultitel (deutsch)

Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modultitel (englisch)

Basic Module Financial and Managerial Accounting

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Bernd Hiifner / Professor Dr. Christian Lukas

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen: Inhalte von BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul 984 B.A. Wirtschaft
und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,

079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG JM
Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc. Erndahrungswissenschaften, 105 M.Sc
Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc.
Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Das Modul vermittelt die Grundlagen des internen und externen
Rechnungswesens. Besonderer Wert wird auf die Zusammenhange
zwischen diesen beiden Teilbereichen des Rechnungswesens

gelegt. Hinsichtlich des internen Rechnungswesens geht es um

die Auseinandersetzung mit der Kosten- und Erlésrechnung als
Standardbaustein betriebswirtschaftlicher Ausbildung. Neben den
Basiselementen von Kosten- und Erldsrechnungen werden die
klassischen Kosten- und Erlésverrechnungssysteme — die Arten-, Stellen-
und Tragerrechnung — behandelt. Im externen Rechnungswesen werden
grundlegende Kenntnisse lber die Rechnungslegung nach deutschem
Handelsrecht vermittelt. Eingegangen wird zunachst auf die Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur
Bilanzierung und Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
Eingegangen wird zunéchst auf die Grundséatze ordnungsmaBiger
Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur Bilanzierung und
Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
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Lern- und Qualifikationsziele

Studierende verfiigen Uber ein breites Basiswissen im Bereich des
internen und externen Rechnungswesens. Sie sind in der Lage, die
Grundbegriffe der Kostenrechnung und Kostenfunktionen zu definieren
sowie Kostenarten-, Kostentrager- und Kostenleistungsrechnungen
durchzufiihren und zu interpretieren.

Studierende sind dazu befahigt, die Grundséatze und relevanten
Regelungen zur deutschen Rechnungslegung nach HGB zu verstehen
und anzuwenden, um Finanzberichte interpretieren zu kénnen und
eigenstandig zu erstellen.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

60 Minuten Klausur im Priifungszeitraum

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW15.3 Vertiefungsmodul Rechnungslegung

BW15.3

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Rechnungslegung

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Financial Accounting

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Bernd Hiifner

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Im Studiengang Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.): BW15.2
Basismodul Rechnungslegung und Controlling. Im Studiengang
Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler
(M.Sc.): BW15.5 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM
Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre
flir Ingenieure und Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Im Vertiefungsmodul werden aufbauend auf dem Basismodul
Rechnungslegung und Controlling Inhalte des externen
Rechnungswesens ausfiihrlich behandelt. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung stehen die theoretischen Grundlagen sowie die Erstellung
und Auswertung der kapitalmarktorientierten Rechnungslegung. Neben
spezifischen Regeln des deutschen Handelsrechts, insbesondere zur
Konzernrechnungslegung, werden hier Grundlagen der Rechnungslegung
nach den kapitalmarktorientierten International Financial Reporting
Standards (IFRS) behandelt. Dariiber hinaus wird vermittelt, wie die
entsprechende Rechnungslegung hinsichtlich der Wissenswiinsche
unterschiedlicher Adressaten zu analysieren ist. AbschlieRend werden
Grundlagen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung nach internationalen
Standards thematisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende verfiigen Uber ein vertieftes Fachwissen im Bereich der
Rechnungslegung. Sie sind in der Lage, Rechnungslegung nach HGB
und internationalen Standards — auch unter Beriicksichtigung von
Konzernstrukturen — zu erstellen und entsprechende Finanzberichte
zu analysieren. Weiterhin werden Studierende grundlegend befahigt,
Rechnungslegungsregelungen aus dem Blickwinkel der Adressaten und
deren Informationswiinschen einzuordnen und kritisch zu wiirdigen.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW15.4 Seminar Rechnungslegung

BW15.4

Modultitel (deutsch)

Seminar Rechnungslegung

Modultitel (englisch)

Seminar Financial Accounting

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Bernd Hiifner

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW15.2 Basismodul Rechungslegung und
Controlling; Empfohlen: Inhalte von BW15.3 Vertiefungsmodul
Rechnungslegung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Im Seminar werden wechselnde aktuelle Themen zur finanziellen
Berichterstattung oder Nachhaltigkeitsberichterstattung bearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele

Studierende verfiigen (ber ein vertieftes Fachwissen im behandelten
Themenbereich. Die Studierenden sind dazu befahigt, selbststandig
wissenschaftlich zu arbeiten und sich mit einer konzeptionellen oder
empirischen Fragestellung kritisch-differenziert auseinanderzusetzen.

Sie sind in der Lage, gezielt und systematisch wissenschaftliche
Literatur zu recherchieren und zu strukturieren. Auierdem verfiigen
die Studierenden (ber die Fahigkeit, selbst erarbeitete komplexe
Sachverhalte in einer wissenschaftlichen Arbeit darzustellen

und eigenstandig kritisch zu beurteilen. Sie sind imstande, ihre
Auseinandersetzung mit dem Thema nachvollziehbar und anschaulich
zu prasentieren sowie relevante Themenaspekte einer kritischen
Diskussion zu unterziehen.
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Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen

ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Hausarbeit (ca. 60%), Referat und Diskussionsteilnahme (ca. 40%); jede
Teilleistung muss einzeln bestanden sein. Die Gesamtnote ergibt sich
aus der gewichteten Summe der Einzelnoten. Die genauen Gewichtungen
werden rechtzeitig vor Beginn des Moduls bekannt gegeben. Aufgrund
der wechselnden Seminar-Oberthemen missen bereits bestandene
Teilleistungen bei einer Wiederholung des Seminars wiederholt werden.
Die Teilleistungen werden vorlesungsbegleitend erbracht.

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025

Seite 41 von 216

Seite 41 von 216



Seite 42 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modul BW16.1 Basismodul Management

Modulcode BW16.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Management

Modultitel (englisch) Basic Module Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
oder Wahlmodul) Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS, VWL, WiPad1, WiPad 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 079 B.Sc.
Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/
Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132

B.Sc. Psychologie, 320 B.Sc. Erndhrungswissenschaften, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik, 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik,
079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik, 729 M.A: International
Organisations and Crisis Management: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundlagen des Strategischen Managements,
+ Strategische Unternehmensplanung: Analyseinstrumente,
+ Geschafts- und Unternehmensstrategie,
+ Strategieumsetzung, Kontrolle und Organisationsgestaltung,
+ Internationale Strategie und Organisation,
+ Management im Mitbestimmungs- und Kapitalmarktkontext
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sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen nach Abschluss dieses Moduls (iber die
folgenden drei Kernkompetenzen:

1) Grundlegende Konzepte des strategischen Managements verstehen
und anwenden: Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte
des strategischen Managements und verstehen, wie sie in der Praxis
angewendet werden. Sie sind in der Lage, die Ziele, Werte, Leistungen
und die Umwelt von Unternehmen zu analysieren und auf Basis der
erlernten Konzepte fundierte Entscheidungen zu treffen.

2)Verstandnis fur die Anforderungen an Unternehmer und Manager
entwickeln: Die Studierenden sind mit den verschiedenen
Anforderungen an Unternehmer und Manager vertraut und verstehen,
welche Fahigkeiten und Eigenschaften fiir eine erfolgreiche
Unternehmensfiihrung erforderlich sind. Sie haben ein Bewusstsein fiir
die personlichen und beruflichen Kompetenzen entwickelt, die fiir die
Ubernahme von Fiihrungsverantwortung in Unternehmen erforderlich

3)Kenntnis der Grundfragen internationaler Strategie und Anwendung
der Prinzipien der Corporate Governance: Die Studierenden verstehen
die Grundfragen der internationalen Strategie und kdnnen analysieren,
wie Unternehmen ihre Aktivitaten in einem globalen Kontext planen
und durchfihren. Sie kennen die Prinzipien der Corporate Governance
und sind in der Lage, diese in Organisationsstrukturen anzuwenden,
um eine effektive Unternehmensfiihrung sicherzustellen.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur Muiller, H.E.: Unternehmensfiihrung: Strategien, Konzepte,
Praxisbeispiele, aktuelle Auflage.

Steinmann, H. /Schrey6gg, G.: Management. Grundlagen der
Unternehmensfiihrung, aktuelle Auflage.

Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der Veranstaltung

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW16.3 Seminar Strategisches/Internationales Management

Modulcode BW16.3

Modultitel (deutsch) Seminar Strategisches/Internationales Management
Modultitel (englisch) Seminar Strategic/International Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: Inhalte von BW16.1 und BW16.2

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,

oder Wahlmodul) 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Wechselnde Themen aus dem Strategischen und Internationalen
Management

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen ihre Kenntnisse zu spezifischen

Fragestellungen des Strategischen und Internationalen Managements
anwenden. Sie kénnen zentrale Erkenntnisse der behandelten Themen
prasentieren. Weiterhin konnen sie ihre eigene sowie die Arbeit der
Kommiliton*innen diskutieren. Die Studierenden verfiigen tber die
Fahigkeit des Verfassens einer wissenschaftlichen Arbeit.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Prifungsausschuss.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Hausarbeit und ggf. Exposé (ca. 60 %), Referat und
Diskussionsbeteiligung (ca. 40 %); Umfang und Termine der zu
erbringenden Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Die Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Einzelnoten.
Aufgrund der wechselnden Seminar-Oberthemen miissen bereits
bestandene Teilleistungen bei einer Wiederholung des Seminars
wiederholt werden.

Empfohlene Literatur

Die empfohlene Literatur variiert je nach Themenstellung und wird im
Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch oder Englisch (wird rechtzeitig vor Beginn des Moduls
bekanntgegeben)

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung

BW17.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Planung und Entscheidung

Modultitel (englisch)

Basic Module Planning and Decision

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Armin Scholl

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen: grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik und Statistik auf
Abiturniveau

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, IMS,
Regelprofil, VWL) / Wahlpflichtmodul (BAN, WiPad1, WiPad 2);

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte
Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/
Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132

B.Sc. Psychologie, 320 B.Sc. Erndhrungswissenschaften, 079 M.Sc.
Informatik, 105 B.Sc. Mathematik, 105 M.Sc. Mathematik, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Problematik der betriebswirtschaftlichen Planung; Methoden zur
Ermittlung problemadéquater rationaler Entscheidungen; Modellierung
der Entscheidungssituation durch prazise Formulierung von

Zielen, Restriktionen und Handlungsmaglichkeiten; qualitative und
quantitative Planungs- und Entscheidungstechniken; Grundlagen der
Entscheidungstheorie und des Operations Research

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden haben ein vertieftes Verstandnis fiir Bedeutung

und Schwierigkeiten der Planung. Sie kennen die wichtigsten
Modellierungs-, Analyse- und Entscheidungstechniken aus den

Gebieten Operations Research und Entscheidungstheorie. Sie kdnnen
grundlegende quantitative Methoden zur Analyse und Optimierung realer
Entscheidungsprobleme anwenden.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (80 Minuten) oder zwei Teilklausuren (a 40 Minuten).

Die Entscheidung lber die gewahlte Klausurform wird zu Beginn

der Veranstaltung in Abstimmung mit den Studierenden unter
Beriicksichtigung der organisatorischen Rahmenbedingungen getroffen.

Besteht die Modulpriifung aus zwei Teilklausuren, werden die erreichten
Punkte addiert, bevor eine Note gebildet wird. Liegen Teilleistungen
innerhalb des liblichen Anmeldezeitraums der Priifungsordnung, gelten
die vom Priifungsausschuss erlassenen Sonderregelungen fiir die
spatestmdgliche An- und Abmeldung vor der ersten Teilleistung.

Bei der Wiederholungspriifung findet stets eine einzige Klausur,
bestehend aus zwei Teilen, statt. Wurde zum reguléren Priifungstermin
eine von zwei Teilklausuren wegen Krankheit versaumt, muss zum
Wiederholungstermin nur der versaumte Teil nachgeholt werden.

Empfohlene Literatur

R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, Miinchen (aktuelle Auflage).

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW17.2 Vertiefungsmodul Management Science

BW17.2

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Management Science

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Management Science

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Armin Scholl

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen: grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik, wie z.B. durch
das Modul BW12.1 Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler vermittelt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,

679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/

Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 179
M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler,
021 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre (Schwerpunkt Supply Chain
Management)*, 181 M.Sc. Wirtschaftspadagogik (Schwerpunkt Supply
Chain Management)*: Wahlpflichtmodul.

[* Auf Antrag, falls nicht bereits im Erststudium eingebracht.]

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung inkl. Software-Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vertiefte Behandlung von Modellen und Methoden aus dem Bereich
Management Science (v.a. Modellierung betriebswirtschaftlicher
Entscheidungsprobleme, lineare und ganzzahlige lineare
Optimierung, heuristische Planung, Dynamische Programmierung);
Anwendung auf Problemstellungen aus den Bereichen Produktion,
Logistik und Projektmanagement; Analyse-, Optimierungs- und
Entscheidungsunterstiitzungs-Software

Lern- und Qualifikationsziele

Studierende beherrschen den Umgang mit grundlegenden
Modellierungsansatzen und Lésungsmethoden des Operations
Research. Sie kdnnen reale Optimierungsprobleme identifizieren und
analysieren sowie diese auf geeignete Weise als Optimierungsmodelle
abbilden. Sie sind in der Lage, die Problemkomplexitat einzuschatzen
und anhand dessen geeignete Losungsverfahren zu identifizieren
sowie diese in Handrechnungen anzuwenden. Auflerdem kennen sie
Software-Systeme zur Optimierung und kdnnen diese auf eingeschrankte
praxisnahe Problemstellungen geeignet anwenden.
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Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Teilnahme an der Software-Ubung und Erreichen von mindestens 50%

der zu vergebenden Punkte. Wird diese Grenze nicht erreicht, wird die
Zulassung zur Modulpriifung versagt.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (60 Minuten), dabei gehen die tiber 50% hinausgehenden Punkte
der Software-Ubung als Bonuspunkte in die Klausur ein (max. 15% der
erreichbaren Punktzahl der Klausur). Bei einer méglichen Wiederholung
der Klausur kénnen die in der Software-Ubung erreichten Bonuspunkte
angerechnet werden; bei Wiederholung im folgenden Jahr besteht
neben der Anrechnung auch die Mdglichkeit, die Software-Ubung zu
wiederholen.

Empfohlene Literatur

Domschke, W.; Drexl, A.; Klein, R.; Scholl, A.: Einflihrung in Operations
Research. Springer, Berlin (aktuelle Auflage).

Domschke, W,; Drexl, A.; Klein, R.; Scholl, A.; VoR, S.: Ubungen und
Fallbeispiele zum Operations Research. Springer, Berlin (aktuelle
Auflage).

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW17.3 Seminar Betriebswirtschaftliche Optimierung

BW17.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Betriebswirtschaftliche Optimierung

Modultitel (englisch)

Seminar Optimization in Business Administration

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Armin Scholl

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

mindestens die Inhalte von BW17.1 Basismodul Planung
und Entscheidung, idealerweise auch diejenigen von BW17.2
Vertiefungsmodul Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul,
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Wechselnde Generalthemen aus dem Bereich Planung und
Entscheidung; betriebswirtschaftliche Analyse vorgegebener
Entscheidungsprobleme; Erarbeiten geeigneter Modellierungs- und
Planungsmethoden anhand von Fachliteratur; Anwenden der Methoden
anhand von Fallbeispielen unter Verwendung verfiigbarer Software

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, einfachere wissenschaftliche

Texte zu erarbeiten. Sie verfiigen tiber die Fahigkeit, ein vorgegebenes
Forschungsthema auszuformulieren sowie durch Auswahl und
strukturierte Darstellung geeigneter Inhalte unter Beachtung

der Standards wissenschaftlichen Arbeitens zu bearbeiten. Die
Studierenden sind aulRerdem in der Lage, einen auf den Teilnehmerkreis
angepassten wissenschaftlichen Vortrag zu halten und sich an einer
wissenschaftlichen Diskussion addquat zu beteiligen. AuRerdem
beherrschen die Studierenden elementare Funktionen von zur
Optimierung geeigneter Software.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Grundlagenpaper (ca. 20%), Seminararbeit (ca. 50%), Vortrag inklusive
Leistungspunkten (Priifungsform) Diskussionsbeteiligung (ca. 30%).
Alle Teilleistungen miissen einzeln bestanden werden. Die Gesamtnote
ergibt sich als gewichtetes Mittel der Teilnoten. Die genauen
Gewichtungen sowie die weiteren Detailinformationen werden
rechtzeitig vor Beginn des Moduls (am Ende der Vorlesungszeit des
vorhergehenden Semesters) zur Verfligung gestellt.
Liegen Teilleistungen innerhalb des lblichen Anmeldezeitraums der
Priifungsordnung, gelten die vom Priifungsausschuss erlassenen
Sonderregelungen fiir die spatestmdogliche An- und Abmeldung vor der
ersten Teilleistung.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW17.3a Seminar Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse

BW17.3a

Modultitel (deutsch)

Seminar Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse

Modultitel (englisch)

Seminar Decision Analysis in Business Administration

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Armin Scholl

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung;
Empfohlen: Inhalte von BW17.2 Vertiefungsmodul Management Science

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Wechselnde Generalthemen aus dem Bereich Planung und
Entscheidung; betriebswirtschaftliche Analyse vorgegebener
Entscheidungsprobleme; Erarbeiten geeigneter Modellierungs- und
Planungsmethoden anhand von Fachliteratur; Anwenden der Methoden
anhand von Fallbeispielen unter Verwendung verfiigbarer Software

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, einfachere wissenschaftliche

Texte zu erarbeiten. Sie verfiigen tiber die Fahigkeit, ein vorgegebenes
Forschungsthema auszuformulieren sowie durch Auswahl und
strukturierte Darstellung geeigneter Inhalte unter Beachtung

der Standards wissenschaftlichen Arbeitens zu bearbeiten. Die
Studierenden sind auflerdem in der Lage, einen auf den Teilnehmerkreis
angepassten wissenschaftlichen Vortrag zu halten und sich an einer
wissenschaftlichen Diskussion addquat zu beteiligen. AuRerdem
beherrschen die Studierenden elementare Funktionen von zur
Optimierung geeigneter Software.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Grundlagenpaper (ca. 20%), Seminararbeit (ca. 50%), Vortrag inklusive
Leistungspunkten (Priifungsform) Diskussionsbeteiligung (ca. 30%).
Alle Teilleistungen miissen einzeln bestanden werden. Die Gesamtnote
ergibt sich als gewichtetes Mittel der Teilnoten. Die genauen
Gewichtungen sowie die weiteren Detailinformationen werden
rechtzeitig vor Beginn des Moduls (am Ende der Vorlesungszeit des
vorhergehenden Semesters) zur Verfligung gestellt.
Liegen Teilleistungen innerhalb des tiblichen Anmeldezeitraums der
Priifungsordnung, gelten die vom Priifungsausschuss erlassenen
Sonderregelungen fiir die spatestmdogliche An- und Abmeldung vor der
ersten Teilleistung.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW18.1 Vertiefungsmodul Controlling

Modulcode BW18.1

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Controlling

Modultitel (englisch) Specialisation Module Controlling

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: Inhalte von BW15.2/15.5 Basismodul Rechnungslegung und
Vorkenntnisse Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und

oder Wahlmodul) Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.

Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM
Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre
fiir Ingenieure und Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Aufbauend auf dem Basismodul Rechnungslegung und Controlling
werden unterschiedliche Kostenrechnungssysteme und die
Eigenschaften ihrer Kostenallokationen behandelt. Der Einsatz
der Kostenrechnung fiir Entscheidungs- und Kontrollzwecke wird
thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfiigen Studierende ber ein

ausgepragtes Fachwissen im Bereich des internen Rechnungswesens.
Sie kdnnen Kostenrechnungssysteme mit ihren Eigenschaften
beschreiben und diese bewerten. Studierende sind in der Lage,
ausgewabhlte Entscheidungsprobleme zu strukturieren, dafiir relevante
Kosteninformationen zu bestimmen und Lésungsanséatze zu evaluieren.
Sie kdnnen Kostenrechnungssysteme mit ihren Eigenschaften
beschreiben und diese bewerten. Studierende sind in der Lage,
ausgewabhlte Entscheidungsprobleme zu strukturieren, dafiir relevante
Kosteninformationen zu bestimmen und Lésungsanséatze zu evaluieren.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-minlitige Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW18.2 Seminar Controlling

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Modulcode BW18.2

Modultitel (deutsch) Seminar Controlling

Modultitel (englisch) Seminar Controlling

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Lukas

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: Inhalte von BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und

Vorkenntnisse Controlling; Empfohlen: Inhalte von BW18.1 Vertiefungsmodul
Controlling

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,

oder Wahlmodul) 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

fallen.

Inhalte Im Seminar setzen sich die Studierenden im Rahmen einer Hausarbeit
selbstandig mit 6konomischen Themenstellungen auseinander, die
zum jeweiligen Zeitpunkt im Bereich des Controllings von besonderem
Interesse sind bzw. in die aktuellen Forschungsgebiete des Lehrstuhls

kritisch zu diskutieren.

Lern- und Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfligen Studierende (iber ein vertieftes
Fachwissen im behandelten Themenbereich. Die Studierenden sind in
der Lage, eine Arbeit nach wissenschaftlichen Mallstaben zu erstellen,
zu prasentieren und mit anderen Studierenden lber die Ergebnisse

Prifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der

Stand (Druck) 13.10.2025
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Vortrag (40%), Hausarbeit (40%), Mitarbeit/Diskussionsbeteiligung
Leistungspunkten (Priifungsform) (20%).

Die Teilleistungen miissen nicht einzeln bestanden werden. Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Einzelnoten.
Aufgrund wechselnder Oberthemen miissen bei einer Wiederholung des
Moduls alle Teilleistungen wiederholt werden.

Empfohlene Literatur Wird in Abhangigkeit vom Seminarthema rechtzeitig bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch

Seite 56 von 216 Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modulcode

Modul BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik

BW20.2

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Innovationsokonomik

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Innovational Economics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Uwe Cantner

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Mikrookonomische und mathematische Grundlagen, wie in BW20.1 und
BW12.1 vermittelt.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 011 LAG
JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Das Modul fiihrt in innovations6konomische Fragestellungen und
Analysen ein. Behandelt werden die Generierung technologischen
Wissens und dessen 6konomische Nutzung. Dies umfasst die in diesem
Zusammenhang auftretenden unternehmerischen Entscheidungen, die
Determinanten des Innovationserfolgs und die sich daraus ergebenden
Effekte auf die Unternehmens- und Branchenentwicklung sowie auf die
Entwicklung von Volkswirtschaften insgesamt. Abgerundet wird die
Veranstaltung durch eine einfiihrende Diskussion innovationspolitischer
Instrumente.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen lber ein solides Verstandnis der zentralen
Begriffe, Konzepte und methodischen Anséatze der Innovationsékonomik.
Sie kdnnen innovations6konomische Phanomene auf der Mikro- und der
Makroebene verstehen und beurteilen. Sie sind in der Lage, abstrakte
Modelle auf reale Situationen zu iibertragen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW20.3 Seminar Mikrookonomik

BW20.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Mikrookonomik

Modultitel (englisch)

Seminar Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Uwe Cantner

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW20.1 Basismodul Mikro6konomik,

BW20.2 Vertiefungsmodul Innovationsékonomik, BW21.1
Basismodul Makrockonomik, BW23.1 Basismodul Einfiihrung in die
Volkswirtschaftslehre

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Der Kurs vermittelt erste Einblicke in das wissenschaftliche Arbeiten
und Prasentieren. Hierzu bearbeiten die Studierenden wechselnde
Themen aus den Bereichen Mikrokonomik, Industrie6konomik und
Innovationsckonomik. Dabei werden aktuelle Forschungsfragen in den
jeweiligen Gebieten bearbeitet und eine Einordnung in die Literatur
vorgenommen. Bei der Bearbeitung kommen sowohl theoretische als
auch empirische Methoden zum Einsatz.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind fahig, eine wissenschaftliche Arbeit zu
verfassen. Insbesondere sind sie in der Lage, die relevante Literatur zu
recherchieren und zu identifizieren, ein Thema zu strukturieren, geeignete
Modelle oder empirische Ansatze auszuwahlen und diese kritisch zu
bewerten. Sie konnen ihre eigene Forschung prasentieren und anderen
Studierenden konstruktives Feedback geben.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminararbeit (40%), Préasentation der Seminararbeit (30%), Korreferat
Leistungspunkten (Priifungsform) (20%), Schreibprozess und Mitarbeit (10%).
Jede Teilleistung wird benotet und muss bestanden sein. Die
Gesamtnote ergibt sich als gewichtete Summe der Teilnoten. Aufgrund
wechselnder Seminar-Oberthemen miissen im Wiederholungsfall alle
Teilleistungen neu erbracht werden.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW20.4 Basismodul Mikrookonomik

Modulcode

BW20.4

Modultitel (deutsch)

Basismodul Mikrookonomik

Modultitel (englisch)

basic module microeconomics

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Uwe Cantner

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik,
679 B.Sc. Angewandte Informatik, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik,

011 LA UM G Wirtschaft/Recht, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 079
M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Das Modul Mikrokonomik fiihrt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
okonomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Markten

ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie

sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet wird die
Veranstaltung durch eine einflihrende Behandlung der Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen lber ein grundlegendes Verstandnis
der zentralen Begriffe, Konzepte und methodischen Anséatze der
Mikrookonomik. Sie verfiigen liber die notwendigen Fahigkeiten,
einfache formaltheoretische Modelle analytisch zu l6sen, zu
interpretieren und auf reale Situationen zu tibertragen.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur im Prifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW21.2a Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und AuRenhandel

BW21.2a

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum und Auflenhandel

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Economic Growth and Foreign Trade

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Roland Winkler

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW21.1 Basismodul Makrockonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679
B.Sc. Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 011
LAG JM Wirtschaftslehre/Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht
(Erweiterung), 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Das Modul bietet eine Einfiihrung in die Internationale Makrodkonomik.
Hierzu werden makrookonomische Daten analysiert, makroékonomische
Modelle offener Volkswirtschaften hergeleitet und wirtschaftspolitische
Malnahmen in diesen Modellen analysiert. Themen sind unter

anderem Leistungsbilanzungleichgewichte und deren Determinanten,
Zwillingsdefizite, die Rolle von Unsicherheit fiir die Leistungsbilanz,

reale Wechselkurse, internationale Kapitalmarkte und die Zinsparitat.
Dabei fiihrt das Modul die Studierenden an den — auf intertemporalen
Optimierungskalkiilen basierenden — Analyserahmen dynamischer
Makrookonomik heran.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen wichtige auRenwirtschaftliche Daten und
Kennziffern und grundlegende Zusammenhange und Modelle der
Internationalen Makrookonomik. Sie sind in der Lage, dynamische,
mikrofundierte Modelle der Makrookonomik herzuleiten, zu I6sen

und zu analysieren. Sie sind befahigt, aktuelle wirtschaftspolitische
Diskussionen qualifiziert zu verfolgen und sich an ihnen zu beteiligen.
Sie sind in der Lage, Wirtschaftspolitik zu analysieren, zu bewerten und
Empfehlungen zu geben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

90-miniitige Klausur im Priifungszeitraum

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW21.3 Seminar Makrookonomik

BW21.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Makrookonomik

Modultitel (englisch)

Seminar Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Roland Winkler

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW21.1/21.4 Basismodul Makro6konomik,
empfohlen: Inhalte von BW21.2 Vertiefungsmodul Konjunktur, Wachstum
und AuBenhandel

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Es werden wechselnde makrookonomische Themen bearbeitet.
Oberthemen konnten beispielweise sein:

+ Wirtschaftskrisen

+ Inflation

+ Stabilisierungspolitik

+ Unkonventionelle Geldpolitik

+ Die Zinsuntergrenze

+ Entwicklung von Marktmacht und ihre Konsequenzen
+ Fundamentale Ursachen von Wirtschaftswachstum

+ Die Verteilung von Einkommen und Vermdgen

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden konnen wirtschaftswissenschaftliche Arbeiten

lesen, verstehen und kritisch bewerten. Die Studierenden kénnen
makrodkonomische Entwicklungen verstehen und kritisch beurteilen. Sie
konnen geeignete, aktuelle Methoden zum Verstéandnis und zur Analyse
von Fragestellungen im Bereich der Makrookonomie anwenden. Sie
konnen wissenschaftlich schreiben, Ergebnisse klar und strukturiert
darstellen und ihre Ergebnisse und die anderer kritisch diskutieren.
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Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Seminararbeit (ca. 50%), Seminarvortrag (ca. 30%), weitere Teilleistungen
inkl. Diskussionsbeteiligung (ca. 20%). Die genaue Art und Gewichtung
der Teilleistungen werden mit der Ausschreibung des Seminars vor der
zentralen Anmeldung der Seminare bekannt gegeben. Jede Teilleistung
muss einzeln bestanden sein. Die Gesamtnote ergibt sich aus der
gewichteten Summe der Einzelnoten. Aufgrund der wechselnden
Seminar-Oberthemen miissen bereits bestandene Teilleistungen bei
einer Wiederholung des Seminars wiederholt werden.

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul BW21.4 Basismodul Makrookonomik

Modulcode BW21.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Makrodkonomik

Modultitel (englisch) basic module macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Roland Winkler

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 011 LA Gym Wirtschaft/Recht, 030 B.A. Interkulturelle
oder Wahlmodul) Wirtschaftskommunikation, 079 M.Sc. Informatik, 184 B.A.

Wirtschaftwissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 079 B.Sc.
Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Basismodul Makrodkonomik gibt eine umfassende Einflihrung in
die Analyse gesamtwirtschaftlicher Zusammenhéange. Hierzu werden
makrookonomische Daten analysiert, makrookonomische Modelle
hergeleitet und wirtschaftspolitische MalRnahmen in diesen Modellen
analysiert AuRerdem werden aktuelle makrookonomische Entwicklungen
und wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wichtige makro6konomische Daten und
grundlegende makrockonomische Modelle. Sie sind befahigt, aktuelle
wirtschaftspolitische Diskussionen qualifiziert zu verfolgen und sich
an ihnen zu beteiligen. Sie sind in der Lage, Wirtschaftspolitik zu
analysieren, zu bewerten und Empfehlungen zu geben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW23.5 Basismodul Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode

BW23.5

Modultitel (deutsch)

Basismodul Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch)

basic module introduction to economics

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Markus Pasche

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

011 LA JM G Wirtschaft/Recht: Pflichtmodul;

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik,
105 B.Sc. Mathematik, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 079 M.Sc.
Informatik, 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Grundlegende Begriffe und Konzepte der Volkswirtschaftslehre

- Wie treffen Menschen (rationale?) 6konomische Entscheidungen und
wie werden diese in einer Gesellschaft koordiniert?

+ Grundfragen der Wirtschaftsordnung; Rolle von Markt, Wettbewerb und
Staat

+ Einfihrung Mikrokonomik: Wie entscheiden Haushalte und Firmen
auf Giter- und Arbeitsmarkt?

+ Funktionsweise von Markten; Theorie des Marktversagens

+ Bewertung 6konomischer Zustande: Effizienz, Wohlfahrt, Gerechtigkeit

« Einfiihrung in die Makrodkonomik: Bruttoinlandsprodukt, Giitermarkt
und Arbeitslosigkeit

+ Die Rolle von Geld, Geldpolitik und Inflation

+ Internationale Arbeitsteilung, Handel und Globalisierung

+ Wirtschaftswachstum und dessen Grenzen

+ Wie entscheidet die Gesellschaft liber die Spielregeln? Einfiihrung in
die politische Okonomik

Stand (Druck) 13.10.2025

Seite 65 von 216

Seite 65 von 216



Seite 66 von 216

Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Lern- und Qualifikationsziele

Studierende haben einen breiten Uberblick {iber die verschiedenen
Teilgebiete der VWL und deren Zusammenhange. Sie kénnen
okonomische Probleme identifizieren und die entsprechende
Fachterminologie darauf anwenden. Dabei konnen sie stets das Problem
der Giiterabwéagung und Zielkonflikte erkennen und benennen.

Studierende haben ein Grundverstandnis fiir das Konzept der Sozialen
Marktwirtschaft und kénnen sich kritisch-reflektiert zu Fragen der
Wirtschaftsordnung auf3ern.

Sie verstehen die Anreize hinter den Entscheidungen von Haushalten und
Firmen, konnen erklaren, wie die Entscheidungen auf Markten koordiniert
werden, und wann die Marktergebnisse (in-) effizient sind.

Die Studierenden haben die Fahigkeit kritisch abzuwagen, unter welchen
Bedingungen und in welchem Mal staatliche regulatorische Eingriffe
sinnvoll sein konnen.

Sie kennen die Zusammensetzung des Bruttoinlandsprodukts und sind
vertraut mit Konzepten der gesamtwirtschaftlichen Nachfrage und

des gesamtwirtschaftlichen Angebots. Studierende konnen monetare
Aggregate benennen und verstehen in Grundziigen den Prozess, wie Geld
entsteht. Sie erkennen die Nachteile von Inflation und kénnen benennen,
mit welchen geldpolitischen Instrumenten Zentralbanken versuchen
Inflation zu bekampfen.

Die Studierenden konnen einige wesentliche Griinde fiir Spezialisierung
und AuBenhandel benennen. Sie kdnnen einige wesentliche Griinde fir
Wachstumsprozesse benennen und erklaren, warum und inwiefern es
Grenzen des Wachstums geben kann.

Die Studierenden verstehen die 6konomische Perspektive der
Funktionsweise von (reprasentativen) Demokratien, insbesondere
die Anreize politischen Handelns, sowie den Einfluss organisierter
Interessengruppen.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

90-mindtige Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW23.6 Basismodul Finanzwissenschaft

BW23.6

Modultitel (deutsch)

Basismodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch)

basic module finance

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Silke Ubermesser

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW23.5 Basismodul Einfiihrung in die
Volkswirtschaftslehre

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

011 LA JM G Wirtschaft/Recht, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (1 SWS), Test-Fragen (freiwillig im Rahmen
des Selbststudiums)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 135h

Inhalte

Im Modul werden die 6ffentlichen Einnahmen als eine Seite des
offentlichen Haushalts betrachtet. Dazu zahlt die Besteuerung
unterschiedlicher 6konomischer Aktivitaten und Akteure und die explizite
und implizite Verschuldung.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte und
methodischen Vorgehensweisen in der Finanzwissenschaft. Sie
verfligen tiber grundlegende Kenntnisse der Begriffe und sind mit den
Zusammenhangen der konomischen Analyse des 6ffentlichen Sektors
vertraut.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

60-minitige Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul BW24.1 Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung

Modulcode BW24.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung
Modultitel (englisch) Basic Module Empirical and Experimental Economics
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
oder Wahlmodul) Regelprofil, VWL) / Wahlpflichtmodul (IMS, WiP&d1, BAN).

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 079 B.Sc.
Informatik, 079 M.Sc. Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,
011 LAG JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht
(Erweiterung), 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik:
Wahlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) des Selbststudiums), ggf. (siehe Homepage) Hausaufgaben,
Diskussionsforum.

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt grundlegende Methoden der empirischen und
experimentellen Wirtschaftsforschung.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventinnen und Absolventen des Moduls kennen grundlegende
Verfahren zum Entwickeln und zum Testen 6konomischer Hypothesen.
Sie kdnnen Verfahren zum Testen von Hypothesen beurteilen, anwenden
und die Ergebnisse dieser Verfahren einschatzen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Nach Ankiindigung zu Beginn des Semesters entweder (A) Klausur

Leistungspunkten (Priifungsform) (100%, 60 Minuten, im Priifungszeitraum) oder alternativ und nach
Ankiindigung (B) regelmaRige (normalerweise wochentliche)
Hausaufgaben sowie Klausur (60 Minuten, im Priifungszeitraum).
Punkte aus Hausaufgaben und Klausur werden im Fall (B) kumuliert
(1/3 Hausaufgaben, 2/3 Klausur). In der Wiederholungspriifung wird
nur die Klausur wiederholt. Die im Semester erzielten Punkte aus den
Hausaufgaben werden angerechnet.

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw241/.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW24.2 Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modulcode

BW24.2

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Quantitative Economic Theory

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 011 LAG
JM Wirtschaft/Recht, 011 LAG JM Wirtschaft/Recht (Erweiterung), 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen
des Selbststudiums), ggf. (siehe Homepage) Hausaufgaben,
Diskussionsforum.

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Formale und quantitative Methoden der Wirtschaftstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele

Absolventinnen und Absolventen des Moduls kennen grundlegende
formale Methoden der Wirtschaftstheorie. Sie kénnen zur Analyse eines
okonomisches Problems ein geeignetes quantitatives und formales
Modell entwerfen und fiir dieses Modell geeignete Lésungsverfahren
entwickeln und umsetzen.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Nach Ankiindigung zu Beginn des Semesters entweder (A) Klausur (60
Minuten, im Priifungszeitraum) oder alternativ und nach Ankiindigung
(B) regelmaRige (normalerweise wochentliche) Hausaufgaben sowie
Klausur (60 Minuten, im Priifungszeitraum). Punkte aus Hausaufgaben
und Klausur werden im Fall (B) kumuliert (1/3 Hausaufgaben, 2/3
Klausur). In der Wiederholungspriifung wird nur die Klausur wiederholt.
Die im Semester erzielten Punkte aus den Hausaufgaben werden
angerechnet.

Empfohlene Literatur

Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw242/

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul BW24.3 Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

BW24.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Empirische und experimentelle Wirtschaftsforschung

Modultitel (englisch)

Seminar Empirical and Experimental Economics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Oliver Kirchkamp

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW20.1 Basismodul Mikro6konomik, BW23.1
Basismodul Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre, BW24.1 Basismodul
Empirische und Experimentelle Wirtschaftsforschung, BW 24.2
Vertiefungsmodul Quantitative Wirtschaftstheorie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Wechselnde Themen aus dem Bereich der Empirischen und
Experimentellen Wirtschaftsforschung und der Quantitativen
Wirtschaftstheorie

Lern- und Qualifikationsziele

Absolventinnen und Absolventen des Moduls beherrschen Grundlagen
wissenschaftlichen Arbeitens. Sie konnen eine wissenschaftliche
Fragestellung auswahlen und, im Diskurs mit Anderen, Methoden zur
Beantwortung einer Frage entwickeln, bewerten und anwenden. Sie
konnen ferner einen wissenschaftlichen Zusammenhang darstellen und
diskutieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die
Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Prifungsausschuss.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Wechselnde, dem Thema angepasste schriftliche und miindliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Leistungen, darunter wissenschaftliches Arbeiten, Essay, Prasentation,
regelmaBige aktive Teilnahme an der Diskussion im Seminar;
die genauen Leistungsbestandteile, Umfang und Termine der zu
erbringenden Teilleistungen sowie die genaue Notengewichtung werden
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur Weitere Informationen unter http://www.kirchkamp.de/bw243/.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BW30.1 Basismodul Statistik

Modulcode

BW30.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Statistik

Modultitel (englisch)

Basic Module Statistics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Pigorsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen:
Pflichtmodul; 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 184
B.A. Wirtschaftswissenschaften, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Im Basismodul Statistik werden grundlegende Methoden der
deskriptiven Statistik und der Wahrscheinlichkeitsrechnung

behandelt. Im Bereich der deskriptiven Statistik werden Verfahren
eingefiihrt, deren Anwendung eine sinnvolle Zusammenfassung
wirtschaftswissenschaftlicher Daten ermdglicht. Im zweiten Teil werden
grundlegende Konzepte der Wahrscheinlichkeitsrechnung behandelt,
wie sie im Rahmen der induktiven Statistik und der stochastischen
Modellierung wirtschaftswissenschaftlicher Vorgange benotigt werden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden konnen Eigenschaften wirtschaftswissenschaftlicher
Daten durch geeignete Kennzahlen zusammenfassen und sinnvoll
interpretieren. Darliber hinaus haben sie die Fahigkeit erworben, einfache
stochastische GroRen zu modellieren und ausgewabhlte Eigenschaften
durch Kennzahlen zu quantifizieren.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Bewertete Ubungsaufgaben wiahrend der Vorlesungszeit (20%), Klausur
im Priifungszeitraum (80%). Die Benotung des Moduls ergibt sich auf
Grundlage der Gesamtpunktzahl und die Teilleistungen miissen nicht
einzeln bestanden werden. Die erzielten Punkte in den bewerteten
Ubungsaufgaben kdnnen bei einer méglichen Wiederholung der
Modulpriifung angerechnet werden.

Empfohlene Literatur

Prasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul BW30.2 Vertiefungsmodul Machine Learning: Einflihrung

BW30.2

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Machine Learning: Einfiihrung

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Machine Learning: Introduction

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Pigorsch

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW24.1 Basismodul Empirische und Experimentelle
Wirtschaftsforschung, BW30.1 Basismodul Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Im Modul werden die Grundlagen des maschinellen Lernens behandelt.
Es werden verschiedene Konzepte und Algorithmen des maschinellen
Lernens betrachtet und praxisnah angewendet. Dariiber hinaus

werden Performance-Metriken, Kreuzvalidierung, Uberanpassung und
Unteranpassung sowie Ensemble-Methoden thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden besitzen die Fahigkeit zur selbstéandigen Analyse
und Implementierung von Algorithmen des maschinellen Lernens
in der Programmiersprache Python. Sie sind in der Lage, die jeweils
angemessenen Methoden auszuwahlen und auf empirische
Fragestellungen anzuwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Bewertete Ubungsaufgaben wahrend der Vorlesungszeit (50%), 60-
minitige Klausur im Priifungszeitraum (50%). Die Benotung des Moduls
ergibt sich auf Grundlage der Gesamtpunktzahl und die Teilleistungen
missen nicht einzeln bestanden werden. Die erzielten Punkte in den
bewerteten Ubungsaufgaben kénnen bei einer méglichen Wiederholung
der Modulpriifung angerechnet werden.
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Empfohlene Literatur Prasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW30.2a Vertiefungsmodul Angewandte Statistik

Modulcode BW30.2a

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Angewandte Statistik

Modultitel (englisch) Applied Statistics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Christian Pigorsch

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: BW24.1 Basismodul Empirische und Experimentelle
Vorkenntnisse Wirtschaftsforschung, BW30.1 Basismodul Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und

oder Wahlmodul) Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.

Angewandte Informatik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Grundlagen des maschinellen Lernens behandelt.
Es werden verschiedene Konzepte und Algorithmen des maschinellen
Lernens betrachtet und praxisnah angewendet. Dariiber hinaus
werden Performance-Metriken, Kreuzvalidierung, Uberanpassung und
Unteranpassung sowie Ensemble-Methoden thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fahigkeit zur selbstéandigen Analyse
und Implementierung von Algorithmen des maschinellen Lernens
in der Programmiersprache Python. Sie sind in der Lage, die jeweils
angemessenen Methoden auszuwahlen und auf empirische
Fragestellungen anzuwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Bewertete Ubungsaufgaben wiahrend der Vorlesungszeit (50%), 60-

Leistungspunkten (Priifungsform) minitige Klausur im Priifungszeitraum (50%). Die Benotung des Moduls
ergibt sich auf Grundlage der Gesamtpunktzahl und die Teilleistungen
miissen nicht einzeln bestanden werden. Die erzielten Punkte in den
bewerteten Ubungsaufgaben kénnen bei einer méglichen Wiederholung
der Modulpriifung angerechnet werden.

Empfohlene Literatur Prasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekanntgegeben

Unterrichtssprache Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 75 von 216



Seite 76 von 216

Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modulcode

Modul BW30.3 Seminar Statistik

BW30.3

Modultitel (deutsch)

Seminar Statistik

Modultitel (englisch)

Seminar Statistics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Pigorsch

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte aus BW30.1 Basismodul Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Aktuelle Fragestellungen der Statistik. Beispiele fiir
Seminararbeitsthemen sind:

+ Variablenselektion in Prognoseanwendungen,

+ Modellierung von nichtlinearen Zusammenhangen mithilfe der
polynomialen Regression,

+ Regularisierung und das Verzerrung-Varianz-Dilemma.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfligen iber die Fahigkeit, zu einem Teilgebiet der
Statistik selbstdndig eine Seminararbeit zu verfassen. Dariiber hinaus
sind sie in der Lage, die wissenschaftlichen Ergebnisse der schriftlichen
Arbeit zu prasentieren und in der Gruppe der Seminarteilnehmer/innen
eine kritische Diskussion zu fiihren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die
Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelméRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 70%), Vortrag und Diskussionsbeteiligung (ca. 30%);
Leistungspunkten (Prifungsform) die genaue Notengewichtung wird rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn
bekannt gegeben.
Die Teilleistungen sind einzeln zu bestehen. Die Gesamtnote ergibt
sich als gewichtete Summe der Einzelnoten, Aufgrund wechselnder
Seminarthemen ist bei einer Wiederholung des Moduls auch eine bereits
bestandene Teilleistung zu wiederholen.

Unterrichtssprache Deutsch (auf Wunsch kann auch in englischer Sprache prasentiert und
diskutiert werden).
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Wirtschaftswissenschaften
Modulcode

Modul BW30.4 Vertiefungsmodul Statistische Modelle und Methoden in den

BW30.4

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Statistische Modelle und Methoden in den
Wirtschaftswissenschaften

Modultitel (englisch)

Basic Module Statistics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Pigorsch

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte des Moduls BW30.1 Basismodul Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS),Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Das Modul fiihrt in die statistische Modellierung
wirtschaftswissenschaftlicher Zusammenhéange ein. Auf Basis
dieser Modelle werden wesentliche Konzepte der induktiven Statistik
betrachtet.

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls verfligen Studierende (ber ein vertieftes
Verstandnis der induktiven Statistik. Sie sind in der Lage, sich
wesentliche Annahmen statistischer Modelle und Methoden und deren
Implikationen zu vergegenwartigen sowie diese kritisch zu erértern.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

90-miniitige Klausur im Priifungszeitraum

Empfohlene Literatur

Die empfohlene Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik

079 B.Sc. Informatik,
079 M.Sc. Informatik,
105 M.Sc. Mathematik,
105 B.Sc. Mathematik,

Modulcode BW31.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik
Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Simon Emde

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW31.3 Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und

wofr) Wissensmanagement, BW31.6 Seminar Wirtschaftsinformatik
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,
679 B.Sc. Angewandte Informatik,

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik,
184 B.A. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundbegriffe von Hardware, Software, Rechnervernetzung und
Internet; Grundlagen des Datenmanagements; Grundlagen des
Prozessmanagements; im Ubungsteil: ausgewahlte Anwendungen
eines Office-Pakets (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation,
Datenbankmanagementsystem)

Software versiert anzuwenden.

Lern- und Qualifikationsziele Nach Absolvieren des Moduls kennen die Studierenden die Grundbegriffe
der Wirtschaftsinformatik, verstehen die Datenorganisation
in Datenbanken, kénnen die wesentlichen Teilgebiete der
Wirtschaftsinformatik definieren und sind in der Lage, typische Office-

Stand (Druck) 13.10.2025
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zwei Teilpriifungen: eine Klausur, die mit 60% in die Gesamtnote eingeht,
und ein praktischer Test am Rechner, der mit 40% in die Gesamtnote
eingeht. Beide Teilpriifungen miissen jeweils einzeln bestanden werden.
Die erreichten Punkte werden mit der genannten Gewichtung zu einer
Gesamtpunktzahl addiert, um die Gesamtnote zu bestimmen. Wird

eine der Teilpriifungen wegen Krankheit versdumt, ist nur diese zu
wiederholen. Bei Nichtbestehen der Priifung miissen beide Teilpriifungen|
wiederholt werden.

Empfohlene Literatur

Laudon, K.C.; Laudon, J.P; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik. Eine
Einflihrung (in aktueller Auflage), Pearson Studium.

Leimeister, J.M.: Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik (in aktueller
Auflage), Springer Gabler.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW31.3 Vertiefungsmodul Einflihrung in Datenbanken

Modulcode BW31.3

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Einfiihrung in Datenbanken

Modultitel (englisch) Specialisation Module Introduction to Databases
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Simon Emde

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul/ Wahlpflichtmodul;

oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 277
M.Sc. Wirtschaftsinformatik, 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik, 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Daten- und Datenbankmanagement; Design und Benutzung relationaler
Datenbanken; Datenbanksprachen (vor allem SQL); praktische
Anwendung von SQL in einem Datenbankmanagementsystem (z.B.
SQLite)

Lern- und Qualifikationsziele Nach Absolvieren des Moduls verfiigen die Studierenden (iber ein
Verstandnis fiir den Aufbau und die Funktionsweise von Datenbanken.
Sie konnen fiir praktische Anwendungsbeispiele ein Datenbankschema
mit Hilfe des relationalen Modells entwerfen, eine Datenbanksprache
anwenden und ein Datenbankmanagementsystem verwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Um zur Priifung zugelassen zu werden, miissen mindestens 50% der
Modulpriifung Punkte aus den Ubungsserien erbracht sein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%) im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Prifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW31.3a Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und Wissensmanagement

Modulcode BW31.3a

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und Wissensmanagement

Modultitel (englisch) Specialisation Module Data Management, Information Management and
Knowledge Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Simon Emde

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: Inhalte aus BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die

Vorkenntnisse Wirtschaftsinformatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul BIS, IMS) /

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (BAN, BWL, Regelprofil, VWL).

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 277
M.Sc. Wirtschaftsinformatik, 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik, 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften:
Wahlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Daten- und Datenbankmanagement; Design und Benutzung relationaler
Datenbanken; Datenbanksprachen (vor allem SQL); praktische
Anwendung von SQL in einem Datenbankmanagementsystem (z.B.
SQLite)

Lern- und Qualifikationsziele Nach Absolvieren des Moduls verfiigen die Studierenden (iber ein
Verstandnis fiir den Aufbau und die Funktionsweise von Datenbanken.
Sie konnen fiir praktische Anwendungsbeispiele ein Datenbankschema
mit Hilfe des relationalen Modells entwerfen, eine Datenbanksprache
anwenden und ein Datenbankmanagementsystem verwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Um zur Priifung zugelassen zu werden, miissen mindestens 50% der
Modulpriifung Punkte aus den Ubungsserien erbracht sein.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)  Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW31.6 Seminar Business Intelligence

BW31.6

Modultitel (deutsch)

Seminar Business Intelligence

Modultitel (englisch)

Seminar Business Intelligence

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Simon Emde

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung, BW31.2 Basismodul
Einflihrung in die Wirtschaftsinformatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

Aktuelle Themengebiete der Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Business Intelligence; Aufarbeitung aktueller Forschungsliteratur,
Entwicklung und Modellierung von Problemldsungen in einem
Projektteam, Implementierung und Erweiterung innovativer Algorithmen

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Absolvieren des Seminars verfiigen die Studierenden liber folgende
Kenntnisse und Fahigkeiten:

+ ErschlieBen und Prasentieren wissenschaftlicher Texte;

« Strukturieren, Planen und Umsetzen eines Projekts;

+ kritische Diskussion von Losungsansatzen

Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung

Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die
Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive

Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaBige Anwesenheit. Bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen,

ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen. Naheres regeln
Prifungsordnung oder Priifungsausschuss.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 50%), Vortrag (ca. 30%), Diskussionsleitung (ca. 10%),

Leistungspunkten (Priifungsform) Protokoll (ca. 10%); jede Teilleistung muss einzeln bestanden sein. Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Einzelnoten.
Die genauen Gewichtungen werden rechtzeitig vor Beginn des Moduls
bekannt gegeben. Aufgrund der wechselnden Seminar-Oberthemen
missen bereits bestandene Teilleistungen bei einer Wiederholung des
Seminars wiederholt werden.

Unterrichtssprache Deutsch

Seite 84 von 216 Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Seite 85 von 216

Modul BW31.6a Seminar Wirtschaftsinformatik

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Modulcode BW31.6a

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschaftsinformatik

Modultitel (englisch) Seminar Business Information Systems

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Simon Emde

Empfohlene bzw. erwartete Erwartet: Inhalte aus BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung,
Vorkenntnisse BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
oder Wahlmodul) 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

Inhalte Aktuelle Themengebiete der Wirtschaftsinformatik, insbesondere
Business Intelligence; Aufarbeitung aktueller Forschungsliteratur,
Entwicklung und Modellierung von Problemlosungen in einem
Projektteam, Implementierung und Erweiterung innovativer Algorithmen

Lern- und Qualifikationsziele Nach Absolvieren des Seminars verfiigen die Studierenden (iber
folgende Kenntnisse und Fahigkeiten: ErschlieRen und Prasentieren
wissenschaftlicher Texte; Strukturieren, Planen und Umsetzen eines
Projekts; kritische Diskussion von Losungsansétzen.

Prifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Lernziel der kritischen Diskussionsfahigkeit erfordert die

Modulpriifung Anwesenheit der Seminarteilnehmer/innen und deren aktive
Teilnahme an der Diskussion. Eine Zulassung zur Priifung erfordert
daher eine regelmaRige Anwesenheit (bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen
ist dies dem Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen). Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele - zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der

Stand (Druck) 13.10.2025
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 50%), Vortrag (ca. 30%), Diskussionsleitung (ca. 10%),

Leistungspunkten (Priifungsform) Protokoll (ca. 10%); jede Teilleistung muss einzeln bestanden sein. Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Einzelnoten.
Die genauen Gewichtungen werden rechtzeitig vor Beginn des Moduls
bekannt gegeben. Aufgrund der wechselnden Seminar-Oberthemen
missen bereits bestandene Teilleistungen bei einer Wiederholung des
Seminars wiederholt werden.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul BW31.7 Vertiefungsmodul Business Analytics

BW31.7

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Business Analytics

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Business Analytics

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Simon Emde

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Grundlegende Methoden der Datenanalyse und Statistik; deskriptive und
pradiktive Analysemethoden; Vermittlung des Datenanalyseprozesses;
Bearbeitung von Fallstudien mithilfe von Business-Intelligence-Software.

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Absolvieren des Moduls verfiigen die Studierenden tiber folgende

Kenntnisse und Fahigkeiten:

« Klassifizieren, Erklaren und Anwenden von verschiedenen Methoden
der deskriptiven und pradiktiven Analytik;

+ Auswabhl der geeigneten Analysemethode fiir eine Fragestellung;

+ Anwenden von Analysesoftware auf konkrete Fragestellungen;

+ Interpretieren und Diskutieren von Analyseergebnissen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Um zur Priifung zugelassen zu werden, miissen mindestens 50% der
Punkte aus den Ubungsserien erbracht sein.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (100%) im Priifungszeitraum

Zusatzliche Informationen zum
Modul

keine

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul BW31.7a Vertiefungsmodul Data Science in R

Modulcode

BW31.7a

Modultitel (deutsch)

Vertiefungsmodul Data Science in R

Modultitel (englisch)

Specialisation Module Data Science in R

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Simon Emde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Grundlegende Methoden der Datenanalyse und Statistik; deskriptive und
pradiktive Analysemethoden; Vermittlung des Datenanalyseprozesses;
Bearbeitung von Fallstudien mithilfe von Business-Intelligence-Software.

Lern- und Qualifikationsziele

Nach Absolvieren des Moduls verfligen die Studierenden tber folgende

Kenntnisse und Fahigkeiten:

« Klassifizieren, Erklaren und Anwenden von verschiedenen Methoden
der deskriptiven und pradiktiven Analytik;

+ Auswabhl der geeigneten Analysemethode fiir eine Fragestellung;

+ Anwenden von Analysesoftware auf konkrete Fragestellungen;

* Interpretieren und Diskutieren von Analyseergebnissen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur

Modulpriifung

Um zur Priifung zugelassen zu werden, miissen mindestens 50% der
Punkte aus den Ubungsserien erbracht sein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur im Priifungszeitraum

Empfohlene Literatur

Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW34.1 Basismodul Einflihrung in die Betriebswirtschaftslehre

Modulcode

BW34.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Einfiihrung in die Betriebswirtschaftslehre

Modultitel (englisch)

Basic Module Introduction to Business Economics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Lukas

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

011 LA Gym Wirtschaft/Recht, 011 LA Gym Wirtschaft/Recht
(Erweiterung), 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul;

050 B.Sc. Geographie, 079 B.Sc. Informatik, 105 B.Sc. Mathematik,
132 B.Sc. Psychologie, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 679 B.Sc. Angewandte Informatik,

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 079 M.Sc. Informatik, 105 M.Sc.
Mathematik, 128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Die Veranstaltung bietet einen Uberblick iiber das Fachgebiet
Betriebswirtschaftslehre. Es werden grundlegende Begrifflichkeiten
vermittelt und zentrale betriebliche Funktionsbereiche vorgestellt.
Im Sinne einer entscheidungsorientierten Sicht wird ein besonderer
Schwerpunkt auf die Identifizierung und Beschreibung elementarer
Planungs- und Entscheidungsprobleme gelegt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen wichtige Begriffe und Methoden der
betrieblichen Funktionsbereiche. Sie sind in der Lage, typische
Entscheidungsprobleme der einzelnen Bereiche zu benennen, Methoden
zu ihrer Losung anzuwenden und kritisch zu beurteilen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

60-minitige Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-BI0048 Skriptsprachen und Anwendungen (ASQ)

Modulcode FMI-BI0048

Modultitel (deutsch) Skriptsprachen und Anwendungen (ASQ)
Modultitel (englisch) Scripting languages and their applications
Modul-Verantwortliche/r Manuela Marz

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundlegende Programmierkenntnisse

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Seite 90 von 216 Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Seite 91 von 216

kombiniert.

erprobt werden.

Inhalte Der Umgang mit dem Linux Terminal erlaubt direkten Zugriff auf das
Betriebssystem und darin installierte Programme. Es ermdglicht die
Entwicklung von Anwendungen bei denen nicht die Performance im
Vordergrund steht, sondern die schnelle Umsetzung der Aufgabe.
Verschiedene Befehle und Programme werden dazu in Pipelines

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Kombination
aus Vorlesung und Praktikum. Es sollen verschiedene Programme
kennengelernt, Sprachen erlernt und in Ubungsaufgaben praktisch

Im ersten Teil der Vorlesung wird die vom Kommandozeileninterpreter
abgeleitete Skriptsprache Bash vorgestellt. Diese soll in der
Veranstaltung hauptséachlich dazu genutzt werden Programme gemaf
den eigenen Bediirfnissen miteinander zu kombinieren, parallelisieren
und Hardwareressourcen zu tiberwachen.

Im zweiten Teil der Vorlesung werden Programme (z.B. grep, diff, paste)
und Sprachen wie Sed und Awk behandelt, die dazu dienen Textdateien
schnell und einfach zu durchsuchen und zu manipulieren.

angewendet werden

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen befahigt werden, mithilfe der Linux
Kommandozeile Programmieraufgaben schnell und einfach zu 16sen.
Es sollen Sicherheit und Flexibilitat im Umgang mit unterschiedlichen
Programmiersprachen (Bash, Awk, Sed), Shell Built-in Funktionen
und Variablen erlernt sowie Multithreading und regulare Ausdriicke

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Leistungspunkten (Priifungsform) Programmieraufgaben.

werden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Bearbeitung der im Praktikum zu realisierenden

Die Priifung kann nur durch Wiederholen des ganzen Moduls wiederholt

Stand (Druck) 13.10.2025

Seite 91 von 216



Seite 92 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modul FMI-BI0057 LaTeX Grundlagen fiir Naturwissenschaftler und Informatiker

Modulcode FMI-BI0O0S7

Modultitel (deutsch) LaTeX Grundlagen fiir Naturwissenschaftler und Informatiker
Modultitel (englisch) Introduction to LaTeX for scientists

Modul-Verantwortliche/r Manuela Marz

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte LaTeX ist ein Textsatzsystem, welches sich insbesondere fiir
wissenschaftliche Arbeiten wie Bachelor- und Masterarbeiten,
Dissertationen, sowie Publikationen eignet. Das dabei von LaTeX
generierte Layout gilt als sehr sauber und bietet insbesondere fiir die
Naturwissenschaften komfortable Moglichkeiten der Formelsetzung
gegeniiber herkdommlichen Textverarbeitungsprogrammen. Da LaTeX
nicht nach dem What-you-see-is-what-you-get-Prinzip funktioniert,
erfordert es im Vergleich zu herkdmmlichen Textverarbeitungen eine
langere Einarbeitungszeit, die in diesem Modul erleichtert werden soll.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Kombination
aus Vorlesung und Praktikum. Die im Vorlesungsteil vermittelten
grundlegenden LaTeX-Kenntnisse werden in Ubungsaufgaben am
Beispiel von Bachelor-, Masterarbeiten praktisch erprobt.

Lehrinhalte sind unter anderem: Strukturierung wissenschaftlicher
Arbeiten; Erstellung und Verwaltung von Literaturverzeichnissen
mittels BibTeX und JabRef; Einflihrung in naturwissenschaftliche
Publikationsformate; Umgang mit mathematischen und chemischen
Formeln; Erstellung und Formatierung von Tabellen; Einbindung von
Grafiken; Vorstellung wichtiger Packages.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen befahigt werden mithilfe von LaTeX
naturwissenschaftliche Arbeiten zu erstellen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Erfolgreiche Bearbeitung der im Praktikum zu realisierenden
Leistungspunkten (Priifungsform) Ubungsaufgaben. Die Priifung kann nur durch Wiederholen des ganzen
Moduls wiederholt werden.
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Modul FMI-BI0058 Skriptsprachen in der Bioinformatik (ASQ)

Modulcode FMI-BI00S8

Modultitel (deutsch) Skriptsprachen in der Bioinformatik (ASQ)

Modultitel (englisch) Scripting languages in applied bioinformatics
Modul-Verantwortliche/r Sebastian Bocker

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundlegende Programmierkenntnisse,

Vorkenntnisse empfohlen: FMI-BI0048 Skriptsprachen und ihre Anwendungen
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Skriptsprachen erlauben die Entwicklung von Anwendungen bei
denen nicht die Performance im Vordergrund steht, sondern die
schnelle Umsetzung der Aufgabe sowie die einfache Erlernbarkeit der
Programmiersprache. Python hat sich als bevorzugte Skriptsprache fiir
wissenschaftliche Anwendungen etabliert.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Kombination
aus Vorlesung und Praktikum. Es werden die Grundlagen der
Programmierung mit Python gelehrt. Im Vordergrund steht dabei die
Verarbeitung wissenschaftlicher Daten mit Python: Es wird gezeigt
wie man Daten aus Datenbanken herunterladt, einliest, verarbeitet,
statistisch auswertet und visualisiert. Skriptsprachen erméglichen
eine interaktive Arbeitsweise: Wahrend des Programmierens erhalt
der Entwickler stetig Riickmeldung tiber den Inhalt seiner Daten und
die Zwischenergebnisse von Verarbeitungsschritten. Diese interaktive
Arbeitsweise, die sich von der Programmierung mit Hochsprachen
unterscheidet, soll ebenfalls Thema der Vorlesung sein und im Praktikum
anhand von Ubungsaufgaben erprobt werden.

erlernt werden.

Daten.

Lern- und Qualifikationsziele + Die Studierenden sollen am Beispiel der Skriptsprache Python den
Umgang mit Skriptsprachen erlernen.
« Es soll der Umgang mit bioinformatischen Bibliotheken (z.B. BioPython,
Rdkit), das Einlesen und Verarbeiten grundlegender Datenformate (z.B.
XML, JSON), die Interaktion mit anderen Kommandozeilenprogrammen
und der Zugriff auf Web-APIs und Datenbanken iber REST und SOAP

« Im Vordergrund steht dabei auch das interaktive Arbeiten in einer
Python-Konsole und das statistische Auswerten und Visualisieren von

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Leistungspunkten (Priifungsform) Programmieraufgaben.

werden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Bearbeitung der in der Ubung zu realisierenden

Die Priifung kann nur durch Wiederholen des ganzen Moduls wiederholt

Modul

Zuséatzliche Informationen zum Héaufigkeit des Angebots (Zyklus): idR jedes Jahr (ab Wintersemester)
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Modul FMI-IN00O1 Algorithmen und Datenstrukturen

Modulcode FMI-INOOO1

Modultitel (deutsch) Algorithmen und Datenstrukturen

Modultitel (englisch) Algorithms and Data Structures
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INOO13 Diskrete Strukturen |

Vorkenntnisse FMI-INOO14 Diskrete Strukturen Il

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Gymnasium Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik: Pflichtmodul

- 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul

- 079 B.Sc. Informatik: Pflichtmodul (Konto A)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Algorithmik; NF Informatik)

- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI; BAN: WP I: BWL und Wirtschaftsinformatik)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Pflichtmodul (Informatik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Konto A)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Sortieralgorithmen
- Hashing

- Grundlegende Algorithmenentwurfstechniken (Dynamisches
Programmieren, Greedy, Teile und Herrsche, Brach and Bound)
- Heaps (Binomialheaps, Fibonacci-Heaps)

- Algorithmen auf Graphen

Lern- und Qualifikationsziele - Grundlegende Kenntnisse in Algorithmen und Datenstrukturen
- Befdhigung zu Entwurf und Analyse (Korrektheit, Laufzeit,
Speicherplatzbedarf) effizienter Allgorithmen fiir Basisprobleme
- Entwicklung klar formulierter Pseudocodes
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder mindliche Priifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Priifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum LA Informatik: Das Modul wird in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen
ab WS 2014/15 verschoben in das SoSe

Empfohlene Literatur Th. H. Cormen, Ch. E. Leiserson, R. Rivest, C. Stein: Algorithmen — Eine
Einflihrung, Oldenburg.
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Modulcode

Modul FMI-IN0002 Grundlagen der Algorithmik

FMI-INOOO2

Modultitel (deutsch)

Grundlagen der Algorithmik

Modultitel (englisch)

Foundations of Algorithmics

Modul-Verantwortliche/r

Christian Komusiewicz

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-INOOO1 Algorithmen und Datenstrukturen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 LA Gymnasium Informatik: Wahlpflichtmodul (Algorithmik)

- 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA; Konto C: Mathematik/
Informatik)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Algorithmik; Vertiefung:
Optimierung; ASQ; NF Informatik)

- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Bereich
Optimierung)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2020): Wahlpflichtmodul
(Informatik)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

SWS Vorlesung 2 SWS Ubung

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 180 h

Inhalte

- Behandlung fortgeschrittener Methoden und Techniken des
Algorithmenentwurfs und der Algorithmenanalyse zum Erreichen eines
Grundverstandnisses von Kernthemen der Algorithmik.

- Zugleich Basis fiir weiterfiihrende Spezialvorlesungen.

- Einzelne Themen beispielsweise

- Graphalgorithmen, Algorithmen auf Zeichenketten, kombinatorische
Optimierung, NP-vollstandige Probleme

- untere Schranken, NP-vollstandige Probleme
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Lern- und Qualifikationsziele - Vertiefte Kenntnisse algorithmischer Methoden
- Befdhigung zu Entwurf und Analyse effizienter Algorithmen
- Einsicht von Polynomzeitldsbarkeit und deren Ausweitung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder mindliche Priifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Priifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur Jon Kleinberg, Eva Tardos: Algorithm Design, Addison-Wesley
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Modul FMI-IN0025 Grundlagen informatischer Problemlosung

Modulcode FMI-IN0025

Modultitel (deutsch) Grundlagen informatischer Problemlésung
Modultitel (englisch) Foundations of Computational Problem Solving
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Clemens Grelck, Prof. Dr. Birgitta Konig-Ries
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Regelschule Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 LA Gymnasium Informatik: Pflichtmodul
- 079 LA RS (Erweiterung) Informatik: Pflichtmodul
- 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2020; PO-V. 2024):
Pflichtmodul
- 079 B.Sc. Informatik: Pflichtmodul (Konto A)
- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (Vertiefung KIMA)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Konto A)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
2 SWS Praktikum

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte

In der Veranstaltung werden in unabhangig voneinander durchgefiihrten
Vorlesungen die Konzepte der algorithmischen Problemlésung und der
prozeduralen Programmierung eingefiihrt.

In der Vorlesung ,Grundlagen Algorithmischer Problemldsung” erfolgt
eine Einfiihrung in die Grundlagen der Informationsverarbeitung und
eine erste Betrachtung des Algorithmusbegriffes. Aufbauend auf diesen
Ausfiihrungen

werden informatische Methoden zur Problemldsung und Ansatze zur
Modellierung von Problemen und Lésungsstrategien eingefiihrt.

In der Vorlesung ,Grundlagen der Programmierung” wird gezeigt, wie
man einfache Probleme mit Hilfe von Computer-Programmen |6sen
kann. Die Vorlesung bietet eine Grundlagen-orientierte Einfiihrung in die
Konzepte der strukturierten prozeduralen Programmierung am Beispiel
der Systemprogrammiersprache C. Neben den wesentlichen Kontroll-
und Datenstrukuren werden in der Vorlesung auch wichtige Informatik-
Grundlagen wie die formale Beschreibung von Syntax und Semantik von
Programmiersprachen oder die Reprasentation von Daten in Computern
behandelt.

In den Ubungen werden die gelehrten Programmierkenntnisse an Hand
konkreter Aufgaben praktisch gelibt und vertieft. In den zusétzlich
durchgefiihrten Praktika konnen die Studierenden unter Anleitung
programmieren und Fragen zum Vorlesungsstoff diskutieren.

Lern- und Qualifikationsziele

- Grundverstandnis informatorischer Fragestellungen und
Losungsansatze

- Fahigkeit zur Problemldsung in der Informatik

- Beherrschung der strukturierten prozeduralen Programmierung am
Beispiel der Sprache C

- Grundlegende Kenntnisse in Algorithmen und Datenstrukturen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Grundlagen der Programmierung: Erreichen einer Mindestanzahl von
Punkten in den praktischen Programmieraufgaben

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

2 Teilpriifungen (je 50 %)

- Grundlagen der Programmierung: Klausur oder miindliche Priifung,
Leistungen bei den Ubungsaufgaben werden in die Endnote
miteinbezogen.

- Grundlagen Algorithmischer Problemlosung: Klausur oder miindliche
Priifung

Beide Teilpriifungen miissen unabhéngig voneinander bestanden
werden.

Die Teilpriifung Grundlagen der Programmierung kann nur durch die
Wiederholung des gesamten Teilmoduls wiederholt werden.

Die konkrete Priifungsform (Klausur/miindliche Priifung) wird jeweils am
Anfang des Semesters in der zugehdrigen Lehrveranstaltung bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Lehramt Informatik Gymnasium: Das Modul wird in die Berechnung der
Endnote aufgenommen
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Empfohlene Literatur Backhouse: Algorithmic Problem Solving, Wiley, 2011

Kerninghan/Ritchie: The C Programming Language. Pentice Hall
Software. 2000

Goll/Dausmann: C als erste Programmiersprache. Springer Vieweg, 2014

Riley/Hunt: Computational Thinking for the Modern Problem Solver. CRC
Press, 2014
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Modul FMI-IN0026 Informatik und Gesellschaft (ASQ)

Modulcode FMI-INO026

Modultitel (deutsch) Informatik und Gesellschaft (ASQ)

Modultitel (englisch) Informatics and Society

Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto C: Seminar)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul

(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto D:
Seminare)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand eines aktuellen durchgangigen Themas wird die Durchdringung

von Informatik und Gesellschaft sichtbar gemacht. Die Studierenden
sollen Teilaspekte des Problemkreises selbststandig analysieren und

in einem Vortrag sowie einer schriftlichen Ausarbeitung fiir die tibrigen
Teilnehmer schliissig darstellen.

Insbesondere sind Fehlentwicklungen in der Informatik aufzuzeigen und
ann in der Gruppe Perspektiven fiir eine gesellschaftlich verantwortete
echnikgestaltung zu diskutieren.
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden konnen eigenstandig Voraussetzungen, Wirkungen und
Folgen der Informatik, Informationstechnik und Informations-ver-arbei-
tung in zentralen Bereichen der Gesellschaft analysieren.

Sie sind in der Lage, an gesellschaftlichen Zielsetzungen fir die
Informatik mitzuarbeiten und daraus Gestaltungskriterien abzu leiten.
Sie haben gelernt, sich mit Anwendungsbeziigen eines Themas
useinanderzusetzen, schriftlich oder miindlich vorgetragene Meinungen
kritisch zu hinterfragen sowie einen fundierten eigenen Standpunkt

zu erarbeiten, darzustellen und zu verteidigen. Sie verfiigen Uber
Diskursfahigkeit, Kompromissbereitschaft und ganzheitliches Denken.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung.
Die Priifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholt
werden.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Es kann keine Zusage liber die RegelmaRigkeit des Angebots gemacht
werden
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Modulcode

Modul FMI-IN0032 Literaturarbeit und Prasentation (ASQ)

FMI-INO032

Modultitel (deutsch)

Literaturarbeit und Prasentation (ASQ)

Modultitel (englisch)

Literature research and presentation

Modul-Verantwortliche/r

N.N.

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto C: Seminar)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto D:
Seminare)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

Referate zu ausgewadhlten Themen aus den Gebieten Kiinstliche,
Intelligenz, Musteranalyse, Bild- und Sprachverarbeitung, Datamining

Lern- und Qualifikationsziele

- Techniken der Literaturrecherche zur selbstandigen Einarbeitung in
wissenschaftliche Themenbereiche

- Methoden der Konzeption und technischen Realisierung miindlicher
Referate und schriftlicher Ausarbeitungen

- Soziale Kompetenz und Transferkompetenz in 6ffentlicher Prasentation
und Diskussion wissenschaftlicher Themen und Arbeitsergebnisse

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Die Priifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholt
werden
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Modul FMI-IN0045 Projektmanagement (ASQ)

Modulcode FMI-INO045

Modultitel (deutsch) Projektmanagement (ASQ)

Modultitel (englisch) Project Management

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 277 M.Sc. Wirtschaftsinformatik: Wahlpflichtmodul (SP Block B:
Praktische Informatik)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Die Vorlesung baut auf der methodischen Prozessbeschreibung des
PM auf, u.a. angelehnt an PMI und die Projektmanagementmethode
der IBM. Dabei werden die wesentlichen Prozessschritte, wie
Projektinitiierung, Projektplanung, Projektdurchfiihrung und -steuerung
sowie Projektabschluss besprochen. Die zugrunde liegenden
Wissensgebiete werden anhand ihrer Aufgaben und Arbeitsergebnisse
vorgestellt. Zu den Gebieten zahlen das Integrationsmanagement, das
Scope- Management, das Terminmanagement, das Kostenmanagement,
das Qualitatsmanagement, das Personalmanagement, das
Kommunikationsmanagement, das Stakeholder-Management, das
Risiko- und Problemmanagement und das Beschaffungsmanagement.
Erganzt wird das methodische Vorgehen durch die Beschreibung
weicher Themen, wie Fiihrung, Teambildung, Kommunikation,
Entscheidungsfindung und Verhandlung, und deren Wichtigkeit fiir den
Projekterfolg.

Beispiele des PM aus der Praxis und ,best practices’ in der Anwendung
der Methodik unterstiitzen die Vorlesungsthemen. Dazu gehdren die
Positionierung des PM in agilen Projekten sowie die Betrachtung der
sensiblen Ubergange eines Projekts zu Beginn und bei Ubergabe der
Ergebnisse. Auch werden Aspekte des Programmmanagements und des
Qualifikationsprofils von Projektmanagern betrachtet.

Die Vorlesung wird begleitet von praktischen Fallbeispielen, die sich an
den jeweiligen Themen orientieren und eine Anwendung des gelernten
Stoffs ermdglichen. Zum Beispiel wird den Studierenden die betreute
Bearbeitung einer Fallstudie angeboten, die die wichtigsten Schritte
eines Projektzyklus durchlauft.

Zu ausgewahlten Themen sind Gastvortrdge im Rahmen der Vorlesung
moglich.

Lern- und Qualifikationsziele

- Die Studierenden kennen wesentliche Prozesse und Begrifflichkeiten
des Projektmanagements (PM).

- Sie sind in der Lage Arbeitsergebnisse des PM z.B. im Rahmen eines
Projekts der Informationstechnologie zu erstellen bzw. einzuschatzen.

- Sie schatzen die weichen Themen wie Fiihrung und Kommunikation als
wichtige Erfolgsfaktoren des PM.

- Die Studierenden sind in der Lage in Projekten unterstiitzende Rollen im
PM (z.B. im PM-Office) zu libernehmen.

- Sie kdnnen einschatzen, warum Projektmanagement fiir ihre Karriere
bedeutsam ist.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (60 Min.) oder miindliche Priifung zur Vorlesung
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Modul FMI-INO076 Deklarative Programmierung

Modulcode FMI-INOO76

Modultitel (deutsch) Deklarative Programmierung

Modultitel (englisch) Declarative Programming

Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO025 Grundlagen informatischer Problemlésung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Gymnasium Informatik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) - 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul
- 079 B.Sc. Informatik: Pflichtmodul (Konto A)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung/Ubung werden Grundkonzepte der deklarativen
Programmierung eingefihrt:
- Grundlagen der funktionalen Programmierung mit LISP (Scheme):
Symbolverarbeitung, Rekursion, funktionale und Datenabstraktion,
Funktionen hoherer Ordnung, textuelle Abstraktion.
- Grundlagen der logischen Programmierung mit PROLOG: Horn-
Klauseln, Unifikation, SLDNF-Resolution, Ausiiben von Kontrolle,
Inferenzmaschinen, DCG-Grammatiken

Lern- und Qualifikationsziele - Grundverstandnis fiir das deklarative Programmierparadigma und
dessen Anwendungsbereiche: Komplexe, unvollstéandig bestimmte und
semantische
Problemstellungen, insbesondere bei der Wissensverarbeitung.

- Grundkenntnisse in der LISP/(Scheme)- sowie Prolog-Programmierung.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Lehramt Informatik Gymnasium: Das Modul wird in die Berechnung der
Modul Endnote aufgenommen
Empfohlene Literatur Abelson, H., Sussman, G.J., Structure and Interpretation of Computer

programs, 2nd edition, MIT Press, 1996.

Kapitel 5 in: Goos, G., Vorlesungen tiber Informatik, Band 1, Springer-
Verlag, Berlin, 2000.

Kapitel KI-Programmierung in: Gorz, G. (Hrsg.), Einfiihrung in die
Kinstliche Intelligenz, Addison-Wesley, Bonn, 1993.
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Modul FMI-INO114 Programmieren in C++

Modulcode FMI-INO114

Modultitel (deutsch) Programmieren in C++
Modultitel (englisch) Programming in C++
Modul-Verantwortliche/r Wolfgang Ortmann
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Programmierung)

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Informatik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Programmiersprache C++: Datentypen, Anweisungen,
Kontrollstrukturen, Programmiertechniken

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage (einfache) Algorithmen in ein
entsprechendens C++ Programm umzusetzen, das gut strukturiert, les
und wartbar ist

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  60% der erreichbaren Punkte der Ubungsaufgaben
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 min) oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur + Harvey M. Deitel: C++ How to Programm. Prentice Hall, New York
2001.
+ Andrew Koenig, Barbara E. Moe: Intensivkurs C++. Persons Education,
Miinchen 2003.
+ Herb Sutter, Andrei Alexandrescu: C++ Coding Standards. Addison-
Wesley, Boston 2005.
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Modulcode

Modul FMI-INO119 Algorithm Engineering

FMI-INO119

Modultitel (deutsch)

Algorithm Engineering

Modultitel (englisch)

Algorithm Engineering

Modul-Verantwortliche/r

Joachim Giesen

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Empfohlen: FMI-IN0002 (Grundlagen der Algorithmik)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 LA Regelschule Informatik: Wahlpflichtmodul (Algorithmik)

- 079 LA Gymnasium Informatik: Wahlpflichtmodul (Algorithmik)

- 079 LA RS (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2020; PO-V. 2024):
Wahlpflichtmodul (Algorithmik)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (TIA)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (Angewandte
Mathematik; Vertiefung Algorithmik (Theoretische Informatik))

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Pflichtmodul
(Computational Informatics)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Informatik; Bioinformatisch
relevante Informatik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Einflihrung in Ingenieurmethoden zur korrekten und effizienten
Implementierung von kombinatorischen und numerischen Algorithmen.
Einflihrung in die Verwendung von Werkzeugen fiir Profiling, Debugging,
Versionskontrolle und Dokumentation.

Lern- und Qualifikationsziele

Befahigung zur korrekten und effizienten Implementierung von
kombinatorischen und numerischen Algorithmen.

Befahigung zur effektiven Verwendung von Werkzeugen fiir Profiling,
Debugging, Versionskontrolle und Dokumentation.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Werden zu Modulbeginn festgelegt

Ublich ist die Festlegung einer Mindestpunktzahl in den wochentlichen
Hausaufgaben
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%) oder miindliche Priifung (100%) Festlegung erfolgt zu

Leistungspunkten (Priifungsform) Semesterbeginn
Festlegung erfolgt zu Beginn des Moduls

Empfohlene Literatur Aktuelle Literatur (Zeitschriften- und Konferenzartikel)
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Modul FMI-INO157 Statistische Lerntheorie (Lab)

Modulcode FMI-INO157

Modultitel (deutsch) Statistische Lerntheorie (Lab)

Modultitel (englisch) Statistical Learning Theory (Lab)

Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Empfohlene bzw. erwartete Die Teilnahme am Modul FMI-IN0096 Algorithmische Grundlagen des
Vorkenntnisse Maschinellen Lernens wird dringend empfohlen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA)

oder Wahlmodul) - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte

Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Algorithmik)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA)

Haufigkeit des Angebots unregelmaRig, siehe gegebenenfalls zuséatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Skalierung) analysiert werden.

Inhalte Es sollen verschiedene Datensatze mit Methoden aus der statistischen
Lerntheorie (Klassifikation, Regression, Kontingenzanalyse und

Konsequenzen.

Lern- und Qualifikationsziele Nach Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage,
den Bias-Varianz-Tradeoff zu verstehen. Sie haben verschiedene
Regularisierungstechniken aus der statistischen Lerntheorie
kennengelernt und konnen diese anwenden. AulRerdem verstehen sie den
Unterschied zwischen Trainings- und Testfehler und seine praktischen

Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Laborberichte zur Analyse der verschiedenen Datensétze.

Leistungspunkten (Prifungsform) Verteidigung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Abnahme der drei Laborberichte und deren miindliche

Empfohlene Literatur Joachim Giesen: Statistical Learning Theory. Vorlesungsskript
Hastie, Trevor, Tibshirani, Robert; Friedman, Jerome H.: Elements of
Statistical Learning. Data Mining, Inference, and Prediction.

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-INO180 Skriptsprachen fiir Data Science

Modulcode FMI-INO180

Modultitel (deutsch) Skriptsprachen fiir Data Science

Modultitel (englisch) Scripting Languages for Data Science
Modul-Verantwortliche/r Matthias Hagen

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO025 Grundlagen informatischer Problemlésung
Vorkenntnisse FMI-INO001 Algorithmen und Datenstrukturen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- + 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (SWS; Konto C:
oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodule Informatik/Mathematik)

+ 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)

+ 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (NF Informatik)

+ 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

+ 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ der FMI)

+ 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
+ 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
+ 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (SWS; INT)

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungsanteilen werden verschiedene Skriptsprachen-
basierte Werkzeuge vorgestellt, mit denen man unterschiedliche
Datenanalyseaufgaben I6sen kann. Beispiele fiir solche
Datenanalyseaufgaben sind:

+ Datenakquise

+ Datenaufbereitung

+ Visualisierung und Datenexploration
+ Statistische Auswertungen

+ Modellierung und Vorhersage

In den Ubungsanteilen werden die Inhalte durch praktische
Ubungsaufgaben und ein kleines praktisches Datenanalyseprojekt
vertieft.
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende sollen durch dieses Modul folgende Kompetenzen erwerben

+ Sie konnen mit einer Unix-basierten Kommandozeile umgehen und
grundlegende Befehle ausfiihren.

+ Sie konnen Skripte und Programme mit einer Skriptsprache schreiben
und ausfihren.

+ Sie konnen verschiedene Module und Skripte korrekt fiir verschiedene
Datenanalyseaufgaben kombinieren und anwenden und deren
Funktionsweise selbststandig nachschlagen.

+ Sie sind in der Lage, Datenanalysefragen zu formulieren und
diese anhand eines Datensatzes und verschiedener Methoden zu
beantworten.

Sie sind in der Lage, Datenanalyseergebnisse strukturiert und
nachvollziehbar darzulegen

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlussprojekt (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Aktuell (Stand Januar 2024) ist geplant, das Modul jedes Semester
Modul anzubieten.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch oder Englisch je nach Wunsch / Bedarf (Folien: Englisch)
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Modul FMI-INO184 Objektorientierte Programmierung

Modulcode FMI-INO184

Modultitel (deutsch) Objektorientierte Programmierung

Modultitel (englisch) Object-oriented Programming

Modul-Verantwortliche/r Wolfram Amme

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INO025 Grundlagen informatischer Problemlésung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Gymnasium Informatik (PO-V. 2025): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2025): Pflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Zentrales Thema der Vorlesung/Ubung ist die Behandlung
objektorientierter Programmierkonzepte (wie Klassen, Objekte, Felder,
Methoden, Vererbung, Schnittstellen, generische Programmierung,
etc.). Neben der allgemeinen Betrachtung wird zudem die Realisierung
der Konzepte in modernen, gegenwartig verwendeten, objektorientierten
Programmiersprachen vorgestellt. Weitere Teile der Vorlesung
behandeln vertieft objektorientierte Modellierungstechniken sowie
Aspekte des nebenladufigen objektorientierten Programmentwurfs. In
der Ubung sollen die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse gefestigt
werden.

Lern- und Qualifikationsziele - Grundkenntnisse objektorientierter Programmierkonzepte und deren
Anwendbarkeit

- Beherrschen einer objektorientierten Programmiersprache
- Fahigkeit zur objektorientierten Modellierung
- Grundverstandnis fiir nebenlaufige Programmausfiihrungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  50% der erreichbaren Punkte aus den Ubungsaufgaben
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum s. auch FMI-INOQ75 Objektorientierte Programmierung (5 LP)
Modul
Empfohlene Literatur Niemeyer, Peck: Learning Java. O’Reilly Verlag. 2005.Middendorf,

Singer, Heid: Java: Programmierhandbuch und Referenz fiir die Java-2-
Plattform. dpunkt.verlag. 2002
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Modul FMI-IN0200 Objektorientierte Programmierung mit C++ (ASQ)

Modulcode FMI-INO200

Modultitel (deutsch) Objektorientierte Programmierung mit C++ (ASQ)
Modultitel (englisch) Object Oriented Programming with C++
Modul-Verantwortliche/r Wolfgang Ortmann

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Programmierung)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Informatik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 277 M.Sc. Wirtschaftsinformatik: Wahlpflichtmodul (SP Block B:
Praktische Informatik)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte C++ ist eine Programmiersprache, die prozedurales, objektorientiertes
und generisches Programmieren erlaubt. Ziel ist, die grundlegenden
Techniken zur Programmierung grundlegender Datenstrukturen und Al-
gorithmen in diesen Paradigmen zu erlernen

Lern- und Qualifikationsziele - Befahigung, zum Schreiben von korrektem und effizienten
Programmcode
- Befahigung zum algorithmischen Denken

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erreichen von 60 % der Punkte in den Rechneriibungen
Modulpriifung

Seite 118 von 216 Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018 Seite 119 von 216

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Haufigkeit des Angebots (Modulturnus): Unregelmassig im
Modul Wintersemester
Empfohlene Literatur - Bjarne Stroustrup: The C++ Programming Language

- Sedgewick: Algorithmen in C++
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Modul FMI-IN0201 Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ)

Modulcode FMI-INO201

Modultitel (deutsch) Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ)
Modultitel (englisch) Data Structures and Algorithms with D
Modul-Verantwortliche/r Joachim Giesen

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte D ist eine Systemprogrammiersprache, die prozedurales,
objektorientiertes und generisches Programmieren erlaubt. Diese
Paradigmen sollen benutzt werden, um grundlegende Datenstrukturen
und Algorithmen korrekt und effizient zu implementieren.

Lern- und Qualifikationsziele + Befahigung, zum Schreiben von korrektem und effizienten
Programmcode (effektives Programmieren im Kleinen) fir
algorithmisch orientierte Programmbibliotheken

+ Befahigung zum algorithmischen Denken

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiches Bearbeiten der wochentlichen Ubungsaufgaben.

Leistungspunkten (Prifungsform)  Die Priifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholt
werden.
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Empfohlene Literatur + Andrei Alexandrescu: The D Programming Language
+ Thomas Cormen, Charles Leiserson, Ronald Rivest and Clifford Stein:
Introduction to Algorithms
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Modulcode

Modul FMI-IN0204 Wettbewerbs- und Technologieanalyse (ASQ)

FMI-INO204

Modultitel (deutsch)

Wettbewerbs- und Technologieanalyse (ASQ)

Modultitel (englisch)

Competititve Intelligence and Technology Analysis

Modul-Verantwortliche/r

Lutz Maicher

Vorkenntnisse

Voraussetzung fir die Zulassung keine
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 30h

Inhalte

Grundlagen der systematischen Wettbewerbsanalyse, insbesondere in
technologieorientierten Branchen.

Weiterfiihrende, innovative Konzepte und Verfahren der
Wettbewerbsanalyse.

Grundlagen der Technologieanalyse auf Basis der Patentliteratur.
Nutzung und Bewertung von Datenquellen fiir die systematische
Wettbewerbs- und Technologieanalyse.

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der Forschungsgruppe
,Competitive Intelligence” des Fraunhofer MOEZ (Fraunhofer-Zentrum fiir
Mittel- und Osteuropa) statt.

Lern- und Qualifikationsziele

Beféahigung zur Konzeption und Umsetzung eines Prozesses zur
systematischen Wettbewerbsanalyse.

Befahigung zur Durchfiihrung einer Technologieanalyse

Leistungspunkten (Priifungsform)

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung
Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur
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Empfohlene Literatur Deltl, Johannes (2013): The Art of Intelligence. CreateSpace Publishing
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Modul FMI-IN0205 Unternehmensgriindungsseminar (ASQ)

Modulcode FMI-INO205

Modultitel (deutsch) Unternehmensgriindungsseminar (ASQ)

Modultitel (englisch) Start-up Seminar

Modul-Verantwortliche/r Lutz Maicher

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Kenntnisse der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre auf
Vorkenntnisse Bachelor-Niveau

Erwartet: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul

(ASQ)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Im Rahmen des Unternehmensgriindungsseminars arbeiten Sie in

einer Gruppe von drei Studenten gemeinsam mit einer/einem externen
Grindungsinteressierten an ihrer bzw. seiner Griindungsidee. Dabei wird
die Lean-Startup-Methodologie angewandt.

Ihre Gruppe analysiert gemeinsam mit der externen Partnerin / dem
externen Partner die Potenziale einer Griindung und erarbeitet daraus,
in enger Abstimmung mit ,der Auftraggeberin / dem Auftraggeber”
und in einem iterativen Prozess, Vorschlage fiir die Entwicklung des
Geschaftsmodells.

Im Seminar arbeiten interdisziplindre Gruppen an den Geschéaftsideen, so
dass das Modul explizit offen fiir Studenten ALLER Fachbereiche ist.

Das Seminar ist praxisorientiert und erfordert einen regen Austausch mit
den Griindungsinteressierten.

BITTE BEACHTEN SIE: Die Zulassung zu dem Seminar geschieht in
enger Abstimmung mit den Griinderlnnen. Vor Beginn des Semesters
werden Sie — nach Anmeldung in Friedolin — die Gelegenheit haben,
sich auf bis zu zwei der vorliegenden Griindungsideen zu bewerben.
Die Griinderlnnen werden auf Basis dieser Bewerbungen bzgl. einer
Zusammenarbeit entscheiden. Bitte planen Sie diesen Auswahlprozess
ein.

Lern- und Qualifikationsziele

Durchlaufen des Erstellungsprozesses eines Business Planes — von der
initialen Idee bis zum einmalig getesteten Konzept.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Teilnahme an allen vier Prasensveranstaltungen

Erstellung aller geforderten Materialien fiir die Prasentation und
Kommunikation des Geschéaftsmodells

Empfohlene Literatur

Eric Ries: The Lean Startup: How Constant Innovation Creates Radically
Successful Businesses. Portfolio Penguin

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-IN0208 Grundlagen und Techniken der Netzwerkanalyse (ASQ)

Modulcode FMI-INO208

Modultitel (deutsch) Grundlagen und Techniken der Netzwerkanalyse (ASQ)
Modultitel (englisch) Essentials and Techniques of Network Analysis
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein, Johannes Mitschunas

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundkenntnisse lineare Algebra

Vorkenntnisse Grundkenntnisse Programmierung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (INT; ASQ)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (INT; ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (INT; ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundkonzepte von Netzwerken
+ MaRe und strukturelle Eigenschaften von Netzwerken
+ Algorithmen zur Netzwerkanalyse
« Anwendungen in Soziologie, Geschichtswissenschaft, Biologie,
Mathematik und Informatik
* Implementierung der Analysealgorithmen in einer Programmiersprache,
die von der Lehrperson vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben wird
(Friedolin)

Lern- und Qualifikationsziele In dem Modul werden die Grundbegriffe und -methoden fiir die
Modellierung und Analyse von Systemen mit Hilfe von Netzwerken
vermittelt.

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, Netzwerke mit Hilfe
einer geeigneten Programmiersprache und dazu passenden Tools und
Netzwerkpaketen zu analysieren.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  miindliche Priifung (60 Min.) (100 %)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Dieses Modul findet nach Mdglichkeit jedes Jahr im Sommersemester
Modul statt.
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Modulcode

Modul FMI-IN0209 Funktionale und objektorientierte Programmierung in R (ASQ)

FMI-INO209

Modultitel (deutsch)

Funktionale und objektorientierte Programmierung in R (ASQ)

Modultitel (englisch)

Funktional and Object-Oriented Programming in R

Modul-Verantwortliche/r

Clemens Beckstein, Christian Kniipfer

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Grundkenntnisse Programmierung

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Programmierung)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Informatik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

Inhalte

Das Modul vermittelt grundlegende Konzepte des funktionalen sowie des
objektorientierten Programmierparadigmas und deren Realisierung in der
Sprache R.

In einer Projektarbeit (vorzugsweise als Gruppenarbeit) werden die
gewonnenen Erkenntnisse fiir die softwaretechnische Losung eines
konkreten Problems benutzt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen die Fahigkeit erwerben, Problemstellungen
aus funktionaler und aus objektorientierter Sicht zu modellieren und
entsprechende Losungen in der Sprache R zu implementieren.

Dariiber hinaus werden in der Projektarbeit praktische Fahigkeiten und
Teamkompetenz erworben.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Projektarbeit (35%) sowie miindliche Priifung oder Klausur (65%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 129 von 216



Seite 130 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modul FMI-MA0101 Algebra 1

Modulcode FMI-MA0101

Modultitel (deutsch) Algebra 1

Modultitel (englisch) Algebra 1

Modul-Verantwortliche/r David J. Green, Hendrik Sii3, Oksana Yakimova

Voraussetzung fir die Zulassung FMI-MAO0301 Algebra/Geometrie 1

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse im Umfang des Moduls FMI-MAQ0302 Algebra/Geometrie 2

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
oder Wahlmodul) Mathematik; Vertiefung: Algebra)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Algebraische Strukturen (Gruppen, Ringe, Kérper, Moduln),
+ Galoistheorie und geometrische Konstruktionen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die grundlegenden Begriffe und Konzepte der
Algebra verstehen und Kompetenzen im Umgang mit ihnen erwerben.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Mitarbeit in den Ubungen
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche oder schriftliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform) Die Priifungsform wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten
+ Jorg Bewersdorff: Algebra fiir Einsteiger. Vieweg, Wiesbaden 2007.
+ Falko Lorenz: Einfiihrung in die Algebra. 3. Aufl., Spektrum Akad. Verl.,
Heidelberg 1999.
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Modul FMI-MAO0112 Kombinatorik

Modulcode FMI-MAO0112

Modultitel (deutsch) Kombinatorik

Modultitel (englisch) Combinatorics
Modul-Verantwortliche/r Oksana Yakimova

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundkenntnisse der (linearen) Algebra

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 LA Regelschule Mathematik (RS300): Wahlpflichtmodul (Reine
oder Wahlmodul) Mathematik)
- 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Algebra/
Zahlentheorie)
- 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 105 LA Gym (Erweiterung) Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
Mathematik; Vertiefung: Algebra)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Binomial- und Gaus-Koeffizienten
+ Partitionen und Permutationen
+ Verbande, Geordnete Mengen, Mobius-Funktion

Lern- und Qualifikationsziele + Erwerb von Kenntnissen und Fahigkeiten in der Kombinatorik
+ Vorbereitung fiir erste Projektarbeiten in der Algebra und ihren
Anwendungen
+ Ergénzung fir vertiefte Algebra-Kenntnisse

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (100%) oder Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)  wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben

Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten
« Martin Aigner: Kombinatorik, Bd. 1, Springer-Verlag 1975
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Modul FMI-MA0182 Seminar Algebra - Bachelor

Modulcode FMI-MA0182

Modultitel (deutsch) Seminar Algebra - Bachelor

Modultitel (englisch) Seminar Algebra (Bachelor)

Modul-Verantwortliche/r David J. Green, Hendrik Sii3, Oksana Yakimova

Voraussetzung fir die Zulassung FMI-MAO0101 Algebra 1

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Algebra)

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Ausgewahlte Themen aus der Algebra

Lern- und Qualifikationsziele + Selbstandige Erarbeitung eines fortgeschrittenen mathematischen
Themas

+ Kompetenz in der Prasentation von Mathematik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaRige aktive Mitarbeit
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  eigener Vortrag und schriftl. Ausarbeitung (Gesamtnote wird vergeben,
Leistungspunkten (Priifungsform) keine Teilnoten)

Empfohlene Literatur Lehrblicher nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-MA0201 Analysis 1

Modulcode FMI-MA0201

Modultitel (deutsch) Analysis 1

Modultitel (englisch) Analysis |

Modul-Verantwortliche/r David Hasler, Daniel Lenz, Tobias Oertel-Jager
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
2 SWS Tutorium
Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Reelle und komplexe Zahlen
+ Konvergenz von Folgen und Reihen
+ Grenzwerte und Stetigkeit von Funktionen
« Differentialrechnung und Integralrechnung in IR

Lern- und Qualifikationsziele + Das Modul umfaRt die Grundlagen der Analysis und ist daher fiir das
Mathematikstudium insgesamt von grof3er Bedeutung.
+ Vertrautmachen mit den grundlegenden Begriffsbildungen der
Analysis
+ Erlernen der typischen Beweismethoden
+ Entwicklung der analytischen Denkweise
+ Aneignung solider praktischer Fertigkeiten im Umgang mit dem Kalkiil

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten
+ O. Forster: Analysis 1+2, Vieweg+Teubner, Wiesbaden
+ H. Heuser: Lehrbuch der Analysis, Teile 1+2, Vieweg+Teubner,
Wiesbaden
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Modul FMI-MA0202 Analysis 2

Modulcode FMI-MA0202
Modultitel (deutsch) Analysis 2
Modultitel (englisch) Analysis Il

Modul-Verantwortliche/r

David Hasler, Daniel Lenz, Tobias Oertel-Jager

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-MA0201 Analysis 1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
2 SWS Tutorium
Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

+ Topologische Grundbegriffe

+ Differentiation im Mehrdimensionalen: partielle Ableitungen,
differenzierbare Abbildungen, Extrema, Auflosungsatze,
Diffeomorphismen

+ Integration im Mehrdimensionalen, n-dim.
Riemannintegral,Berechnung durch Iteration und Transformation,

+ Kurvenintegrale

Lern- und Qualifikationsziele

+ Das Modul umfaRt die Grundlagen der Analysis und ist daher fiir das
Mathematikstudium insgesamt von grof3er Bedeutung.

+ Vertrautmachen mit den grundlegenden Begriffsbildungen der
Analysis

+ Erlernen der typischen Beweismethoden

+ Entwicklung der analytischen Denkweise

+ Aneignung solider praktischer Fertigkeiten im Umgang mit dem Kalkiil

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

miindliche oder schriftliche Priifung (100%)
wird zu Veranstaltungsbeginn festgelegt
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Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten
+ O. Forster: Analysis 1+2, Vieweg+Teubner, Wiesbaden
+ H. Heuser: Lehrbuch der Analysis, Teile 1+2, Vieweg+Teubner,

Wiesbaden
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Modul FMI-MA0203 Analysis 3

Modulcode FMI-MA0203
Modultitel (deutsch) Analysis 3
Modultitel (englisch) Analysis 3

Modul-Verantwortliche/r

David Hasler, Daniel Lenz, Tobias Oertel-Jager

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

FMI-MAO0201 Analysis 1 und FMI-MAQ301 Algebra/Geometrie 1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-MA0244 Gewohnliche Differentialgleichungen, FMI-MA0202
Analysis 2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
Mathematik; Vertiefung: Analysis)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

Inhalte

+ Oberflachenintegrale, Integralsatze, Vektoranalysis - Potentialtheorie,
Laplace-Poisson-Gleichung, Dirichlet-und Neumannproblem

+ Cauchyprobleme: Wellengleichung, Warmeleitungsgleichung, explizite
Lésungsformeln

+ Elemente der Fourieranalysis

+ Separationsansatze

Lern- und Qualifikationsziele

+ Einflhrung in die Theorie partieller Differentialgleichungen

+ Festigung und Erweiterung der in den Modulen Analysis 1 und 2
erlernten analytischen Grundlagen, Darstellung von Anwendungen aus
Physik und Technik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

miindliche oder schriftliche Priifung (100%)
wird zu Veranstaltungsbeginn festgelegt
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Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten
« T. Brocker: Analysis Ill, Bibliographisches Institut, Mannheim, 1992
+ H. Fischer u. H. Kaul: Mathematik fiir Physiker 2, Vieweg+Teubner,
Wiesbaden
+ O. Forster: Analysis 3, Vieweg+Teubner, Wiesbaden
+ H. Heuser: Lehrbuch der Analysis, Teil 2, Vieweg+Teubner, Wiesbaden
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Modulcode

Modul FMI-MA0244 Gewdohnliche Differentialgleichungen

FMI-MA0244

Modultitel (deutsch)

Gewohnliche Differentialgleichungen

Modultitel (englisch)

Ordinary Differential Equations

Modul-Verantwortliche/r

David Hasler, Daniel Lenz

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

LG Mathematik: FMI-MA3009 Analysis 1+Analysis 2 FMI-MA3010),
Lineare Algebra und analytische Geometrie 1 FMI-MA3023

Weitere Studiengange: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

**BSc Mathematik und Wirtschaftsmathematik:** FMI-MAQ0201 Analysis
1, FMI-MAQ301 Algebra/Geometrie 1

**BSc Informatik:** FMI-MAQO017 Grundlagen der Analysis, FMI-MAQ0022
Lineare Algebra

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahimodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

- 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Mathematik; NF Mathematik)
- 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Analysis)

- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
Mathematik; Vertiefung: Analysis)

- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (Freier Wahlpflichtbereich)

- 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul (Unterrichtsfach
Mathematik)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

- Integrierbare Typen 1. und 2. Ordnung

- Lineare Systeme mit konstanten Koeffizienten 1. Ordnung

- Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung mit konstanten
Koeffizienten

- Existenz- und Unitatssatze fiir Anfangswertprobleme
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Lern- und Qualifikationsziele - Die Studierenden konnen Differentialgleichungen als einen wichtigen
Bereich der Analysis auffassen
- Sie erkennen einige wichtige Klassen von Differentialgleichungen,
die fiir Anwendungen (z.B. in der Physik), relevant sind und lernen
Lésungsmethoden kennen.
- Sie sind imstande, diese Techniken auf Problemstellungen
anzuwenden.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Nach Festlegung durch den Dozenten zu Vorlesungsbeginn
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Priifung (120-180 Minuten) oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform) Die Art der Priifung wird zu Beginn der Veranstaltung festgelegt.

Zusatzliche Informationen zum LAG Mathematik: Das Modul kénnte in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen werden.

Ehemalige Modulverwendung:

82/105/2008 B.Sc. Mathematik (PO 2008): Pflichtmodul

Empfohlene Literatur Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten
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Modul FMI-MA0262 Ergodentheorie und dynamische Systeme - Eine Einfiihrung

Modulcode FMI-MA0262
Modultitel (deutsch) Ergodentheorie und dynamische Systeme - Eine Einfiihrung
Modultitel (englisch) Introduction to Ergodic Theory and Dynamical Systems
Modul-Verantwortliche/r Tobias Oertel-Jager
Voraussetzung fiir die Zulassung FMI-MA0201 Analysis 1 und FMI-MAQ0202 Analysis 2
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete FMI-MA0244 Gewodhnliche Differentialgleichungen,
Vorkenntnisse Kenntnisse der Maltheorie
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
oder Wahlmodul) Mathematik; Vertiefung: Analysis)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)
Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Grundkonzepte zur Beschreibung des asymptotischen
Langzeitverhaltens zeitveranderlicher Systeme (u.a. Minimalitat, Devany-
Chaos, Ergodensatze, topologische Entropie, Lyapunov-Stabilitat)
- Grundlagen der Verzweigungstheorie
- Behandlung wichtiger Beispielklassen (Symbolische Dynamik,
Gruppenrotationen, Anosov-Systeme)
- Anwendungsbeispiele aus Physik und Biologie
- Einfache Simulationen dynamischer Systeme in rechnerbasierten
Ubungen

Lern- und Qualifikationsziele - Erwerb eines grundlegenden Verstandnisses hinsichtlich des
Verhaltens und der Beschreibung Dynamischer Systeme
- Kenntnis wichtiger Beispielklassen
- Grundkenntnisse zur numerischen Untersuchung dynamischer Systeme
- Vorbereitung auf weiterfuhrende Vorlesungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche oder schriftliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird iberwiegend auf Englisch angeboten.
Modul
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Empfohlene Literatur - Katok und Hasselblatt: Introduction to the Modern Theory of Dynamical
Systems, Cambridge University Press 1995.
- Arno Berger: Chaos and Chance, de Gruyter Verlag 2001.
- Peter Wallters: An Introduction to Ergodic Theory, Springer 1982.

Unterrichtssprache Das Modul wird iberwiegend auf Englisch angeboten.
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Modulcode

Modul FMI-MA0281 Proseminar Analysis

FMI-MA0281

Modultitel (deutsch)

Proseminar Analysis

Modultitel (englisch)

Proseminar Analysis

Modul-Verantwortliche/r

David Hasler, Daniel Lenz, Tobias Oertel-Jager

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

BSc Mathematik: FMI-MA0201 Analysis 1 und FMI-MA0202 Analysis 2,
FMI-MAO0301 Algebra/Geometrie 1

MSc Informatik: vergleichbare Kenntnisse zum BSc Mathematik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahimodul)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Proseminar)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

Spezielle Themen der Analysis aufbauend auf den Kenntnissen des
Grundstudiums

Lern- und Qualifikationsziele

+ Die Studierenden sollen sich unter Anleitung anhand von Fachliteratur,
aufbauend auf der Kenntnis der grundlegenden Konzepte, in
Aufgabenstellungen der Analysis einarbeiten.

+ Sie sollen diese erkennen, formulieren und formal beschreiben kénnen
Sie lernen, die erworbenen Kenntnisse schriftlich dar zu stellen, zu
prasentieren und argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Vortrag, Schriftliche Ausarbeitung des Vortrags

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Ein Angebot in jedem Semester wird angestrebt.

Empfohlene Literatur

Themenbezogen nach Vorgaben

Seite 142 von 216

Stand (Druck) 13.10.2025




Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018 Seite 143 von 216

Modul FMI-MAO0301 Lineare Algebra 1

Modulcode FMI-MA0301

Modultitel (deutsch) Lineare Algebra 1

Modultitel (englisch) Linear Algebra 1
Modul-Verantwortliche/r Vladimir Matveev, Hendrik SiR
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
2 SWS Tutorium
Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundbegriffe aus der Mengenlehre und Logik
- Grundbegriffe der Algebra (Gruppen, Korper), Vektorraume
+ lineare Abbildungen, Matrizen und Determinanten, lineare
Gleichungssysteme, Eigenwerte und Eigenvektoren
« affine Geometrie, euklidische Geometrie

Lern- und Qualifikationsziele + Das Modul umfasst die Grundlagen der Linearen Algebra und
Analytischen Geometrie und ist daher fiir das Mathematikstudium
insgesamt von groRer Bedeutung.

+ Kennenlernen der grundlegenden algebraischen und geometrischen
Begriffsbildungen,

+ Entwicklung des Denkens in abstrakten Strukturen und Vertiefung der
geometrischen Anschauung,

+ Bekanntmachen mit dem axiomatisch deduktiven Aufbau
mathematischer Theorien,

+ Aneignung solider praktischer Fertigkeiten im Umgang mit dem Kalkdil.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an den Ubungen,; die Kriterien werden zu Beginn der
Modulpriifung Veranstaltung bekannt gegeben

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 143 von 216



Seite 144 von 216

Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Empfohlene Literatur

+ Lehrbiicher nach Empfehlung der Lehrenden
+ Bertram Huppert, Wolfgang Willems: Lineare Algebra. Teubner,

Wiesbaden 2006.
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Modulcode

Modul FMI-MAO0302 Lineare Algebra 2

FMI-MA0302

Modultitel (deutsch)

Lineare Algebra 2

Modultitel (englisch)

Linear Algebra 2

Modul-Verantwortliche/r

Vladimir Matveev, Hendrik SR

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Kenntnisse im Umfang einer Vorlesung Lineare Algebra 1 werden
vorausgesetzt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (Freier Wahlpflichtbereich)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
2 SWS Tutorium
Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 150 h

Inhalte

+ Bilineaerformen, Quadriken
- Algebraische Strukturen (Gruppen und Ringe)
« Normalformen von Matrizen

Lern- und Qualifikationsziele

+ Das Modul umfasst die Grundlagen der Linearen Algebra und
Analytischen Geometrie und ist daher fiir das Mathematikstudium
insgesamt von groRer Bedeutung.

+ Kennenlernen der grundlegenden algebraischen und geometrischen
Begriffsbildungen

+ Entwicklung des Denkens in abstrakten Strukturen und Vertiefung der
geometrischen Anschauung

+ Bekanntmachen mit dem axiomatisch deduktiven Aufbau
mathematischer Theorien

+ Aneignung solider praktischer Fertigkeiten im Umgang mit dem Kalkiil

Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an den Ubungen; die Kriterien werden zu Beginnder

Veranstaltung bekannt gegeben

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur (100%)

Stand (Druck) 13.10.2025
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Empfohlene Literatur

+ Lehrbiicher nach Empfehlung der Lehrenden
+ Bertram Huppert, Wolfgang Willems: Lineare Algebra. Teubner

Wiesbaden 2006.
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Modulcode

Modul FMI-MA0450 Integralgeometrie

FMI-MA0450

Modultitel (deutsch)

Integralgeometrie

Modultitel (englisch)

Integral Geometry

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Wannerer

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-MAQ0201 Analysis 1, FMI-MA0202 Analysis 2 und FMI-MAQ301
Algebra/Geometrie 1 oder vergleichbare Module

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Geometrie)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Reine
Mathematik; Vertiefung: Geometrie)

- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (Freier Wahlpflichtbereich)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmaBig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

- Bewertung und Integral

- Zerlegungssatz von McMullen

- die Euler Charakteristik und andere innere Volumina
- der Satz von Hadwiger

- invariante Male

- die kinematische Hauptformel

- Alesker-Produkt und algebraische Integralgeometrie

Lern- und Qualifikationsziele

- Nach der Teilnahme an diesem Modul kennen Studierende die
wichtigsten Aussagen der klassischen Integralgeometrie.

- Sie sind in der Lage die grundlegenden Satze (iber Bewertungen auf die
Untersuchung integralgeometrischer Probleme anzuwenden.

- Sie gewinnen einen ersten Einblick in das Gebiet der Integralgeometrie
und werden an vertiefende Vorlesungen und neueste Entwicklungen
(Bewertungen auf Mannigfaltigkeiten, Alesker-Produkt) herangefiihrt.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Informationen zu den Voraussetzungen werden im
Vorlesungsverzeichnis veroffentlicht und vom Dozenten zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Schriftliche oder miindliche Priifung (100%), wird zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Stand (Druck) 13.10.2025
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Zusétzliche Informationen zum MLG: Die Note dieses Wahlpflichtmoduls kénnte in die Berechnung der
Modul Endnote eingehen.
Empfohlene Literatur S. Alesker (2018). Introduction to the theory of valuations. American

Mathematical Society, Providence, RI.

D. A. Klain; G.-C. Rota (1997). Introduction to geometric probability.
Lezioni Lincee. Cambridge University Press.

R. Schneider (2014). Convex bodies: the Brunn-Minkowski theory.
Cambridge University Press, Cambridge, RI.
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Modulcode

Modul FMI-MA0482 Seminar Geometrie - Bachelor

FMI-MA0482

Modultitel (deutsch)

Seminar Geometrie - Bachelor

Modultitel (englisch)

Seminar Geometry Bachelor

Modul-Verantwortliche/r

Vladimir Matveev, Thomas Wannerer

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

FMI-MAO0201 Analysis 1 und FMI-MA0202 Analysis 2, FMI-MAQ301
Algebra/Geometrie 1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

wird bekannt gegeben

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Geometrie)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

Wahlweise: z.B.

+ Konvexe und metrische Geometrie
+ Klassische Differentialgeometrie
+ Fraktale und stochastische Geometrie

sowie Verbindungen zwischen diesen Themen

Lern- und Qualifikationsziele

+ Vertiefte, selbsténdige Beschaftigung mit einem ausgewahlten Thema
Geometrie oder angrenzender Gebiete

+ Prasentation eines wissenschaftlichen Gegenstands

+ Kompetenz in 6ffentlichen Vortragen

Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Seminarvortrag, evtl. schriftliche Ausarbeitung des Vortrags (nach
Bekanntgabe zu Beginn)

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-MAO0500 Einfiihrung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche
Rechnen

Modulcode FMI-MAQ500

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche
Rechnen

Modultitel (englisch) Introduction to Numerical Analysis and Scientific Computing

Modul-Verantwortliche/r Dietmar Gallistl, Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fiir die Zulassung BSc Mathematik/Wima: FMI-MAQ0201 Analysis 1, FMI-MAQ0301 Algebra/

zum Modul Geometrie 1

MSc Comp. and Data Science: nach Riicksprache mit dem Dozenten

Empfohlene bzw. erwartete FMI-MA0202 Analysis 2, Kenntnis einer Programmiersprache
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) - 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundbegriffe, Kondition, Stabilitat, Rundungsfehler
+ Lineare Gleichungssysteme
+ Nichtlineare Gleichungssysteme
+ Interpolation, Approximation, Ausgleichsrechnung
+ Numerische Integration

Lern- und Qualifikationsziele + Einfihrung in die Numerische Mathematik
+ Beherrschung der Grundverfahren aus der linearen Algebra und
Analysis
+ Erwerb des theoretischen Verstandnisses der Algorithmen
+ Fahigkeiten zur Implementierung der Algorithmen und zur Benutzung
von Software

Voraussetzung fir die Zulassung zur Festlegung zu Beginn des Moduls
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche Priifung (120 - 180 Minuten) oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird zu Modulbeginn bekannt gegeben
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Rechnens im Einsatz
Modulcode

Modul FMI-MAO0501 Verfahren der Numerischen Mathematik und des Wissenschaftlichen

FMI-MAOQ501

Modultitel (deutsch)

Verfahren der Numerischen Mathematik und des Wissensch
Rechnens im Einsatz

aftlichen

Modultitel (englisch)

Methods of Numerical Analysis and Scientific Computing in

Practise

Modul-Verantwortliche/r

Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

FMI-MAO0500 "Einflihrung in die Numerische Mathematik und das

Wissenschaftliche Rechnen"

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Kenntnisse einer strukturierten Programmiersprache bzw. M

ATLAB

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

Inhalte

- Modelierung von Anwendungsproblemen
- Anwendung von numerischer Software
- Implementierung numerischer Algorithmen

Lern- und Qualifikationsziele

- Praktische Erfahrung bei der Anwendung und Fahigkeit zur
Implementierung numerischer Algorithmen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

schriftliche oder miindliche Priifung

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus): Jahrlich im WS oder SS

Empfohlene Literatur

Wird in der Vorlesung bekannt gegeben

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-MAO0510 Seminar Wissenschaftliches Rechnen -Bachelor

Modulcode FMI-MAO0510

Modultitel (deutsch) Seminar Wissenschaftliches Rechnen -Bachelor

Modultitel (englisch) Seminar Scientific Computing Bachelor

Modul-Verantwortliche/r Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fir die Zulassung FMI-MAO0500 Einfiihrung in die Numerische Mathematik und das
zum Modul Wissenschaftliche Rechnen

Empfohlene bzw. erwartete Kenntnisse einer strukturierten Programmiersprache bzw. MATLAB

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Numerische
oder Wahlmodul) Mathematik+Wiss. Rechnen)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots Sommersemester, ggf. auch Wintersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte spezielle Themen aus den Bereichen des Wissenschaftlichen Rechnens
Lern- und Qualifikationsziele - Vorbereitung und Halten eines mathematischen Vortrags

- schriftliche Ausarbeitung des Seminarthemas

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche Ausarbeitung des Seminarthemas, gehaltener Vortrag
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten
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Modulcode

Modul FMI-MA0520 Numerik von Randwertproblemen -9 LP

FMI-MA0520

Modultitel (deutsch)

Numerik von Randwertproblemen -9 LP

Modultitel (englisch)

Numerical Methods of Boundary Value Problems - 9 CP

Modul-Verantwortliche/r

Dietmar Gallistl, Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Kenntnisse der Analysis und der Linearen Algebra

Modul FMI-MAO0500 "Einfiihrung in die Numerische Mathematik und das
Wissenschaftliche Rechnen'

Kenntnisse einer hoheren Programmiersprache

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Numerische Mathematik+Wiss.
Rechnen)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmaBig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

Inhalte

+ Klassifikation partieller Differentialgleichung
+ Finite Differenzen mit Konvergenz

« Losung fir Lineare Gleichungssysteme

+ Variationsformulierung, schwache Losungen
+ Finite Elemente mit Konvergenz

Lern- und Qualifikationsziele

+ Beherrschen der Konzepte der Finiten Differenzen und Finite Elemente
Diskretisierung fir elliptische Probleme

+ Kenntnis von Fehlerabschatzung

+ Fahigkeit zur Implementierung der numerischen Algorithmen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur oder miindliche Priifung

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Héaufigkeit des Angebots (Modulturnus):
Modul FMI-MA0520 oder FMI-MA0521 im SS, einmal innerhalb von 2
Jahren

Stand (Druck) 13.10.2025
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+ M. Jung u. U. Langer: Methode der finiten Elemente fiir Ingenieure,

Teubner, Stuttgart, 2001
+ S. Larsson, V. Thomeé: Partielle Differentialgleichungen und

numerische Methoden, Springer, Berlin, 2005

Empfohlene Literatur
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Modul FMI-MA0521 Numerik von Randwertproblemen - 6 LP

Modulcode

FMI-MA0521

Modultitel (deutsch)

Numerik von Randwertproblemen - 6 LP

Modultitel (englisch)

Numerical Methods of Boundary Value Problems - 6 CP

Modul-Verantwortliche/r

Dietmar Gallistl, Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Kenntnisse der Analysis und der Linearen Algebra

FMI-MAO0500 "Einfiihrung in die Numerische Mathematik und das
Wissenschaftliche Rechnen'

Kenntnisse einer hoheren Programmiersprache

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Numerische Mathematik+Wiss.
Rechnen)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Klassifikation partieller Differentialgleichung
+ Finite Differenzen

+ Losung fir Lineare Gleichungssysteme

+ Variationsformulierung, schwache Losungen
+ Finite Elemente

Lern- und Qualifikationsziele

+ Verstehen der Konzepte der Finiten Differenzen und Finite Elemente
Diskretisierung fir elliptische Probleme

+ Losung der linearen Gleichungssysteme

+ Implementierung und Anwendung der numerischen Algorithmen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Festlegung zu Beginn des Moduls

Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur oder miindliche Priifung

Stand (Druck) 13.10.2025
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Zusétzliche Informationen zum Haufigkeit des Angebots (Modulturnus):

Modul Modul FMI-MA0520 oder FMI-MAQ0521 im SS, einmal innerhalb von 2
Jahren

Empfohlene Literatur + M. Jung u. U. Langer: Methode der finiten Elemente fiir Ingenieure,

Teubner, Stuttgart, 2001
+ S. Larsson, V. Thomeé: Partielle Differentialgleichungen und
numerische Methoden, Springer, Berlin, 2005
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Modul FMI-MAO0540 Numerik partieller Differentialgleichungen | -9 LP

Vorkenntnisse

Modulcode FMI-MA0540

Modultitel (deutsch) Numerik partieller Differentialgleichungen -9 LP
Modultitel (englisch) Numerical Analysis of Partial Differential Equations |
Modul-Verantwortliche/r Dietmar Gallistl

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Grundvorlesungen in Analysis und linearer Algebra

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflicht (Erweiterung: Angewandte
oder Wahlmodul) Mathematik; Vertiefung: Numerische Mathematik/Wiss. Rechnen)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflicht (allgemeine Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4V +20

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

Probleme

Inhalte + Differenzverfahren fiir prototypische partielle DGL
+ Galerkin-Approximation im Hilbertraum
+ Theorie und Praxis der Finite-Elemente-Methode fiir lineare elliptische

+ Finite Elemente fiir zeitabhangige Probleme

Lern- und Qualifikationsziele + Kenntnis der Grundbegriffe: Stabilitat, Konsistenz, Konvergenz
+ A-priori Fehlerabschatzungen fir finite Elemente
+ Praktische Umsetzung der Methoden
+ Kenntnis der Anwendung auf Evolutionsprobleme
+ Vorbereitung auf weiterfiihrende Vorlesungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Ublich ist die
Modulpriifung erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsaufgaben.

Leistungspunkten (Priifungsform)

Voraussetzung fir die Vergabe von  miindliche oder schriftliche Priifung (100%)

belegt werden.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird mindestens alle zwei Jahre angeboten.
Modul Das Modul kann nicht gemeinsam mit

+ FMI-MAOQ541 Numerik partieller Differentialgleichungen | (6 LP), oder
+ FMI-MAO0544 Numerik partieller Differentialgleichungen I+l

Stand (Druck) 13.10.2025
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Empfohlene Literatur + Soren Bartels: Numerical Approximation of Partial Differential

Equations, Springer, 2016.

+ Dietrich Braess: Finite Elemente, 5. Auflage, Springer 2013.

+ Brenner/Scott: The Mathematical Theory of Finite Element Methods,
3rd Ed, Springer, 2008.
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Modulcode

Modul FMI-MAO0541 Numerik partieller Differentialgleichungen | - 6 LP

FMI-MA0541

Modultitel (deutsch)

Numerik partieller Differentialgleichungen | - 6 LP

Modultitel (englisch)

Numerical Analysis of Partial Differential Equations |

Modul-Verantwortliche/r

Dietmar Gallistl

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Grundvorlesungen in Analysis und linearer Algebra

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

+ 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflicht (Erweiterung: Angewandte
Mathematik; Vertiefung: Numerische Mathematik/Wiss. Rechnen)

+ 105 LAG Mathematik: Wahlpflicht (Praktische Mathematik)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflicht (allgemeine
Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmaBig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3v+1U0

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

+ Differenzverfahren fiir prototypische partielle DGL

+ Galerkin-Approximation im Hilbertraum

+ Theorie und Praxis der Finite-Elemente-Methode fiir lineare elliptische
Probleme

Lern- und Qualifikationsziele

+ Kenntnis der Grundbegriffe: Stabilitat, Konsistenz, Konvergenz
+ A-priori Fehlerabschatzungen fiir finite Elemente

+ Praktische Umsetzung der Methoden

+ Vorbereitung auf weiterfiihrende Vorlesungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Ublich ist die
erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsaufgaben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

miindliche oder schriftliche Priifung (100%)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Das Modul wird mindestens alle zwei Jahre angeboten.
Das Modul kann nicht gemeinsam mit

+ FMI-MAOQ540 Numerik partieller Differentialgleichungen | (9 LP), oder
+ FMI-MAOQ0544 Numerik partieller Differentialgleichungen I+II

belegt werden.
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Empfohlene Literatur + Soren Bartels: Numerical Approximation of Partial Differential

Equations, Springer, 2016.

+ Dietrich Braess: Finite Elemente, 5. Auflage, Springer 2013.

+ Brenner/Scott: The Mathematical Theory of Finite Element Methods,
3rd Ed, Springer, 2008.
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Modul FMI-MAO0542 Numerik partieller Differentialgleichungen Il

Modulcode FMI-MAO0542

Modultitel (deutsch) Numerik partieller Differentialgleichungen Il

Modultitel (englisch) Numerical Analysis of Partial Differential Equations Il

Modul-Verantwortliche/r Dietmar Gallistl

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete +Numerik partieller Differentialgleichungen |” oder ,Numerik von

Vorkenntnisse Randwertproblemen”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflicht (Erweiterung: Angewandte

oder Wahlmodul) Mathematik; Vertiefung: Numerische Mathematik/Wiss. Rechnen)
276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflicht (allgemeine Mathematik)

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3v+10

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Theorie und Praxis der Finite-Elemente-Methode fiir lineare elliptische

Probleme

+ A-posteriori-Fehlerschatzung
+ Sattelpunktprobleme, Anwendung auf Probleme der Mechanik

Lern- und Qualifikationsziele + A-priori- und A-posteriori-Fehlerabschatzungen fiir finite Elemente
+ Praktische Umsetzung der Methoden
+ Kenntnis funktionalanalytischer Grundlagen
+ Vorbereitung auf weiterfiihrende Vorlesungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Ublich ist die
Modulpriifung erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsaufgaben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  miindliche oder schriftliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird mindestens alle zwei Jahre angeboten.
Modul Das Modul kann nicht gemeinsam mit
+ FMI-MAO0544 Numerik partieller Differentialgleichungen I+l

belegt werden.

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 161 von 216



Seite 162 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Empfohlene Literatur + Soren Bartels: Numerical Approximation of Partial Differential

Equations, Springer, 2016.

+ Dietrich Braess: Finite Elemente, 5. Auflage, Springer 2013.

+ Brenner/Scott: The Mathematical Theory of Finite Element Methods,
3rd Ed, Springer, 2008.
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Modulcode

Modul FMI-MA0543 Numerik partieller Differentialgleichungen I+l

FMI-MA0543

Modultitel (deutsch)

Numerik partieller Differentialgleichungen I+

Modultitel (englisch)

Numerical Analysis of Partial Differential Equations I+lI

Modul-Verantwortliche/r

Dietmar Gallistl

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Grundvorlesungen in Analysis und linearer Algebra

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflicht (Erweiterung: Angewandte
Mathematik; Vertiefung: Numerische Mathematik/Wiss. Rechnen)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflicht (allgemeine Mathematik)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Semester A: 4V +2 U SemesterB: 3V +1U

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 15LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 450 h
- Prasenzstunden 150 h
- Selbststudium 300 h

Inhalte

+ Differenzverfahren fiir prototypische partielle DGL

+ Galerkin-Approximation im Hilbertraum

+ Theorie und Praxis der Finite-Elemente-Methode fiir lineare elliptische
Probleme

+ Finite Elemente fiir zeitabhangige Probleme

+ A-posteriori-Fehlerschatzung

+ Sattelpunktprobleme, Anwendung auf Probleme der Mechanik

Lern- und Qualifikationsziele

+ Kenntnis der Grundbegriffe: Stabilitat, Konsistenz, Konvergenz

+ A-priori- und A-posteriori-Fehlerabschatzungen fiir finite Elemente
+ Praktische Umsetzung der Methoden

+ Kenntnis der Anwendung auf Evolutionsprobleme

+ Kenntnis funktionalanalytischer Grundlagen

+ Vorbereitung auf weiterfiihrende Vorlesungen

Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung

Wird zu Beginn der Vorlesung ,Numerik partieller Differentialgleichungen
I” angegeben. Ublich sind ist die erfolgreiche Bearbeitung der
Ubungsaufgaben in beiden Semestern.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Eine Priifungsleistung (100%) nach der Vorlesung ,Numerik partieller
Differentialgleichungen 11”: miindliche oder schriftliche Priifung
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Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird mindestens alle zwei Jahre angeboten. Es

Modul wird sichergestellt, dass im Semester nach ,Numerik partieller
Differentialgleichungen I” der zweite Teil ,Numerik partieller
Differentialgleichungen II” angeboten wird.
Das Modul kann nicht gemeinsam mit einem der folgenden Module
belegt werden:
+ FMI-MAQ540 Numerik partieller Differentialgleichungen | (9 LP)
* FMI-MAOQ541 Numerik partieller Differentialgleichungen | (6 LP)
+ FMI-MAO0542 Numerik partieller Differentialgleichungen II

Empfohlene Literatur + Soren Bartels: Numerical Approximation of Partial Differential
Equations, Springer, 2016.
+ Dietrich Braess: Finite Elemente, 5. Auflage, Springer 2013.
+ Brenner/Scott: The Mathematical Theory of Finite Element Methods,
3rd Ed, Springer, 2008.
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Modulcode

Modul FMI-MA0553 Seminar Numerische Mathematik - Bachelor

FMI-MA0553

Modultitel (deutsch)

Seminar Numerische Mathematik - Bachelor

Modultitel (englisch)

Seminar Numerical Analysis Bachelor

Modul-Verantwortliche/r

Dietmar Gallistl

wofiir)

Voraussetzung fir die Zulassung keine
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Numerische
Mathematik+Wiss. Rechnen)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zuséatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

Inhalte

moderne Methoden der Numerischen Mathematik entsprechend des
Forschungsprofils in Jena

Lern- und Qualifikationsziele

+ Erwerb von vertiefenden Kenntnissen der Numerik

+ Kennenlernen von modernen Methoden und deren Anwendungen
+ Vorbereitung auf selbststandige wissenschaftliche Arbeit

+ Fahigkeiten zur Prasentation

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Vortrag, Schriftliche Ausarbeitung des Vortrags

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Haufigkeit des Angebots (Modulturnus): WS/SS, einmal innerhalb von 2
Jahren

Empfohlene Literatur

Themenbezogen, nach Vorgabe
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Modulcode

Modul FMI-MA0570 Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung

FMI-MAO0570

Modultitel (deutsch)

Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung

Modultitel (englisch)

Scientific Computing and Modeling

Modul-Verantwortliche/r

Gerhard Zumbusch

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

B. Sc.: FMI-MAQ500 "Einfiihrung in die Numerische Mathematik und das
Wissenschaftliche Rechnen'

M. Sc. Comp. Science: Einfiihrung in das Wissenschaftliche Rechnen
(CS)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Numerische Mathematik+Wiss.
Rechnen)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

+ Wachstumsmodelle mit Differenzen- und Differentialgleichungen

+ Beschreibung mit gewodhnlichen und partiellen Differentialgleichungen

+ Herleitung liber Herhaltungssétze, Variationsprinzipien,
Homogenisierungen

Lern- und Qualifikationsziele

+ Konzepte der Modellierung quantitativer Phdnomene

+ Eigenschaften und Grenzen verschiedener Ansétze

+ Fahigkeit Phanomene auf verschiedenen Ebenen zu beschreiben,
geeignete Modelle zu entwickeln und zu bewerten

+ Implementierung und Anwendung der Verfahren

+ Erwerb von Kenntnissen auf dem Gebiet des Wissenschaftlichen
Rechnens

Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Festlegung zu Modulbeginn

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

miindliche Priifung

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Haufigkeit des Angebots (Modulturnus): unregelmaRig
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Empfohlene Literatur wird jeweils bekannt gegeben
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Modul FMI-MA0601 Lineare Optimierung

Modulcode FMI-MA0601

Modultitel (deutsch) Lineare Optimierung

Modultitel (englisch) Linear Optimization

Modul-Verantwortliche/r Ingo Althofer, Andreas Lohne

Voraussetzung fir die Zulassung B. Sc. Informatik: FMI-MAQQ22 Lineare Algebra

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erfahrung im Umgang mit einer Programmiersprache oder MatLab
Vorkenntnisse Grundkenntnisse im Wissenschaftlichen Rechnen bzw. in der

Numerischen Mathematik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2021): Wahlpflichtmodul (Mathematik)
- 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)
- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Optimierung)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)
- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + theoretische Grundlagen der linearen Optimierung
+ Dualitatstheorie
+ Simplex-Verfahren
* Innere-Punkte-Verfahren
+ Umgang mit Optimierungssoftware
+ Implementierung des Simplex-Verfahrens
« Anwendung der linearen Optimierung

Lern- und Qualifikationsziele + Einflihrung in die mathematische Optimierung mit Schwerpunkt auf
der linearen Optimierung
+ Implementierung und Anwendung von Verfahren der linearen
Optimierung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erreichen von mindestens 50% der moglichen Punkte der
Modulpriifung Ubungsaufgaben, Vorrechnen von mindestens 2 Ubungsaufgaben
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur + |. M. Bomze u. W. Grossmann: Optimierung Theorie und Algorithmen,
Bl Wissenschaftsverlag, Mannheim, 1993
+ M. C. Ferris, O. L. Mangasarian u. S. J. Wright: Linear Programming
with MATLAB, SIAM, Philadelphia PA, 2007
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Modul FMI-MAO0605 Kontinuierliche Optimierung

Modulcode

FMI-MA0605

Modultitel (deutsch)

Kontinuierliche Optimierung

Modultitel (englisch)

Continuous Optimization

Modul-Verantwortliche/r

Andreas Lohne

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-MA0201 Analysis 1 und FMI-MAQ0202 Analysis 2,
FMI-MAO0301 Algebra/Geometrie 1,
Programmierkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Optimierung)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Optimierung)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

- Konvexe Analysis

- Konvexe Optimierung

- Nichtkonvexe Optimierung
- Losungsverfahren

- Vektoroptimierung

Lern- und Qualifikationsziele

- Einfuhrung in die konvexe Analysis

- Kennenlernen der theoretischen Grundlagen der kontinuierlichen
Optimierung

- Kennenlernen von einigen grundlegenden numerischen Verfahren
- Einfuhrung in die Vektoroptimierung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur

Modulpriifung

Erreichen von mindestens 50% der moglichen Punkte der
Ubungsaufgaben, Vorrechnen von mindestens 2 Ubungsaufgaben

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Schriftliche oder miindliche Priifung, Festlegung erfolgt zu Beginn des
Moduls
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Empfohlene Literatur N. Lauritzen: Undergraduate Convexity: From Fourier and Motzkin to
Kuhn and Tucker, World Scientific, 2013
J.-P. Hiriart-Urruty, C. Lemarechal: Fundamentals of Convex Analysis
0. Giiler: Foundations of Optimization, Springer, 2010
S. Boyd, L. Vandenberghe: Convex Optimization, Cambridge University
Press, 2004
W. Alt: Nichtlineare Optimierung, Vieweg+Teubner, 2002
A. Lohne: Vector Optimization with Infimum and Supremum, Springer,
2011

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 171 von 216



Seite 172 von 216

Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modul FMI-MA0642 Einfiihrung in die diskrete Optimierung

Modulcode

FMI-MA0642

Modultitel (deutsch)

Einflihrung in die diskrete Optimierung

Modultitel (englisch)

Introduction to Discrete Optimization

Modul-Verantwortliche/r

Ingo Althofer

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Grundkenntnisse aus dem Modul Lineare Optimierung;
Programmiersprache oder Matlab

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (Mathematik; NF
Mathematik)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Optimierung)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Regelprofil;
Studienprofil Business Optimization)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Optimierung)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Transportprobleme

+ Graphentheoretische Grundlagen
+ Wege und Fliisse in Netzen

+ Diskrete dynamische Optimierung
+ lokale Suche

Lern- und Qualifikationsziele

Einfiihrung in grundlegende Konzepte der diskreten Optimierung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur

Modulpriifung

Erreichen von mindestens 50% der mdglichen Punkte der
Ubungsaufgaben, Vorrechnen von mindestens 2 Ubungsaufgaben

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur oder miindliche Priifung

Empfohlene Literatur

Lehrbiicher von Hamacher/Klamroth, Ahuja/Magnanti/Orlin

Seite 172 von 216

Stand (Druck) 13.10.2025




Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018 Seite 173 von 216

Modul FMI-MA0644 Einfiihrung in die kontinuierliche Optimierung

Modulcode FMI-MAO644

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die kontinuierliche Optimierung
Modultitel (englisch) Introduction to Continous Optimization
Modul-Verantwortliche/r Andreas Lohne

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Matlab/Octave-Kenntnisse (empfohlen)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (Mathematik; NF
Mathematik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Optimierung)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Regelprofil;
Studienprofil Business Optimization)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Optimierung)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundlagen der kontinuierlichen Optimierung
* Modellierungsbeispiele
+ Umgang mit Optimierungssoftware

Lern- und Qualifikationsziele + Kennenlernen der Grundlagen der kontinuierlichen Optimierung
« Klassifizierung von Optimierungsproblemen und Modellierung
praktischer Aufgaben
+ Anwendung von Optimierungssoftware

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erreichen von mindestens 50% der moglichen Punkte der
Modulpriifung Ubungsaufgaben, Vorrechnen von mindestens 2 Ubungsaufgaben

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Empfohlene Literatur N. Lauritzen: Undergraduate Convexity: From Fourier and Motzkin to
Kuhn and Tucker, World Scientific, 2013
S. Boyd, L. Vandenberghe: Convex Optimization, Cambridge University
Press, 2004
W. Alt: Nichtlineare Optimierung, Vieweg+Teubner, 2002
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Modul FMI-MA0681 Seminar Optimierung - Bachelor

Modulcode FMI-MA0681

Modultitel (deutsch) Seminar Optimierung - Bachelor

Modultitel (englisch) Seminar Optimization

Modul-Verantwortliche/r Ingo Althofer, Andreas Léhne

Voraussetzung fir die Zulassung Eine zum Thema des Seminars passende Vorlesung aus den Bereichen
zum Modul Optimierung.

+ Lineare Optimierung FMI-MAQ601

+ Einflhrung in die diskrete Optimierung FMI-MA0642

+ Einflhrung in die kontinuierliche Optimierung FMI-MAQ0644
+ Kontinuierliche Optimierung FMI-MA605

Empfohlene bzw. erwartete Erfahrung im Umgang mit einer Programmiersprache oder von MatLab,
Vorkenntnisse Grundkenntnisse im Wissenschaftlichen Rechnen bzw. in der
Numerischen Mathematik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Optimierung)
oder Wahlmodul) - 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Optimierung)

Haufigkeit des Angebots Wintersemester, ggf. auch Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte spezielle Themen aus den bereichen Lineare Optimierung, Diskrete
Optimierung und Nichtlineare Optimierung

Lern- und Qualifikationsziele + Vorbereitung und Halten eines mathematischen Vortrags
« schriftliche Ausarbeitung eines mathematischen Themas

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  schriftlich ausgearbeiteter Vortrag
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-MA0691 Praktische Optimierung

Modulcode FMI-MA0691

Modultitel (deutsch) Praktische Optimierung
Modultitel (englisch) Practical Optimization
Modul-Verantwortliche/r Ingo Althofer, Andreas Lohne
Voraussetzung fir die Zulassung FMI-MA0601 Lineare Optimierung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
oder Wahlmodul) Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Optimierung)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Optimierung)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Optimierung)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Modellierung von Anwendungsproblemen
« Anwendung von Optimierungssoftware
+ Implementierung von Optimierungsverfahren

Lern- und Qualifikationsziele praktische Erfahrung bei der Anwendung und Implementierung von
Optimierungsverfahren

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Vortrag 60%, Schriftliche Ausarbeitung des Vortrags 40%
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird in der Vorlesung bekannt gegeben.
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Modul FMI-MAO706 Praktische Finanzmathematik 1

Modulcode FMI-MAO0706

Modultitel (deutsch) Praktische Finanzmathematik 1

Modultitel (englisch) Practical Financial Engineering |
Modul-Verantwortliche/r Stefan Ankirchner

Voraussetzung fir die Zulassung B.Sc. PO-Version 2008: FMI-MAQ701 Stochastik 1
zum Modul B.Sc. PO-Version 2018: FMI-MA0710 Einfiihrung in

Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik
M.Sc.: keine, siehe jedoch empfohlene Vorkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete B.Sc. PO-Version 2008: FMI-MAQ0702 Stochastik 2 empfohlen

Vorkenntnisse B.Sc. PO-Version 2018: FMI-MAQ0711 Maltheorie und FMI-MA0712
Stocahstik empfohlen

M.Sc.: vergleichbare Kenntnisse aus 0.g. Bachelormodulen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
oder Wahlmodul) Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Stochastik)

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Wahlpflichtmodul

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Implementierung von Bewertungsverfahren
+ Monte-Carlo-Methoden in Financial Engineering
+ Dynamic Programming

Lern- und Qualifikationsziele Erganzung zur Vorlesung Finanzmathematik 1 bzw. Verfahren der
Versicherungs- und Finanzmathematik
Einblick in die praktische Umsetzung von Methoden der
Finanzmathematik

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur Wird in der Vorlesung bekannt gegeben
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Modulcode

Modul FMI-MAO0707 Einfiihrung in die Versicherungsmathematik

FMI-MAO0707

Modultitel (deutsch)

Einflihrung in die Versicherungsmathematik

Modultitel (englisch)

Insurance Mathematics

Modul-Verantwortliche/r

Stefan Ankirchner

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

FMI-MAQ701 Stochastik 1 bzw. FMI-MAO0710 Einfihrung in
Wabhrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Stochastik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

Haufigkeit des Angebots unregelmaBig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfiihrung

Versicherungsprinzip, Arten der Versicherung, Aufgaben eines
Versicherungsmathematikers

Risikomodelle

Individuelles, Kollektives Modell, Schadenverteilungsfunktionen, Moment
Erzeugende Funktion, Zusammengesetzte Verteilungsfunktion, Fast
Fourier Transformation, Panjer Rekursion

Ruin Wahrscheinlichkeiten

Standardmodell, Lundberg Ungleichung, Cramer Lundberg
Approximation, Risikokapital

Tarifierung

Bruttopramie, Nettopramie, Schadenschatzung, Maximum Likelihood,
Clusterverfahren, Marginalfaktoren, Kredibilitatstheorie, Bliihimann-Straub
Modell

Reservierung

Motivation, IBNR, Schadendreiecke, Exposuremale, Chain, Ladder,
Additives Verfahren, Bornhuetter-Ferguson

Riickversicherung

Arten der Rickversicherung, Schadenteilung.
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Lern- und Qualifikationsziele + Grundlagen der Versicherungsmathematik: Begriffe und
mathematische Methoden
- Ubersicht der praktische Arbeitsgebiete des
Versicherungsmathematikers
+ Vorbereitung zur Aktuarspriifung, gegebenenfalls Anerkennung der
Vorlesung fiir die Aktuarspriifung nach Akkreditierung durch den DAV

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur T. Mack: Schadenversicherungsmathematik. 2. Aufl., VVW Karlsruhe
2002
S.A. Klugman, H.H. Panjer, G.E. Willmot: Loss Models. From Data to
Decisions. 2nd ed.,Wiley, N.Y. 2004
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Modulcode

Modul FMI-MAO0708 Verfahren der Versicherungs- und Finanzmathematik

FMI-MAO0708

Modultitel (deutsch)

Verfahren der Versicherungs- und Finanzmathematik

Modultitel (englisch)

Methods of Insurance and Financial Mathematics

Modul-Verantwortliche/r

Stefan Ankirchner, Hochschullehrer der AG Stochastik

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

FMI-MAO0710 Einfiihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und
Mathematische Statistik,FMI-MAQ0711 Maltheorie

Oder FMI-MA3029 Elementare Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Solide Vorkenntnisse von Analysis und Algebra aus dem 1. Studienjahr
sind dringend erforderlich

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Stochastik)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Stochastik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Regelprofil;
Stochastics and Financial Engineering)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Behandlung von zeitdiskreten stochastischen Modellen

flir Finanzmarkte, Preisbildung und Absicherung von
Contingent Claims, Grenziibergang im Cox-Ross-Rubinstein-
Modell und Ausblick auf zeitstetige Modelle, Elemente

der stochastischen Kontrolltheorie, Risikomalle, Elemente
der Schadensversicherungsmathematik, Markovsche
Entscheidungsprozesse

Lern- und Qualifikationsziele

Erweiterung der Kenntnisse im Fach Stochastik und Wirtschaft,
insbesondere Erarbeitung von grundlegenden stochastischen Modellen
flir Versicherungs- und Finanzmarkte.

Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung

aktive Teilnahme an den Ubungen (sofern angeboten), die Kriterien
werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben; sonst keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Schriftliche oder miindliche Priifung (100%), wird zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.
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Zusatzliche Informationen zum Ein zusétzliches Tutorium (2 SWS) kann angeboten werden. Die

Modul Belegung wird dringend empfohlen.
MLG: Die Note dieses Wahlpflichtmoduls kdnnte in die Berechnung der
Endnote eingehen.

Empfohlene Literatur Lehrbiicher nach Empfehlung der Lehrenden

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul FMI-MAO0710 Einfiihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik

Modulcode FMI-MAO0710

Modultitel (deutsch) Einflihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik
Modultitel (englisch) Introduction into Probability Theory and Mathematical Statistics
Modul-Verantwortliche/r llya Pavlyukevich, Hochschullehrer der AG Stochastik

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Vorkenntnisse von Analysis und Algebra sind dringend erforderlich

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Tutorium

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Kolmogoroffsche Axiomatik
+ elementare Wahrscheinlichkeitsrdume
+ wichtige diskrete und stetige Verteilungen
« ZufallsgrofRen
+ stochastische Unabhangigkeit
+ elementare bedingte Wahrscheinlichkeiten
+ Momente
+ Gesetze der groRen Zahlen
+ zentraler Grenzwertsatz
+ Grundbegriffe der Mathematischen Statistik
+ Punkt- und Bereichsschatzungen
+ Grundbegriffe der Testtheorie

Lern- und Qualifikationsziele Einflihrung in die grundlegenden Konzepte der
Wahrscheinlichkeitsrechnung und Mathematischen Statistik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an den Ubungen; die Kriterien werden zu Beginn der
Modulpriifung Veranstaltung bekannt gegeben

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Priifung (Klausur) oder mindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Ein zusétzliches Tutorium (2 SWS) kann angeboten werden. Die
Modul Belegung wird dringend empfohlen.
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Empfohlene Literatur

+ Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten
+ U. Krengel, Einfiihrung in die Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik.

Vieweg.

+ N. Henze, Stochastik fiir Einsteiger. Vieweg+Teubner Verlag.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul FMI-MA0711 Maltheorie

Modulcode FMI-MAO0711

Modultitel (deutsch) MalRtheorie

Modultitel (englisch) Measure Theory

Modul-Verantwortliche/r llya Pavlyukevich, Hochschullehrer des Instituts fir Mathematik
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Solide Vorkenntnisse von Analysis und Algebra aus dem 1. Studienjahr
Vorkenntnisse sind dringend erforderlich

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Messrdaume
+ Male, ihre Existenz und Eindeutigkeit
+ messbare Abbildungen
+ Lebesgue-Integral
* Lp-Raume
+ Konvergenzsatze
+ Ungleichungen
+ Produktmale
+ Satz von Fubini
+ Fourier-Transformation
« Zusammnehange mit den Begriffen der Wahrscheinlichkeitstheorie

Lern- und Qualifikationsziele Einflihrung in die grundlegenden Konzepte der Maltheorie und
Lebesgue-Integration.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an den Ubungen; die Kriterien werden zu Beginn der
Modulpriifung Veranstaltung bekannt gegeben

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Ein zusétzliches Tutorium (2 SWS) kann angeboten werden. Die
Modul Belegung wird dringend empfohlen.
Empfohlene Literatur + Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten

* R. L. Schilling, MaB} und Integral, De Gryuter Studium
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Unterrichtssprache Deutsch
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Modul FMI-MAO0712 Stochastik

Modulcode FMI-MAQ712

Modultitel (deutsch) Stochastik

Modultitel (englisch) Stochastics

Modul-Verantwortliche/r llya Pavlyukevich, Hochschullehrer der AG Stochastik

Voraussetzung fir die Zulassung FMI-MAO0710 Einfiihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und
zum Modul Mathematische Statistik

FMI-MAQ0711 Maltheorie

Empfohlene bzw. erwartete Solide Vorkenntnisse von Analysis und Algebra aus dem 1. Studienjahr
Vorkenntnisse sind dringend erforderlich

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte
oder Wahlmodul) Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Stochastik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Stochastics and
Financial Engineering)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Kolmogoroffsche Axiomatik der Wahrscheinlichkeitstheorie
+ ZufallsgroRen und Erwartungswerte
+ stochastische Unabhangigkeit
+ Konvergenz von Zufallsvariablen
+ charakteristische Funktionen
+ schwache Konvergenz
+ bedingte Erwartungswerte
+ Elemente der Theorie stochastischer Prozesse

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse im Fach Stochastik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an den Ubungen; die Kriterien werden zu Beginn der
Modulpriifung Veranstaltung bekannt gegeben

Voraussetzung fir die Vergabe von  Schriftliche oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Ein zusétzliches Tutorium (2 SWS) kann angeboten werden. Die
Modul Belegung wird dringend empfohlen.
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Empfohlene Literatur

+ Lehrbiicher nach Empfehlung der Dozenten

+ H.-O. Georgii, Stochastik, De Gryuter

+ A. N. Shiryaev, Probability, Springer

+ A. Klenke, Wahrscheinlichkstheorie, Springer

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul FMI-MAO0741 Statistische Verfahren

Modulcode FMI-MA0741

Modultitel (deutsch) Statistische Verfahren

Modultitel (englisch) Statistical Methods
Modul-Verantwortliche/r Michael Neumann, Jens Schumacher

zum Modul * FMI-MAQ701 Stochastik 1

Mathematische Statistik

M.Sc.
+ keine

Voraussetzung fiir die Zulassung B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2008):

B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2018):
+ FMI-MAQ710 Einflihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und

B.Sc. Wirtschaftswissenschaften:

+ FMI-MAO0O017 Grundlagen der Analysis
+ FMI-MAQ022 Lineare Algebra
+ FMI-MA3029 Elementare Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik

B.Sc. Informatik, Bioinformatik:

+ FMI-MAO0O017 Grundlagen der Analysis

+ FMI-MAQ022 Lineare Algebra

+ FMI-MAQ007 Einfiihrung in die Wahrscheinlichkeitstheorie

Empfohlene bzw. erwartete Keine
Vorkenntnisse

Stochastik)

Science)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (NF Mathematik)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Mathematik; NF Mathematik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP

- 200 M.Sc. Computational and Data Science: Pflichtmodul (Data

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Mathematik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Pflichtmodul (Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Stand (Druck) 13.10.2025
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Inhalte + Grundlegende Verfahren der statistischen Datenanalyse
+ Anwendung dieser Verfahren zur Auswertung von Daten aus
verschiedenen Anwendungsgebieten der Stochastik
+ Benutzung statistischer Standardsoftware

Lern- und Qualifikationsziele + Vertiefung statistischer Denk-und Schlussweisen
+ Kennenlernen der wichtigsten Verfahren zur statistischen
Datenanalyse
+ Befdahigung zum Umgang mit statistischer Standardsoftware
+ Befahigung zu selbststandiger Auswertung von Datensétzen
+ Forschungsergebnisse angemessen darstellen kénnen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Projektarbeit in Kleingruppen mit schriftlicher Ausarbeitung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur + Ludwig Fahrmeier, Thomas Kneib, Stefan Lang: Regression: Modelle
Methoden und Anwendungen. Springer, Berlin 2007.
+ Yudi Pawitan: In all likelihood: Statistical modelling and inference
using likelihood. Clarendon Press, Oxford 2001.
+ Peter McCullagh, John Ashworth Nelder: Generalized linear models.
Chapman and Hall, London 1989.
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Modulcode

Modul FMI-MAO0781 Seminar Statistik - Bachelor

FMI-MA0781

Modultitel (deutsch)

Seminar Statistik - Bachelor

Modultitel (englisch)

Seminar Statistics Bachelor

Modul-Verantwortliche/r

Michael Neumann

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

BSc Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2008): FMI-
MAQ701 Stochastik 1

BSc Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2018): FMI-
MAO0710 Einfiihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische
Statistik

BSc Wirtschaftswissenschaften: FMI-MA3029 Elementare
Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Stochastik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Stochastik)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

Wintersemester, ggf. auch Sommersemester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

+ spezielle Themen aus der Statistik
+ vorbereitende Studien zur Anfertigung einer Bachelorarbeit und
Vortrage

Lern- und Qualifikationsziele

+ vertiefendes Kennenlernen von modernen Methoden der Statistik und
deren Anwendungen in einer ausgewahlten Richtung
+ Befahigung zur selbstandigen wissenschaftlichen Arbeit

Modulpriifung

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Protokolle zur Lésung der Praktikumsaufgaben

Empfohlene Literatur

Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modul FMI-MAO0782 Seminar Wahrscheinlichkeitstheorie - Bachelor

Modulcode FMI-MAQ782

Modultitel (deutsch) Seminar Wahrscheinlichkeitstheorie - Bachelor
Modultitel (englisch) Seminar Probabilty Theory Bachelor
Modul-Verantwortliche/r llya Pavlyukevich, Stefan Ankirchner

Voraussetzung fiir die Zulassung BSc Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2008): FMI-
zum Modul MAQ701 Stochastik 1
BSc Mathematik, Wirtschaftsmathematik (PO-Version 2018): FMI-
MAO0710 Einfiihrung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische
Statistik
BSc Wirtschaftswissenschaften: FMI-MA3029 Elementare
Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik

Empfohlene bzw. erwartete Dringend empfohlen:
Vorkenntnisse + PO-Version 2008: FMI-MAQ702 Stochastik 2
+ PO-Version 2018: FMI-MAQ0711 Malthoerie und FMi-MAQ712
Stochastik

+ oder vergleichbare Leistungen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Stochastik)
oder Wahlmodul) - 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: SP
Stochastik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)

Haufigkeit des Angebots Wintersemester, ggf. auch Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + spezielle Themen aus der Wahrscheinlichkeitstheorie wie z.B.
Markovsche Ketten, Stochastische Analysis, Martingaltheorie,
Finanzmathematik
+ vorbereitende Studien zur Anfertigung einer Bachelorarbeit und
Vortrage

Lern- und Qualifikationsziele + vertiefendes Kennenlernen von modernen Methoden der Stochastik
und deren Anwendungen in einer ausgewahlten Richtung
+ Befahigung zur selbstandigen wissenschaftlichen Arbeit

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  gehaltener Vortrag, schriftliche Ausarbeitung des Vortrages
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Lehrbiicher nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-MA0901 Zahlengefiihl und Strukturgefiihl - 3 LP

Modulcode FMI-MA0901

Modultitel (deutsch) Zahlengefiihl und Strukturgefiihl - 3 LP

Modultitel (englisch) Feeling for Numbers and Structures - 3 CP

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ingo Althofer, Fakultat Mathematik und Informatik
Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Vertrautheit mit einer Programmiersprache oder mit Statistik-Software

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Lesen von Zeitreihen und hoherdimensionalen Daten

- Datenkompression (incl. ihrer Philosophie)

+ Mathematische Strukturen ohne Beweise

+ Auswertung von Monte-Carlo-Daten

+ Behandlung aktueller Datenfragen (hierzu sind auch Anregungen
aus der Teilnehmerschaft willkommen) aus verschiedensten
Disziplinen: Mathematik, Informatik, Wirtschaftswissenschaften,
Naturwissenschaften, Geisteswissenschaften, Sport, Musik u.s.w.

Lern- und Qualifikationsziele Teilnehmer sollen lernen, in Zahlen“haufen” und sonstigen Datenmengen
Strukturen zu erkennen, sowohl manuell als auch unter Zuhilfenahme
des Computers

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Miindliche oder schriftliche Priifung, nach Bekanntgabe zum

Semesterbeginn
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Modul FMI-MA0902 Zahlengefiihl und Strukturgefihl - 6LP

Modulcode

FMI-MA0902

Modultitel (deutsch)

Zahlengefiihl und Strukturgefiihl - 6LP

Modultitel (englisch)

Feeling for Numbers and Structures - 6 CP

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Ingo Althofer

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Vertrautheit mit einer Programmiersprache oder mit Statistik-Software

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 LA Regelschule Mathematik: Wahlpflichtmodul (Diskrete
Mathematik+Informatik)

- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul (Unterrichtsfach
Mathematik)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Lesen von Zeitreihen und hoherdimensionalen Daten

- Datenkompression (incl. ihrer Philosophie)

+ mathematische Strukturen ohne Beweise

+ Auswertung von Monte-Carlo-Daten

+ Behandlung aktueller Datenfragen (hierzu sind auch Anregungen
aus der Teilnehmerschaft willkommen) aus verschiedensten
Disziplinen: Mathematik, Informatik, Wirtschaftswissenchaften,
Naturwissenschaften, Geisteswissenschaften, Sport, Musik, usw.

Seite 196 von 216

Stand (Druck) 13.10.2025




Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018 Seite 197 von 216

Lern- und Qualifikationsziele Teilnehmer sollen lernen, in Zahlen"haufen” und sonstigen Datenmengen
Strukturen zu erkennen, sowohl manuell als auch unter Zurhilfenahme
des Computers.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsserien, incl. Vorfiihren von
Modulpriifung Losungen in der Ubung;

Bekanntgabe der Detail-Bedingungen zum Semesterbeginn

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche oder schriftliche Priifung, nach Bekanntgabe zum
Leistungspunkten (Priifungsform) Semesterbeginn

Stand (Druck) 13.10.2025 Seite 197 von 216



Seite 198 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018

Modul FMI-MA0904 Wirtschaftskompetenz A (ASQ)

Modulcode FMI-MA0904

Modultitel (deutsch) Wirtschaftskompetenz A (ASQ)

Modultitel (englisch) Business Skills A

Modul-Verantwortliche/r Dr. Torsten Schwarz, Servicezentrum fiir Forschung und Transfer
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Einflihrung in betriebswirtschaftliche Grundlagen, Marketing,
Personalwesen, unternehmensinterne Organisation, Rechtsformwahl und
Unternehmensbesteuerung, handelsrechtliches Rechnungswesen,
Liquiditats- und Finanzplanung.
Die Vorlesung wird durch Vortrage aus der Unternehmenspraxis erganzt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb praxisrelevanten Wissens zu Unternehmen und deren
Funktionieren allgemein, zur Unternehmensfiihrung und
Unternehmensgriindung. Kennenlernen und Verstehen der zentralen
Bereiche und Funktionen eines Unternehmens.
Damit Steigerung des eigenen 'Marktwerts' in Sachen Praxiswissen nach
dem Studium und bereits im Studium (auch fiir Praktika etc.).

Voraussetzung fiir die Zulassung zur werden zu Beginn der Vorlesung festgelegt
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

miindl. oder schriftl. Priifung, Priifungsform wird in der Vorlesung

bekanntgegeben

Empfohlene Literatur

wird in der Vorlesung bekanntgegeben
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Modul FMI-MA0905 Wirtschaftskompetenz B (ASQ)

Modulcode FMI-MA0905

Modultitel (deutsch) Wirtschaftskompetenz B (ASQ)

Modultitel (englisch) Business Skills B

Modul-Verantwortliche/r Dr. Torsten Schwarz, Servicezentrum Forschung und Transfer
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anwendungsorientierte Vermittlung betriebswirtschaftlicher
Grundlagen, insbesondere: Marketing, Personalwesen, Organisation,
Umstrukturierungen, Besteuerung, Rechnungswesen, Liquiditats- und
Finanzplanung differenziert nach Griindungs- und Wachstumsphasen
von Unternehmen.
Die Vorlesung wird durch Vortrage aus der Unternehmenspraxis erganzt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb praxis- und entscheidungsrelevanten Wissens zu Unternehmen
und deren Funktionieren in der Griindungs- und Wachstumsphase.
Sensibilisierung fiir die Situationsabhangigkeit die mogliche Bandbreite
unternehmerischer Entscheidungen zu verschiedenen Zeitpunkten im
Lebenszyklus eines Unternehmens.
Damit Steigerung des eigenen 'Marktwerts' in Sachen Praxiswissen
im Studium (bspw. fiir Praktika), nach dem Studium (bspw. fir
Bewerbungen) und erste Befahigung zur Unternehmensgriindung sowie
als Fihrungskraft in bereits bestehenden Unternehmen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme
Modulpriifung

Seite 200 von 216 Stand (Druck) 13.10.2025



Modulkatalog Bachelor of Science - 276 Wirtschaftsmathematik - PO-Version 2018 Seite 201 von 216

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur 90 min
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modulcode

Modul FMI-MA0910 Externes Praktikum -3 LP

FMI-MA0910

Modultitel (deutsch)

Externes Praktikum - 3 LP

Modultitel (englisch)

Externing Practical Training - 3 CP

Modul-Verantwortliche/r

Jens Schumacher

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Module der Fachsemester 1 -3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Praktikum)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

3 Wochen(n)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Externes Praktikum

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden -h
- Selbststudium -h

Inhalte

Vermittlung von Einblicken in die berufliche Tatigkeit eines (Wirtschafts-)
Mathematikers in Unternehmen oder Organisationen.

Lern- und Qualifikationsziele

« Sammlung berufspraktischer und (wirtschafts) mathematisch
relevanter Erfahrungen

+ Anwendung der erworbenen theoretischen und analytischen
Kenntnisse

+ Erleichtern der Berufsfeldwahl

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Praktikumsbericht (unbenotet)

Empfohlene Literatur

Merkblatt zum Praktikum
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Modulcode

Modul FMI-MA0911 Externes Praktikum -6 LP

FMI-MA0911

Modultitel (deutsch)

Externes Praktikum -6 LP

Modultitel (englisch)

Externing Practical Training - 6 CP

Modul-Verantwortliche/r

Jens Schumacher

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Module der Fachsemester 1 -3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Praktikum)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

6 Wochen(n)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Externes Praktikum

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

Inhalte

Vermittlung von Einblicken in die berufliche Tatigkeit eines (Wirtschafts-)
Mathematikers in Unternehmen oder Organisationen.

Lern- und Qualifikationsziele

+ Sammlung berufspraktischer und (wirtschafts) mathematisch
relevanter Erfahrungen

« Anwendung der erworbenen theoretischen und analytischen
Kenntnisse

+ Erleichtern der Berufsfeldwahl

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Praktikumsbericht (unbenotet)

Empfohlene Literatur

Merkblatt zum Praktikum

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul FMI-MA0912 Externes Praktikum -9 LP

FMI-MAQ912

Modultitel (deutsch)

Externes Praktikum -9 LP

Modultitel (englisch)

Externing Practical Training - 9 CP

Modul-Verantwortliche/r

Jens Schumacher

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Module der Fachsemester 1 -3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Praktikum)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

9 Wochen(n)

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Externes Praktikum

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

Inhalte

Vermittlung von Einblicken in die berufliche Tatigkeit eines (Wirtschafts-)
Mathematikers in Unternehmen oder Organisationen.

Lern- und Qualifikationsziele

« Sammlung berufspraktischer und (wirtschafts) mathematisch
relevanter Erfahrungen

+ Anwendung der erworbenen theoretischen und analytischen
Kenntnisse

+ Erleichtern der Berufsfeldwahl

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Praktikumsbericht (unbenotet)

Empfohlene Literatur

Merkblatt zum Praktikum
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Modulcode

Modul FMI-MA3028 Markov-Ketten und stochastische Simulation

FMI-MA3028

Modultitel (deutsch)

Markov-Ketten und stochastische Simulation

Modultitel (englisch)

Markov Chains and Stochastic Simulation

Modul-Verantwortliche/r

Jens Schumacher

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

LAG Mathematik: FMI-MA3029 Elementare Wahrscheinlichkeitstheorie
und Statistik

B.Sc. Mathematik/Wirtschaftsmathematik: FMI-MAQ710 Einfiihrung in
die Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Stochastik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung: Stochastik)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (Profil SFE;
Mathematik)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

- Erzeugung von Pseudo-Zufallszahlen
- Monte-Carlo-Integration

- Monte-Carlo-Tests

- Markov-Ketten

- Metropolis-Algorithmus

Lern- und Qualifikationsziele

Durch die Beschéftigung mit stochastischen Simulationen soll das
Verstandnis stochastischer Phanomene vertieft werden. Gleichzeitig
werden Verbindungen zwischen Stochastik und Numerik hergestellt.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Aktive Mitarbeit in den Ubungen (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Schriftliche oder miindliche Priifung (100%), wird zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur

Nach Empfehlung der Lehrenden

Stand (Druck) 13.10.2025
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Modulcode

Modul FMI-SQ0130 Datenanalyse mit R

FMI-SQ0130

Modultitel (deutsch)

Datenanalyse mit R

Modultitel (englisch)

Data Analysis with R

Modul-Verantwortliche/r

Damian Wollny

Vorkenntnisse

Voraussetzung fir die Zulassung Keine
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

R ist eine weit verbreitete statistische Programmiersprache, welche
haufig fir Datenanalysen und Visualisierungen verwendet wird. In
diesem Kurs werden Sie mit den grundlegenden Programmierkonzepten
in R vertraut gemacht. Anhand von publizierten Datensatzen lernen Sie,
wie Sie Daten organisieren, modifizieren und bereinigen. Des Weiteren
lernen Sie, wie Sie unterschiedliche Konzepte der Datenvisualisierung
verwenden, um Einblicke in lhre Daten zu gewinnen und gewonnene
Erkenntnisse effektiv zu prasentieren.
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Lern- und Qualifikationsziele + Erlernen der Grundlagen der R-Programmiersyntax und Vertrautwerden

mit der Programmierumgebung RStudio

+ Fahigkeit zur Beantwortung von Forschungsfragen durch quantitative
Datenanalyse

+ Konzentration auf reale Daten zur Vorbereitung auf ein eigenstandiges
problemlésendes Denken und Entwicklung einer Intuition fiir mogliche
Fallstricke in komplexen Datenséatzen

+ Konkrete Handhabung und Manipulation groBer Datenmengen fiir eine
konsistente Analyse insbesondere mittels der tidyr und dplyr Pakete

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  50% der zu vergebenden Leistungspunkte sind tber die verpflichtend
Leistungspunkten (Priifungsform) zu bearbeitenden Ubungen zu erreichen. Die (ibrigen 50% der
Leistungspunkte werden in Form einer Klausur vergeben.

Empfohlene Literatur Empfohlene Literatur wird wahrend der Veranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Englisch
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Modul FMI-SQ0131 Funktionale Programmierung

Modulcode FMI-SQO0131

Modultitel (deutsch) Funktionale Programmierung

Modultitel (englisch) ASQ Module Functional Programming

Modul-Verantwortliche/r Christian Honer zu Siederdissen, Manja Marz

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine Vorkenntnisse erforderlich;

Vorkenntnisse Erfahrung in Python von Vorteil; Erfahrungen in anderen deklarativen

Sprachen von Vorteil

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Funktionale Programmierung ist ein Teilgebiet der deklarativen
Programmierung, das die Funktion in den Vordergrund stellt. Die
grundlegende Idee einer Funktion ist, dass gleiche Eingaben immer
gleiche Ausgaben produzieren. Diese Freiheit von Seiteneffekten fiihrt zu
einer Vereinfachung in der

Konstruktion und Analyse von Algorithmen, da sich viele Probleme auf
einer hohen technischen Ebene durch Komposition schon bekannter
Funktionen ausdriicken lassen.

In diesem Modul werden grundlegende Konzepte der funktionalen
Programmierung am Beispiel der Programmiersprache Haskell erklart.
Einige der vorgestellten Konzepte sind:

+ Das Typsystem und Typinferenz

+ Funktionskomposition

+ Lazy evaluation

+ 10 und Seiteneffekte

+ Entwicklung effizienter Algorithmen

Funktionale Sprachen haben ein breites Einsatzgebiet,
beginnend in der angewandten Mathematik, im Compilerbau, der
Computersicherheitsforschung, bis hin zu Webframeworks und
Spamerkennung in sozialen Netzwerken.

Lern- und Qualifikationsziele

+ Verstandnis grundlegender (auch rekursiver) funktionaler
Datenstrukturen

+ Fahigkeit zum Entwurf eigener problemangepasster Datenstrukturen

+ Konstruktion von Funktionen zur Manipulation (selbstentworfener)
Datenstrukturen; insbesondere das Konzept des "Mustervergleich"
steht im Vordergrund

- Die Fahigkeit Schnittstellen (Typklassen) fiir polymorphes
Programmieren zu nutzen und auch selbst zu entwickeln

+ Losungsansatze fiir Beispielprobleme in der funktionalen
Programmierung verstehen und selbst durch Anwendung der
erworbenen Qualifikationen |6sen. Hier ist das Design der Algorithmen
zentral. An Hand der Beispielprobleme wird der L6sungsfluss vom
Problem Uber die Einbettung in eine funktionale Sprache bis zur
(algorithmischen) Losung interaktiv erlernt

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

keine

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Erfolgreiche Bearbeitung der Ubungsaufgaben.

Die Priifung kann nur durch Wiederholen des gesamten Moduls
wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Ein Computer mit installiertem "ghc" Haskell-Compiler sollte zur
Verfligung stehen. Tieferes Verstandnis der Probleme und L&sungen ist
sonst nicht mdoglich.

Empfohlene Literatur

nach Empfehlung der Dozenten; wird zur Vorlesung bekannt gegeben

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modulcode

Modul FMI-SQ0303 Go - Ein mathematisches Strategiespiel

FMI-SQ0303

Modultitel (deutsch)

Go - Ein mathematisches Strategiespiel

Modultitel (englisch)

Go - a mathematical strategic board game

Vorkenntnisse

Modul-Verantwortliche/r Manja Marz
Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Go ist das alteste Brettspiel der Welt. Es ist komplexer als Schach und
hat mehr Spielbrettsituationen als Atome im Universum. In diesem
Model werden die Regeln und erste Spielstrategien vermittelt. Es gibt
wdchentliche Ubungen und wéchentliche Hausaufgaben beinhalten auch
Online-Spiele.

Der Unterricht wird von der Deutschen Meisterin (Manja Marz, 4d) und
teilweise durch einen der acht europaischen Go Profis (Andrii Kravets,
1p) abgehalten.
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Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist, dass Studierenden folgende Inhalte vermittelt werden:

- Eroffnungsstrategien (Fuseki) erkennen und beherrschen

- Etablierte Spielvarianten (Joseki) analysieren und entsprechend
strategisch reagieren

- Spezielle taktische Spielzlige (Tesujis) lernen und anwenden

- Endspielstrategie (Yose) kennen und umsetzen

+ Gesamtbrettsituationen berechnen

+ Spielzilige und Spielverlaufe beschreiben

Spiel- und Strategiekonzepte in eigenen Worten wiedergeben

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Wéchentliche korrekte Bearbeitung der Ubungsaufgaben.
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Die Priifung setzt sich aus zwei Teilen (jeweils 50 %) zusammen:
Leistungspunkten (Prifungsform) . Schriftliche Priifung (oder miindliche Priifung — bei geringer TN-Zahl)
+ Praktisches Spiel unter Beobachtung des Priifers/der Priiferin mit
anschlieBender Eigenanalyse

Empfohlene Literatur Wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.
Etwa:

+ Speed Baduk, Hebsacker Verlag, Bande 1-10

Unterrichtssprache Deutsch (oder nach Bedarf Englisch)
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Modul FMI-SQ0511 Data Literacy (ASQ)

Modulcode FMI-SQ0511
Modultitel (deutsch) Data Literacy (ASQ)
Modultitel (englisch) Data Literacy
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Konig-Ries
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- ASQ-Modul fiir die B.Sc./M.Sc.-Studiengange der Fakultat fir
oder Wahlmodul) Mathematik und Informatik

Wahlpflichtmodul im ASQ-Bereich der B.A.-Studiengdnge

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Prasenzstudium: Seminar/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudium: Selbstlernkurs (Moodle)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit der gesellschaftlichen und
wissenschaftlichen Bedeutung und Anwendung von Daten in
verschiedenen Bereichen. Dabei werden Herausforderungen und
Losungsstrategien in verschiedenen Phasen datenbasierter Arbeit
behandelt. Dies beinhaltet z.B. Datensammlung, Datenmanagement,
Bereinigung, Auswertung, Présentation, sowie Interpretation von
Daten und Datenprodukten. Im Mittelpunkt steht neben methodisch-
technischen Fragestellungen insbesondere auch die Reflexion
rechtlicher, ethischer und gesellschaftlicher Aspekte bei der Arbeit
mit Daten sowie der Kommunikation und Diskussion daraus
gewonnener Erkenntnisse. Im Rahmen der Veranstaltung werden die
verschiedenen Aspekte sowohl aus Perspektive des Erzeugers als
auch aus der Perspektive des Rezipienten bzw. Nutzers von Daten
und Datenprodukten (z.B. Datensétze, Statistiken, Visualisierungen)
diskutiert.
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Lern- und Qualifikationsziele - Studierende entwickeln ein Bewusstsein fiir die Bedeutung von Daten
und deren Verwendung in verschiedenen Anwendungsbereichen.
- Studierende kennen die verschiedenen Schritte datenbasierter Arbeit
und sammeln Erfahrungen im Umgang mit geeigneten Methoden und
digitalen Werkzeugen.
- Studierende sammeln Erfahrung im kritischen Umgang mit Daten und
datenbasierter Arbeit aus methodisch-technischer, rechtlicher, ethischer
und gesellschaftlicher Perspektive.
- Studierende lernen eigenes Verhalten im Umgang mit Daten und
datenbasierenden Produkten zu reflektieren.
- Studierende iiben die Auseinandersetzung mit und Kommunikation
von Sachverhalten durch den Einsatz von Daten und zielgruppen- und
zweckgerechter Darstellung.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Voraussetzung fir die Zulassung zur Modulpriifung ist ein erfolgreicher

Modulpriifung Abschluss des Selbstlernkurses (z.B. tiber Quizze und Aufgaben). Im
Zusammenhang mit der Seminar/ Ubungs-Veranstaltung soll iiber das
Semester ein Portfolio erstellt werden, zu dem laufend Riickmeldung
gegeben wird.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Portfolio und Vortrag zu einem Auszug aus dem Portfolio. Es wird eine
Leistungspunkten (Priifungsform) Gesamtnote (100%) vergeben.

Empfohlene Literatur Wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch oder Englisch nach Bedarf
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Modul FMI-MA0999 Bachelorarbeit

Modulcode FMI-MA0999
Modultitel (deutsch) Bachelorarbeit
Modultitel (englisch) Bachelor thesis

Modul-Verantwortliche/r
Betreuer der Bachelor-Arbeit entsprechend Priifungsordnung §20(3)

Voraussetzung fiir die Zulassung B. Sc. Wirtschaftsmathematik: 140 LP gemaR Regelstudienplan, vgl.
zum Modul Priifungsordnung §18(2)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir den B. Sc. Mathematik

oder Wahlmodul) Pflichtmodul fiir den B. Sc. Wirtschaftsmathematik
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Abschlussarbeit

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 12LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 360 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 360 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Der Inhalt, insbesondere die Beschreibung der zu I6senden Aufgabe
wird bei der Ausgabe des Themas festgelegt (vgl. Priifungsordnung
§20(3,4)).

+ Thema und Aufgabenstellung miissen so beschaffen sein, das die zur
Bearbeitung vorgegebene Frist eingehalten werden kann und die mit
der Bachelor-Arbeit verbundene Arbeitsbelastung des Studierenden
360h nicht Gberschreitet.

Lern- und Qualifikationsziele

+ Mit der Bachelor-Arbeit sollen die Studierenden nachweisen,
dass sie in der Lage sind, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein
begrenztes Problem selbststandig wissenschaftlich zu bearbeiten und
wissenschaftlichen Standards entsprechend darzustellen.

+ Sie haben Erfahrungen in der Entwicklung von Losungsstrategien und
in der Dokumentation ihres Vorgehens. AulRerdem haben Sie in einem
speziellen Themengebiet der Mathematik bzw. Wirtschaftsmathematik
vertiefende praktische Erfahrungen gesammelt.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur k.A
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von

Leistungspunkten (Prifungsform)  schriftliche Ausarbeitung, zwei positive Gutachten
Kolloquium (30 Minuten Prasentation und anschlieBende Verteidigung)
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Modulkatalog

Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F... Filmvorfiihrung

GU...  Geldndeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

U.... Ubung

KS.... Klausur

KS/ Klausur/Priifung

PR....

K... Kolloguium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0sS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PR.... Prifung

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S.... Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T... Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

U/P....  Ubung/Praktikum

U/T.... Ubung/Tutorium

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K....  Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS....  Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen

AT.. Altes Testament

E... Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schlisselqualifikationen

FSV....  Fakultat fur Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fiir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SqQ.... Schliisselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester
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	Modul: FMI-BI0057 - LaTeX Grundlagen für Naturwissenschaftler und Informatiker
	Prüfungsnummer: 52771 - LaTeX Grundlagen für Naturwissenschaftler und Informatiker: Übungsaufgaben
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 52773 - LaTeX Grundlagen für Naturwissenschaftler und Informatiker: Vorlesung/Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 248580 - LaTeX Grundlagen für Naturwissenschaftler und Informatiker - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-BI0058 - Skriptsprachen in der Bioinformatik (ASQ)
	Prüfungsnummer: 52781 - Skriptsprachen in der Bioinformatik (ASQ): Programmieraufgaben
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 52783 - Skriptsprachen in der Bioinformatik (ASQ): Vorlesung/Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0001 - Algorithmen und Datenstrukturen
	Prüfungsnummer: 50011 - Algorithmen und Datenstrukturen: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50013 - Algorithmen und Datenstrukturen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50014 - Algorithmen und Datenstrukturen: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0002 - Grundlagen der Algorithmik
	Prüfungsnummer: 50021 - Grundlagen der Algorithmik: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50023 - Grundlagen der Algorithmik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19093 - Grundlagen der Algorithmik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50024 - Grundlagen der Algorithmik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19065 - Grundlagen der Algorithmik - Übung



	Modul: FMI-IN0025 - Grundlagen informatischer Problemlösung
	Prüfungsnummer: 50251 - Grundlagen informatischer Problemlösung: Klausur o. mündl. Prüfung (Algorithmische Problemlösung)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50253 - Grundlagen informatischer Problemlösung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18981 - Grundlagen informatischer Problemlösung - Algorithmische Problemlösung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 50252 - Grundlagen informatischer Problemlösung: Praktikum (Programmierung)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50254 - Grundlagen informatischer Problemlösung: Praktikum Auswahl 3 aus 3
	Lehrveranstaltung: 18982 - Grundlagen informatischer Problemlösung - Grundlagen der Programmierung - Praktikum
	Lehrveranstaltung: 19081 - Grundlagen informatischer Problemlösung - Grundlagen der Programmierung - Übung
	Lehrveranstaltung: 76735 - Grundlagen informatischer Problemlösung - Grundlagen der Programmierung - Vorlesung



	Modul: FMI-IN0026 - Informatik und Gesellschaft (ASQ)
	Prüfungsnummer: 50261 - Informatik und Gesellschaft: Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50263 - Informatik und Gesellschaft: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0032 - Literaturarbeit und Präsentation (ASQ)
	Prüfungsnummer: 50321 - Literaturarbeit und Präsentation: Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50323 - Literaturarbeit und Präsentation: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0045 - Projektmanagement (ASQ)
	Prüfungsnummer: 50451 - Projektmanagement  (ASQ): Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50453 - Projektmanagement: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0076 - Deklarative Programmierung
	Prüfungsnummer: 50761 - Deklarative Programmierung: Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50763 - Deklarative Programmierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50764 - Deklarative Programmierung: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0114 - Programmieren in C++
	Prüfungsnummer: 51141 - Programmieren in C++: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51143 - Programmieren in C++: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51144 - Programmieren in C++: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0119 - Algorithm Engineering
	Prüfungsnummer: 51191 - Algorithm Engineering: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51192 - Algorithm Engineering: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19006 - Algorithm Engineering - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN0157 - Statistische Lerntheorie (Lab)
	Prüfungsnummer: 65571 - Statistische Lerntheorie (Lab): Abnahme  Laborberichte mit mündl. Verteidigung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65573 - Statistische Lerntheorie (Lab): Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0180 - Skriptsprachen für Data Science
	Prüfungsnummer: 51901 - Skriptsprachen für Data Science: Abschlussprojekt
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51903 - Skriptsprachen für Data Science: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220378 - Skriptsprachen für Data Science - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN0184 - Objektorientierte Programmierung
	Prüfungsnummer: 50911 - Objektorientierte Programmierung: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50913 - Objektorientierte Programmierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50914 - Objektorientierte Programmierung: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0200 - Objektorientierte Programmierung mit C++ (ASQ)
	Prüfungsnummer: 65001 - Objektorientierte Programmierung mit C++  (ASQ): mündl. oder schriftl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65003 - Objektorientierte Programmierung mit C++: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0201 - Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ)
	Prüfungsnummer: 65011 - Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ): Übungsaufgaben
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65013 - Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ): Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65014 - Datenstrukturen und Algorithmen mit D (ASQ): Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0204 - Wettbewerbs- und Technologieanalyse (ASQ)
	Prüfungsnummer: 64841 - Wettbewerbs- und Technologieanalyse (ASQ): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64843 - Wettbewerbs- und Technologieanalyse (ASQ): Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0205 - Unternehmensgründungsseminar (ASQ)
	Prüfungsnummer: 64851 - Unternehmensgründungsseminar (ASQ): Erstellen eines Business Plans
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64853 - Unternehmensgründungsseminar (ASQ): Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0208 - Grundlagen und Techniken der Netzwerkanalyse (ASQ)
	Prüfungsnummer: 64881 - Grundlagen und Techniken der Netzwerkanalyse (ASQ): mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64883 - Grundlagen und Techniken der Netzwerkanalyse (ASQ): Vorlesung/Übung Auswahl 4 aus 0


	Modul: FMI-IN0209 - Funktionale und objektorientierte Programmierung in R (ASQ)
	Prüfungsnummer: 64891 - Funktionale und objektorientierte Programmierung in R  (ASQ): Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64893 - Funktionale und objektorientierte Programmierung in R: Vorlesung/Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0101 - Algebra 1
	Prüfungsnummer: 54011 - Algebra 1: mündl. oder schriftl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 54013 - Algebra 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9945 - Algebra 1 - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 54014 - Algebra 1: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 9865 - Algebra 1 - Übung



	Modul: FMI-MA0112 - Kombinatorik
	Prüfungsnummer: 54121 - Kombinatorik: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 54123 - Kombinatorik: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 133091 - Kombinatorik - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-MA0182 - Seminar Algebra - Bachelor
	Prüfungsnummer: 54821 - Seminar Algebra: Vortrag und schriftl. Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 54823 - Seminar Algebra: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0201 - Analysis 1
	Prüfungsnummer: 55011 - Analysis 1: schriftl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55013 - Analysis 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19072 - Analysis 1 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55014 - Analysis 1: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15649 - Analysis 1 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik) - Übung



	Modul: FMI-MA0202 - Analysis 2
	Prüfungsnummer: 55021 - Analysis 2: Mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55023 - Analysis 2: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55024 - Analysis 2: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0203 - Analysis 3
	Prüfungsnummer: 55031 - Analysis 3: Mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55033 - Analysis 3: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15294 - Analysis 3 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55034 - Analysis 3: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15204 - Analysis 3 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) - Übung



	Modul: FMI-MA0244 - Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Prüfungsnummer: 55441 - Gewöhnliche Differentialgleichungen: Schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55443 - Gewöhnliche Differentialgleichungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55444 - Gewöhnliche Differentialgleichungen: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0262 - Ergodentheorie und dynamische Systeme - Eine Einführung
	Prüfungsnummer: 55621 - Ergodentheorie und dynamische Systeme - Eine Einführung: mündl. o. schriftl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55623 - Ergodentheorie und dynamische Systeme - Eine Einführung: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0281 - Proseminar Analysis
	Prüfungsnummer: 55811 - Proseminar Analysis: Vortrag, Schriftliche Ausarbeitung des Vortrags
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 55813 - Proseminar Analysis: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60716 - Ausgewählte Kapitel der Analysis: Zahlen, Folgen und Funktionen - Proseminar



	Modul: FMI-MA0301 - Lineare Algebra 1
	Prüfungsnummer: 56011 - Lineare Algebra 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 56013 - Lineare Algebra 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15367 - Algebra/Geometrie 1 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 56014 - Lineare Algebra 1: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 15888 - Algebra/Geometrie 1 (B.Sc. Mathematik, Wirtschaftsmathematk) - Übung
	Lehrveranstaltung: 18953 - Algebra/Geometrie 1 (B.Sc. Physik) - Übung



	Modul: FMI-MA0302 - Lineare Algebra 2
	Prüfungsnummer: 56021 - Lineare Algebra 2 : schriftl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 56023 - Lineare Algebra 2 : Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 56024 - Lineare Algebra 2 : Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0450 - Integralgeometrie
	Prüfungsnummer: 57501 - Integralgeometrie: schriftl. o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 57503 - Integralgeometrie: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0482 - Seminar Geometrie - Bachelor
	Prüfungsnummer: 57821 - Seminar Geometrie - Bachelor: Seminarvortrag, evtl. schriftliche Ausarbeitung des Vortrags
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 57823 - Seminar Geometrie - Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0500 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen
	Prüfungsnummer: 58001 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen: Schriftliche o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58003 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18989 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58004 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18990 - Einführung in die Numerische Mathematik und das Wissenschaftliche Rechnen - Übung



	Modul: FMI-MA0501 - Verfahren der Numerischen Mathematik und des Wissenschaftlichen Rechnens im Einsatz
	Prüfungsnummer: 58011 - Verfahren der Numerischen Mathematik und des Wissenschaftlichen Rechnens im Einsatz: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58013 - Verfahren der Numerischen Mathematik und des Wissenschaftlichen Rechnens im Einsatz: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0510 - Seminar Wissenschaftliches Rechnen -Bachelor
	Prüfungsnummer: 58101 - Seminar Wissenschaftliches Rechnen -Bachelor: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58103 - Seminar Wissenschaftliches Rechnen -Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 234323 - Wissenschaftliches Rechnen - Seminar



	Modul: FMI-MA0520 - Numerik von Randwertproblemen - 9 LP
	Prüfungsnummer: 58201 - Numerik von Randwertproblemen - 9 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58203 - Numerik von Randwertproblemen - 9 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58204 - Numerik von Randwertproblemen - 9 LP: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0521 - Numerik von Randwertproblemen - 6 LP
	Prüfungsnummer: 58211 - Numerik von Randwertproblemen - 6 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58213 - Numerik von Randwertproblemen - 6 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58214 - Numerik von Randwertproblemen - 6 LP: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0540 - Numerik partieller Differentialgleichungen I - 9 LP
	Prüfungsnummer: 58331 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58333 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: Vorlesung+Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58334 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0541 - Numerik partieller Differentialgleichungen I - 6 LP
	Prüfungsnummer: 58321 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58323 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: Vorlesung+Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58324 - Numerik partieller Differentialgleichungen I: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0542 - Numerik partieller Differentialgleichungen II
	Prüfungsnummer: 58341 - Numerik partieller Differentialgleichungen II: schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58343 - Numerik partieller Differentialgleichungen II: Vorlesung+Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58344 - Numerik partieller Differentialgleichungen II: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0543 - Numerik partieller Differentialgleichungen I+II
	Prüfungsnummer: 58351 - Numerik partieller Differentialgleichungen I+II: schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58353 - Numerik partieller Differentialgleichungen I+II: Vorlesung+Übung I Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58354 - Numerik partieller Differentialgleichungen I+II: Vorlesung+Übung II Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0553 - Seminar Numerische Mathematik - Bachelor
	Prüfungsnummer: 58531 - Seminar Numerische Mathematik - Bachelor: Vortrag, schriftl. Ausarbeitung des Vortrags
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58533 - Seminar Numerische Mathematik - Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0570 - Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung
	Prüfungsnummer: 58701 - Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58703 - Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 58704 - Wissenschaftliches Rechnen und Modellbildung - 9 LP: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0601 - Lineare Optimierung
	Prüfungsnummer: 59011 - Lineare Optimierung: Schriftl. o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59013 - Lineare Optimierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18956 - Lineare Optimierung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59014 - Lineare Optimierung: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18957 - Lineare Optimierung - Übung



	Modul: FMI-MA0605 - Kontinuierliche Optimierung
	Prüfungsnummer: 59051 - Kontinuierliche Optimierung: schriftl.o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59053 - Kontinuierliche Optimierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36292 - Kontinuierliche Optimierung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59054 - Kontinuierliche Optimierung: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140228 - Kontinuierliche Optimierung - Übung



	Modul: FMI-MA0642 - Einführung in die diskrete Optimierung
	Prüfungsnummer: 59421 - Einführung in die diskrete Optimierung: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59423 - Einführung in die diskrete Optimierung: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0644 - Einführung in die kontinuierliche Optimierung
	Prüfungsnummer: 59441 - Einführung in die kontinuierliche Optimierung: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59443 - Einführung in die kontinuierliche Optimierung: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 248585 - Bridging Course: Optimization - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-MA0681 - Seminar Optimierung - Bachelor
	Prüfungsnummer: 59811 - Seminar Optimierung: schriftlich ausgearbeiteter Vortrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59813 - Seminar Optimierung - Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19391 - Optimierung - Seminar



	Modul: FMI-MA0691 - Praktische Optimierung
	Prüfungsnummer: 59911 - Praktische Optimierung: Vortrag u. schriftliche Ausarbeitung des Vortrags
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59913 - Praktische Optimierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 59914 - Praktische Optimierung: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0706 - Praktische Finanzmathematik 1
	Prüfungsnummer: 60061 - Praktische Finanzmathematik 1: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60063 - Praktische Finanzmathematik 1: Vorlesung mit Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0707 - Einführung in die Versicherungsmathematik
	Prüfungsnummer: 60071 - Einführung in die Versicherungsmathematik: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60073 - Einführung in die Versicherungsmathematik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0708 - Verfahren der Versicherungs- und Finanzmathematik
	Prüfungsnummer: 60081 - Verfahren der Versicherungs- und Finanzmathematik: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60083 - Verfahren der Versicherungs- und Finanzmathematik: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 0


	Modul: FMI-MA0710 - Einführung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik
	Prüfungsnummer: 60101 - Einführung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60103 - Einführung in Wahrscheinlichkeitstheorie und Mathematische Statistik: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 0


	Modul: FMI-MA0711 - Maßtheorie
	Prüfungsnummer: 60111 - Maßtheorie: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60113 - Maßtheorie: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 19015 - Maßtheorie - Übung
	Lehrveranstaltung: 19013 - Maßtheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 248584 - Bridging Course: Measure Theory - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-MA0712 - Stochastik
	Prüfungsnummer: 60121 - Stochastik: schriftl. oder mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60123 - Stochastik: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 0


	Modul: FMI-MA0741 - Statistische Verfahren
	Prüfungsnummer: 60411 - Statistische Verfahren: Projektarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60413 - Statistische Verfahren: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 10146 - Statistische Verfahren - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-MA0781 - Seminar Statistik - Bachelor
	Prüfungsnummer: 60811 - Seminar Statistik - Bachelor: Protokolle zur Lösung der Praktikumsaufgaben
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60813 - Seminar Statistik - Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0782 - Seminar Wahrscheinlichkeitstheorie - Bachelor
	Prüfungsnummer: 60821 - Seminar Wahrscheinlichkeitstheorie - Bachelor: Gehaltener Vortrag, schriftliche Ausarbeitung des Vortrages
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 60823 - Seminar Wahrscheinlichkeitstheorie - Bachelor: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0901 - Zahlengefühl und Strukturgefühl - 3 LP
	Prüfungsnummer: 61911 - Zahlengefühl und Strukturgefühl - 3 LP: Mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 61913 - Zahlengefühl und Strukturgefühl - 3 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0902 - Zahlengefühl und Strukturgefühl - 6LP
	Prüfungsnummer: 62611 - Zahlengefühl und Strukturgefühl - 6 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62613 - Zahlengefühl und Strukturgefühl: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62614 - Zahlengefühl und Strukturgefühl: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0904 - Wirtschaftskompetenz A (ASQ)
	Prüfungsnummer: 61941 - Wirtschaftskompetenz A: mündl. oder schriftl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 61943 - Wirtschaftskompetenz A: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88444 - Wirtschaftskompetenz - Grundlagen - Vorlesung



	Modul: FMI-MA0905 - Wirtschaftskompetenz B (ASQ)
	Prüfungsnummer: 61951 - Wirtschaftskompetenz B: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 61953 - Wirtschaftskompetenz B: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA0910 - Externes Praktikum - 3 LP
	Prüfungsnummer: 62021 - Externes Praktikum - 3 LP: Praktikumsbericht
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